
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1930

253 (3.6.1930) Morgenausgabe



Morgen - AuSgabe
Bezugspreis : frei Hau ? monatl. 8 .20 ■XJt,
im voraus im Verlag oder In den
Zweigstellen abgeboll S.— 3tjl . Durch
die Post bezogen monatlich 2.80 JUl .
Einzelpreise : Werktags - Nummer 10 A .
Sonntags - Nummer und Feiertags «
Nummer 15 Psa . — Im Kall höherer
Gewalt , Streik , Aussperrung etc .
»ai der Bezieher keine Änsvrllche bei
^ erlvätetem oder Ntcki - Erlcheinen der
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^ nzeizenpreke : Die Nonvareille - Zeile
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ort und Gerichtsstand ist Karlsruhe .
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Sndetendeutsche Not :

Der Auszug aus Eger.
Das deutsche Eger ohne Deutsche / Eine tschechische Provokation.

Von unserem nach Eger entsandten Präger ^ . - Vertreter .

Eger , am 1. Juni 1930 . •

. Während ich diese Zeilen in meinem Zimmer im Grand -Hotel
Niederschreibe , auf einem Briefpapier , das noch mit einer Krone
Und der Aufschrift „ Hotel Kaiser Wilhelm " aus vergangenen Zeiten
geschmückt ist, höre ich aus dem einzigen tschechischen Wirtshaus der
uuen deutschen Kaiserstadt von der anderen Seite der Straße das
jaute betrunkene Gröhlen tschechischer Sokoln ( Bünde , die für die
^ schechijierung eintreten ) herüberklingen . Schon mittags um zwölf
l'ngett sie abwechselnd nationale Lieder und die letzten Gassenhauer
u &d brüllen wie besessen ihr „Nazdar " . Sie haben , wie es scheint,
vllen Grund dazu , denn sie feiern einen großen „Sieg "

, den Sieg über
d >e kerndeutsche Stadt Eger , in die sie heute lärmend und johlend
^ >t Kind und Kegel , mit Sonderzügen . Lastautos und zu Fuß unter
« em Schutze der tschechischen Soldateska und der mit Knütteln be-
^ affneten Polizei eingebrochen sind.

Die Stadt Eger aber ist tot und von ihrer Bevölkerung verlassen .
Die dreißigtausend deutschen Einwohner haben freiwillig da »

Feld geräumt
? nd nur ein paar Greise und alte Frauen zurückgelassen , die hinter
Vt verschlossenen Fenstern und herabgelassenen Jalousien in dumpfer
Erbitterung vergangenen Tagen nachtrauern , wo der Egerländer ein
neier Herr auf seiner angestammten Scholle war und "das Bekenntnis
Zu seiner Nation nicht mit Demütigungen und Beschimpfungen er -
kaufen mußte .

.j. Ich muß sagen , daß ich mit recht skeptischen Erwartungen nach
J-ßer herübergefahren bin . Die sudetendeut !che Bevölkerung hat in

letzten Jahren — wozu es verschweigen ? — in nationaler Hin -
"ck>t in zahlreichen Fällen versagt , wo ein Zusammenstehen bitter not
*e®esen wäre , und als jetzt vom Egerer Stadtrat und den hier ver -
' c?tenen Parteien die Parole ausgegeben wurde , die geplante tsche -
A' lche Sokoldemonstration mit einer passiven Resistenz der deutschen
Bevölkerung zu beantworten , lag die Befürchtung sehr nahe , ob Eger
!Lm 1 . Juni wirklich das halten würde , was es versprochen hatte .

heutige Tag hat alle Zweifel widerlegt und einen derartig ein -

j .'Wichen nationalen Willen der hiesigen deutschen Bevölkerung ge-
dag man nur mit der größten Hochachtung von der nationalen

, lätpXin und der Aufopferung der Egerer sprachen kann . Früh
Jüchen sechs und halb sieben verließ der größte Teil der Einwohner -
^ ast die Stadt .

Alle in Eger bestehenden deutschen Vereine , Turner , Sänger , die
Studenten, politischen Parteien und die Jugendorganisationen
hotten Tagesausflüge nach auswärts , vielfach auch nach den be-
Nachbauten bayerischen Grenzgebieten angesetzt , und dieser Parole

^ wurde ausnahmlos gefolgt .
^ " anderthalb Stunden war dann diese alte , wunderschöne Stadt
Zuständig ausgestorben , und die ersten Strahlen der aufgehenden
. °tirte beleuchteten eine tote , schweigende Stadt . . . Dann kamen die
feinden Eindringlinge , Sendboten des nationalen Hasses , die die
^ rherrschaft des tschechischen Volkes im deutschen Siedlungsgebiet"^ . dokumentieren meinten . In zahlreichen Sonderzügen , die ich
Altern schon auf der Fahrt von Prag nach Eger in Pilsen vor -
v ? rettet sah . trafen sie ein , vielleicht zehn bis zwölstausend Menschen ,
, e niit Unterstützung der tschechoslowakischen Slaatsbahnverwaltung
ve^! Fahrpreisen aus den tschechischen Gebieten nach Eger
i » .Achtet wurden . Tausende von männlichen und weiblichen Sokoln
£ chten roten Hemden , den verschnürten hellbraunen Rock über die
^ Mlter geworfen , geschmückt mit den schwarzen Kappen und der
? ^enseder > wurden von mehreren hundert tschechischen Polizisten

Empfang genommen , zum Schutze gegen eine immerhin mögliche
«ckJw „Provokation "

. Eine Provokation war es ja schon , wie die
^ echjschx Heupresse schrieb , daß die Egerer Bevölkerung es wagte ,
tat *^ t SU verlassen , und um wenigstens die Blamage , in eine
1,.? und verlassene Stadt zu kommen , wett zu machen , pumpte man
kofr öen Sokoln noch etwa 5000 Tschechen nach Eger . die dem
riin angehörten , als Mitglieder der zahlreichen Tschechisie-
>

" "gsvi ' - - - . . . -
^en

B
oDere ' ne und Legionärorganisationen aber die Ausgabe hatten ,

der anmarschierenden Sokoln mit frenetischem Geheul zu
von » "® s l °be das tschechische Eger "

, so tönte es im Rhythmus
*>em senden tschechischen Kehlen , und als der Zug der Sokoln auf
^

" altehrwürdigen Marktplatz am historischen Landsknechtdenkmal
§ tiiv t3°8 , gegenüber dem Hauje , in dem Schiller im Jahre 1731 zum
dx. ^ um der Wallensteintrilogie wohnte , da schwenkten sie in wil -
Sri *, ae ' fter ung die Fahnen und sangen das tschechische Lied von deru>enkraft .

ge„ Auszug der Egerer war vollständig . Kein Haus in der gan -
lijUt - Hatte eine Fahne herausgesteckt . Alle Fenster waren ge-
Hatte ° Lebensmittelgeschäfte , die sonst auch am Sonntag auf haben .
Uj *. n Zugemacht- Kein einziger Geschäftsmann hatte sich dazu ver -
in, (2

^ ssen . aus geschäftlichen Rücksichten Konzessionen zu machen ,
ljj ^

^ö ^nteil , ein bekannter Gastwirt hatte seine Restaurations -
vollständig ausgeräumt , weil er sie plötzlich „renovieren "

der ganzen Stadt waren von den Sokoln drei Triumph -

untj
ausgestellt mit insgesamt sechs tschechischen Fahnen . Diese

""leih ? urden bezeichnenderweise während der ganzen Nacht un -
Cgex

^dchen von der Polizei bewacht , da sie bei der Erregung der
lebt j, -L 'ei,ÖIfer" " ß sonst wahrscheinlich nicht mehr den Morgen er -

matten . Sc empfi -.g Eger die tschechischen Sokoln .

ftati0n
!| cr

, ^Qt 31000 Einwohner , davon sind einschließlich der hier
tot v,„r

ettcn tschechischen Garnison etwa 1000 Tschechen. Im Stadt -
^ ann QUS 42 Milglieoern besteht , sind die Tschechen mit nur zweiun " vertreten .
ber en y. Eger ist eine völlig deutsche Stadt .
^ eichj ^ ^^^!chtum durch die besondere Stellung , die die Stadt in der
Und ^ genommen hat , durch die Nähe der bayerischen Grenze

ert0alt Tatsache , daß der Egerer Bahnhos sich in reichsdeutscher
!?usjte befindet , noch besonders unterstrichen wird . Umsomehr

.?u Nin
^ demonstrative und provokatorische Charakter des vom

>°^ erun veranstalteten Sokolaufmarsches von der deutschen Be -
* yn h cr

9
+tSmptunben werden . Hinzu kommt noch der anmaßende

Wonai,>„ ' ^ ' föen Presse , die ganz im Sinne der in den letztenn neu zu verzeichnenden Welle des tschechischen Ehauvinis «

mus den Ausflug nach Eger als eine Kraftprobe bezeichnete . Den
Deutschen sollte die Faust gezeigt werden , und das in Eger erschei-
nende Organ der tschechischen „Grenzer "

, die „Ehebsky Listy "
, schrei-

ben in ihrer heutigen Festnummer ganz unverhüllt . daß man nicht
ruhen werde , bis Eger ganz und gar tschechisch sei . Die hiesigen Deut -
schen werden hierbei mit Hunden verglichen , die die Gewohnheit
haben , zu kläffen , wenn das aber zu weit gehe , so müsse man eben
einen Prügel nehmen und sie zerschlagen - Herr Dr . Baxa , der be-
kannte deutschfeindliche Bürgermeister von Prag , war bezeichnender -
weise Ehrengast auf der Sokoldemonstration in Eger und dürfte die
Grüße des tschechischen Prag mit der gleichzeitigen Versicherung über -
bracht haben , daß das „ goldene Prag " nicht eher ruhen werde , als
big das „verdeutschte " Gebiet tschechisiert ist .

->1-
Die Demonstration von Eger kann nicht als eine örtliche Erschei-

nung gewertet werden . Sie ist ein Symptom für den gegenwärtigen

Zustand , der als unhaltbar bezeichnet werden muß . Denn kein ver -
nllnftiger Mensch kann daran zweifeln , daß es ein Skaudal ist, daß
eine solche tschechische Provokation an der empfindlichsten Stelle des
sudetendeutschen Siedlungsgebietes zu einer Zeit erfolgen konnte ,
wo das Schlagwort von der „gebesserten Atmosphäre " und der loya -
len Zusammenarbeit zwischen Tschechen und Deutschen in der Regie -
rung täglich von . gewissen Kreisen gebraucht wird . Nach bald vier
Iahren sudetendeutscher Regierungsteilnahme ist man nun soweit ,
daß eine ganze Bevölkerung gezwungen wird , ihre Stadt zu verlas -
sen, um nicht die Gefahr vom 4 . März 1919 heraufzubeschwören , wo
hier in Nordböhmen an die hundert unschuldige deutsche Bürger von
der tschechischen Soldateska erschossen wurden , weil sie für ihr heiliges
Recht demonstrierten .

Die verlassene Kaiserstadt an der Eger Nagt ein System an . das
niemals aufgehört hat . eine tschcchisch« Nationalstaatspolitik zu
betreiben , das aber jetzt auch in seiner äußeren Form wieder die
Fratze eines ungezügelten tschechischen Chauvinismus zu zeigen

beginnt .
Heute abend wird die Egener Bevölkerung wieder von ihrer frei -
willig den Tschechen überlassnen Stadt Besitz ergreifen , damit wird
und kann diese Angelegenheit aber nicht erledigt sein . Die sudeten -
deutsche Regieruugspolitik w^rd ganz ohne Zweifel in diesen Tagen
eine ernste Belastungsprobe auszustehen haben , denn die deutsche Be -
völkerung muß sich die Frage vorlegen , ob unter den gegebenen Um -
ständen eine weitere loyale Zusammenarbeit mit den tschechischen
Parteien möglich ist oi^er ob nun die Grenze dessen erreicht ist. was
die deutschen Parteien , die in der Regierung vertreten sind , an
Selbstverleugnung gegenüber den tschechischen Ohrfeigen aufbringen
können .

Das Gericht beschließt :

Zeileis wird abgewiesen.
Das Arteil im Prozeß Zeileis gegen Lazarus.

Berlin , 2 . Juni . (Funkspruch .) In dem Rechtsstreit zwischen
dem Gallspacher „Wunderdoktor "

, Valentin Zeil eis und bem
Berliner Universitätsprofessor Dr . Lazarus wurde am Montag
vormittag von der 17. Zivilkammer des Landgerichts II folgende
Urteil verkündet : Die Klage wird zurückgewiesen . Die Kosten des
Rechtsstreites werden den Klägern auferlegt .

Bekanntlich handelte es sich um den Anspruch des Klägers Zeil -
eis auf Unterlassung der von Professor Lazarus aufgestellten Behaup -
tung . daß Lazarus die Zeileis - Methoden in Gallspach studiert und m
zwei München « Zeileis -Jnstituten eine Behandlung durchgemacht
habe , die zu falschen Diagnosen über ihn (Lazarus ) geführt hätten .

In der Urteilsbegründung heißt es u . o . : Der Unterlassungs -
anlspruch der Kläger erweist sich aus folgenden Gründen als unge -
rechtfertigt .' Wenn der Beklagte auch behauptet hat , daß er in den
Zeileis - Jnstituten in München behandelt worden sei, so hat er da -

mit noch keineswegs gesagt , daß beide Institute Zweigstellen des
Hauptinstitutes in Gallspach sind. Da die behandelnden Aerzte in
München unbestreitbar Schüler der Kläger sind und ihre Schüler
Vermittler des Zeileis -Verfahrens , wenn sie auch nicht den Gall -
spach-Apparat , sondern nicht so hochwertige Zeileis -Apparate benutz -
ten , so liegt in der .dahingehenden Behauptung nichts unrichtiges .
Damit entfällt aber die Legitimation der Kläger . Ebensowenig wie
ein Hochschullehrer bei falscher Anwendung seiner Lehre durch seine
Schüler gegen die Kritik an seinen Grundlagen vorgehen kann , eben -
so wenig kann auch den Klägern ein dahin gehender Anspruch zu-
erkannt werden . Sie müssen sich die aus einer — unterstellten —■
falschen Diagnose ihrer Schüler gezogenen Schlußfolgerungen über
ihr ganzes Behandlungsverfahren gefallen lassen . Die Klage war
hiernach abzuweisen , ohne daß in eine Erörterung über den Wert
oder Unwert des Zeileis '

schen Verfahrens einzutreten war .

Ein deutscher Flieger
in Amerika abgestürzt.

Wie das Unglück geschah.
K . Newyork , 2 . Juni . (Eigener Kabeldienst der „Bad . Presse " .)

Long Beach . einer der bedeutendsten Badeorte von Long Island ,
ist gestern abend Zeuge eines Flugunglücks gewesen , dem der deutsche
Flieger Kurt S t o l l w e r k , angeblich ein Verwandter der Familie
des deutschen Schokoladefabrikanten , zum Opfer fiel . Stollwerk ist
ein bekannter Kriegsflieger und als Demonstrator der französischen
Aeroplanfabrik Alvero und Co . hier tätig . Er war Gast des exklu -
siven Lido - Klubs von Long Beach , wo er am Freitag zahlreiche
Flüge , zum Teil auch mit Passagieren , über dem Ozean unternahm .
Alle nur denkbaren technischen Kunststücke einschließlich Loopings
wurden ausgeführt . Anläßlich eines derartig allein ausgeführtem
Schaufluges schoß 1500 Fuß von der Küste entfernt das Flugzeug
aus der geringen Höhe von etwa 250 Fuß plötzlich mit der Spitze
nach vorn ins Wasser . Sofort unternommene Rettungsversuche wur -
den durch den schweren Wellengang erschwert und waren erfolglos .
Ein Mann der Rettungswache und Mitglied des Klubs konnte das
sinkende Flugzeiig zwar erreichen , aber man konnte den Flieger nicht
entdecken . Auch die Versuche der Kustenwache waren erfolglos . Das
Unglück ist offenbar auf das Versagen des Motors während der
Loopings zurückzuführen . Eine andere Vermutung ist die , daß der
über der Kabine angebrachte Motor sich lockerte , auf die Kabine
fiel und den Flieger tötete . Stollwerk ist erst seit acht Monaten in
Berlin verheiratet . .

Drei Flugzeuginsassen getötet.
B. Paris , 2 . Juni . ( Eig . Drahtbericht der „Vadischen Presse " .)

In der Nähe von Vernes bei Amiens stürzte gestern ein Flug -
apvarat ab . Der Pilot , seine Schwester und ein Grundbesitzer der
Gegend , die sich noch in dem Flugzeug besanden , verunglückten
tödlich

Eine Mutter mit fünf Kindern verbrannt.
TU . Newyork , 2 . Juni . Wie aus Elen Echo (Maryland )

gemeldet wird , brach dort in einem Landhaus ein Brand aus , der
mit g'. oßer Geschwindigkeit um sich griff . Während sich der Inhaber
retten konnte , kamen seine Frau und seine fünf Kinder in den
Flammen um.

„Gras Zeppelin"
wieder slarlbereil .

Eckener und die Zeppelinmannschasl in Newyork .
m . Newyork , 2 . Juni . (Eigener Kabeldienst der „Badischen

Presse "
. ) Jetzt hat sich doch herausgestellt , daß der Schaden , den

das Luftschiff bei der Landung in Pernambuco an den Versteisun -
gen der Gondeln erlitten hatte , immerhin einige Tage für Repara -
turen in Anspruch nahm . Aber trotz der kleinen Reparaturen wur -
den die sonstigen Arbeiten und Nachfüllungen des Luftriesen in
keiner Weise vernachlässigt .

In der ganzen amerikanischen Öffentlichkeit findet diese neue
Leistung Dr . Cäeners und seiner Mannschaft höchste Anerkennung .
Es hat auch tadellos geklappt , daß die Ankunft in Lakehurst gerade
zum Wochenende stattfand , da dadurch die Amerikaner die beste
Gelegenheit hatten , sich das Lustschiff in Ruhe anzuschauen , was
ja auch reichlich gemacht wurde . Nicht weniger als 3V0 000 Schau¬
lustige haben am Samstag und Sonntag dem Bruder der „Los
Angeles " einen eingehenden Besuch abgestattet . Nach den Nach -
richten aus Lakehurst ist alles für den Start nach Friedrichshafen
vorbereitet , sodaß die Abfahrt jederzeit erfolgen kann .

Der größte Teil der Zeppelinmannschaft benutzte den Aufent -
halt in Lakehurst zu einem Besuch in Newyork , wo auch
Dr . Eckener weilte , um mit den leitenden Herren der Goodyear -
Zeppelin - Corporation zu verhandeln . Die Postverwaltung hat auf
dem Flugplatz ein besonderes

'
Postamt eingerichtet , das stündlich

tausende von
'

Briefen und Postkarten zur Weiterbeforderung mit
dem Zeppelin nach Sevilla und Friedrichshafen einlaufen . Der
Wein - uud Likörvorrat des Luftschiffes ist durch Vermittlung der
deutschen Botschaft in Washington ergänzt , worden . Falls die
Wetterverhältnisse günstig sind, wird „Graf Zeppelin " der Stadt
Newyork um Mitternacht einen Besuch abstatten . Außer der Auf -
süllung der Gaszellen ist auch bereits die Ergänzung der Brenn -
stoffvorrät « beendet .
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Das Ausgabensenkungsgesetz .
Das ReichskabineN tritt am Dienstag zusammen .

m . Berlin , 2 . Juni . sDrahtmelbung unserer Berliner Schrist-
leitung .) Das Reichskabinett tritt am Dienstag abend zusammen,
uin sich erneut mit den Finanzschwierigkeiten des Reiches zu be-
fassen , also den Fragen , wie das neu entstandene Defizit zu be-
fertigen ist. Im Zusammenhang damit soll auch das Ausgaben -
senkungsgesetz beraten werden , das soeben vom Reichssinanz-
Ministerium dem Reichskabinett zugeleitet worden ist . Ueber den

Inhalt dieses Ausgabensenkungsgesetzes sind in der letzten Zeit
sd) i .n zahlreiche Mitteilungen gemacht worden , die zu einem Teil
zutreffen dürften . Es ist auch behauptet worden , das; die Beamten -
schaft bis zu zehn Prozent abgebaut werden soll. In dieser Form
ist das nicht richtig. Es ist vielmehr beabsichtigt , allmäh -
lich zehn Prozent der Beamten stellen einzuspa -
r e n , also beim Freiwerden von Beamtenstellen sie nicht wieder zu
besetzen. Diese Einsparung soll auch auf die Länder und die Ge¬
meinden ausgedehnt werden . Gleichzeitig wird in dem Gesetz an-
geregt , die Pensionen für Doppelverdiener zu kür -
z e n . In diesem Gesetz ddürfte eine ganze Reihe von Gesichts -
punkten enthalten sein , die schon in einem entsprechenden Referenten -
entwvrf , der unter der letzten Regierung ausgearbeitet worden ist,
enthalten waren . Im übrigen handelt es sich bei der Vorlage um
die Erfüllung einer vom Reichstag seit langem gestellten For -
derrng .

Qcaf !Posad<w $ky=1Üefinec,

seit SO Jahren eine der markantesten Persönlichkeiten der
deutschen Innenpolitik , kann am 3. Juni seinen 85. Geburtstag
feiern . Der greise Jubilar war 1873 bis 1885 Landrat im Osten des
Reiches , 1885 bis 1893 Landesdirektor In Posen . 1893 bis 1897
Staatssekretär des Reichsschatzamtes , 1897 bis 1907 Staatssekretär
des Reichsamtes des Innern und preußischer Staatsminister . Graf
Posadowsky war Mitglied des Abgeordnetenhauses , des Reichs¬
tages und der Nationalversammlung und gehört dem Preußischen
Landtag noch heute als Abgeordneter der Yolksrechtpartei an.

Thüringen lehn ! ab.
TU . Weimar , 2 . Juni . Das thüringische Gesamtkabinett befaßte

sich Montag nachmittag mit dem Schreiben des Reichsministers Dr .
Wirth , in dem dieser bie Zurücknahme des Beschlusses über die Er -
nennung der nationalsozialistischen Polizeidirektoren fordert . Das
Kabinett beschlog einstimmig , die Forderung des Reichsinnenmini -
sters abzulehnen. Falls Thüringen nunmehr die Reichszuschüsse für
Polizeizwecke gesperrt werden sollten , werde Thüringen den Staats -
gerichtshof anrufen . Der Beschluß der thüringischen Regierung soll
dem Reichsinnenminister schriftlich mitgeteilt werden.

Weitere von Kürten geplante Verbrechen.
T .U. Düsseldorf, 2 . Juni . ( Funkspruch . ) Am Samstag und Sonn -

tag wurde die Vernehmung Kürtens fortgesetzt . Er gab dabei zu ,
Mitte April eine Witwe kennengelernt zu haben. Er sei wiederholt
bei ihr in der Wohnung gewesen und habe dabei festgestellt , daß
mehrere Kinder vorhanden gewesen seien . Um eine noch größere
Beunruhigung in die Bevölkerung zu tragen , habe er die Witwe
mit samt ihren Kindern am 18 . April umbringen wollen.

Hammer und Schere habe er zu diesem Zweck bereits eingesteckt
gehabt , jedoch sei entgegen seinen Erwartungen an diesem Abend der
älteste Sohn der Witwe nicht zu Hause gewesen . Da er nun habe
befürchten müssen , dag der älteste Sohn ihn der Tat verdächtigen
würde , babe er von scnem Mordplan Abstand genommen.

Kürten gab ferner zu , in den Monaten März bis Mal vier
Anschläge auf junge Mädchen geplant zu haben . Diese seien jedoch
fehlgegangen, da er an der Ausführung der Taten durch Spazier -
gänger usw . verhindert worden sei .

Auch aus dem Jahre 1913 wird nunmehr ein Verbrechen Kür -
tens bekannt. Damals wurde die Tochter eines Gastwirts Sonntag ,
als sie schlief, von Kürten in ihrem Zimmer überfallen und gewürgt .
Kürten nahm an , daß sie tot sei- Die Tat hatte damals großes Auf-
sehen erregt , ist aber niemals aufgeklärt worden.

Zwei neue Todesopfer in Lübeck.
TU. Lübeck, 2. Juni . Nach dem am Montag vormittag vom

Lübecker Gesundheitsamt ausgegebenen Bericht sind zwei neue
Todesfälle zu verzeichnen , sodaß die Zahl der gestorbenen Säuglinge
einschließlich der drei zweifelhaften Fälle 24 beträgt .

Das Eisenbahnunglück bei Paris .
Der Attenlalsplan gegen Tardien.

B . Paris , 2. Juni . ( Eigener Drahtber . der ..Badischen Presse*.?
Es unterliegt gar keinem Zweifel mehr , daß das schwere Eisenbahn»

Unglück , das sich in der Nacht vom Samstag auf Sonntag bei Mon »

tereau ereignete und dem im Schnellzug Paris —Nizza sieden Men»

schenleben zum Opfer fielen , während ungefähr dreißig verwunder
wurden , auf ein Attentat zurückzuführen ist. In der Pause zwischen
zwei Zügen , die dreiviertel Stunden betrug , ist der 150 Kilo schwere
Karren , der bei Ausbesserungsarbeiten zum Transport von Schie «
nen dient , auf das Gleis gelegt worden . Da um diese Zeit auf der
Strecke keinerlei regelmäßige Arbeiten stattfinden und der eiserne
Karren von seinem Aufbewahrungsort ungefähr 150 Meter weit
hierhergeschleppt werden mußte, sind die Attentatsabsichten klar .
Ueberraschend ist es , daß die Attentäter den Simplon -Orientexprefi,
der vorher gefahren war , unbehelligt gelassen und ihr Attentat gege"
einen Zug gerichtet haben , der Wagen aller Klassen führte . Das
Attentat mußte angesichts des großen Gewichts des Waaens vo>r
zwei Männern ausgeübt worden sein . Trotz des offiziellen Dementis
deutet alles darauf hin , daß es sich um einen gegen Tardieu gerich '
teten Attentatsplan gehandelt hat , der wenige Stunden vorher aus
dieser Strecke nach Dijon gefahren war .

Einige Blätter berichten übrigens auch von einem zweiten
Attentatsversuch auf eine Eisenbahnbrücke. Nicht weit von der Stelle ,
an der das Attentat geschah, überquert die Bahn auf einer Brücke
die Seine . Nun soll oberhalb der Brücke ein mit Zement beladener
Frachtrahn losgelassen worden sei . vermutlich in der Absicht , einen
oder den anderen Pfeiler der Brücke und damit auch die Eisenbahn-

strecke selbst zu zerstören.

Gespannte Lage im Mans/elder Revier :

Stillgelegte Betriebe
Terror kommunistischer Agitatoren.

TL . Eisleben , 2 . Juni . Die Mansfeld A .G . veröffentlicht
eine Erklärung , in der gesagt wird , daß infolge des Terrors aus -
wärtiger Agitatoren die in großer Zahl heute früh erschienenen
Arbeitswilligen an der Aufnahme der Arbeit behindert worden
seien . Da unter diesen Umständen ein wirtschaftlicher Weiterbetrieb
der Zechen und. Hütten unmöglich sei,

habe sich die Werkleitung entschlossen, die sämtlichen mit dem
Kupferbergbau zusammenhängenden Betriebe mit sofortiger

Wirkung stillzulegen.
Die Notstandsarbeiten würden jedoch verrichtet. Die Verantwor -
tung für diesen schwerwiegenden Schritt treffe in vollem Umfange
die Gewerkschaften , die gegen jede Lohnherabsetzung agitierten . Das
Vorgehen der Gewerkschaften sei umso unverständlicher, als Zweifel -
los der größte Teil der Belegschaft zu den von der Werkleitung
ang -'brtenen Bedingungen die Arbeit fortgesetzt haben würde , um
sich die Arbeitsstätte zu erhalten .

Die Lage im Mansfelder Gebiet war am Montag früh äußerst
gespannt. Kommunisten versuchten schon am Sonntag früh die von
den Gewerkschaften zugesagte Durchführung der Notstandsarbeiten
auf den bestreikten Mansfeld -Vetrieben zu verhindern , indem sie
den Wolf ^Schacht durch Eislebener Erwerbslose vollständig um-
zingelten , sodaß nur zehn Arbeitswillige zur Durchführung der
Notstandsarbeiten in den Betrieb gelangten . Am Montag früh

besetzte eine ununterbrochene Kette von Streikposten die
Zufahrtsstraßen

von den Arbeiterwohnsitzen zu den einzelnen Betrieben der Mans -
seid A .G . Infolgedessen sind auf dem Wolf -Schacht von einer Beleg -
schaft von 2100 Mann nur 36 Mann angefahren . Auf der Krugs -
Hütte von 700 Mann nur 19 Arbeitswillige , auf dem Clothilde -
Schacht von (300 nur 144 und auf dem Hettstedt-Werk von 5000 nur 50.
Die Polizei - und Gendarmerie -Mannschaften sind nicht in der
Lage, den Schutz der Arbeitswilligen zu gewährleisten . Es wird
infolgedessen die Heranziehung von Polizei aus Halle und Land-
kreis Querfurt erwogen.

Im preußischen Finanzministerium dürste man mU dem Kamps
in Mitteldeutschland durchaus nicht einverstanden sein und das vor
allem deswegen nickt , weil sich die Mansfeld -A--G . veranlaßt gc '

sehen hat , ihren gesamten Betrieb stillzulegen. Dadurch entstehen
für den preußischen Staat erhebliche Steuerausfälle , die besonders
für die Gemeinde empfindlich in Erscheinung treten , weil die Mans «

feld -A.- G . eine große Steuerquelle war . die jetzt verstopft ist . Darüber
hinaus wird auch der Kleinhandel und das Gewerbe , dessen Existenz
mit der 14 0C0 Mann starken Belegschaft aufs engste verknüpft iR
rapide an Steuerkraft verlieren .

Die Unterschlagung beim D .K .V.
Zu der Unterschlagung beim D .H .V . wird uns von diesem mit«

geteilt , daß es sich nicht um eine Unterschlagung durch einen
Kassierer handelt , sondern um einen Diebstahl durch einen An»

gestellten, der zu den Vorbereitungen zur Gehaltszahlung in»

herangezogen war . Er hat aus einem abgehobenen Geldbeftand
ein Bündel größerer Geldscheine entwendet und ist damit flüchtig
geworden. Die Tat ist sofort entdeckt und der Kriminalpolizei un»

verzüglich gemeldet worden. Einzelheiten dürfen im Interesse der
kriminellen Verfolgung noch nicht gemeldet werden.

Tages -Anzeiger .
( Näheres liebe im Inseratenteil .)

Dienstag . be » S. Juni .
L -ind - sil, - atcr : Aida , %8 bis VAl Uhr .

'

Badische Lichtspiele — Konzcrthaus : Mutter Kraule ' S Fahrt ins Glück '
m Uhr . . . . .

Stadwarlcu : 1 . Werktags -Abendkonzert der Harmontekapelle , 8—%>U 1W :
Deutsch - nat . Handlungsgehilscn -Verpand : Lichtbildervortrag „ Der deutiwc

Osten " Im OrtSgruppenheim , %S> Ubr .
Bärenzwinger : Lichtbildervortrag , Uhr .
Nul >cstandbl >camleu -Bcreiu : Versammlung im Hotel Nowack , 4 Ubr .
Kaffee des Westens - Operettenabend , Vi9 Ubr .
» affee -Kabarett Roland : Rheinischer Abend mit Tanz . 8 Nbr .
Uiiiou -Tlicater : Noah Noah (An » der Tierwelt der siidl . Arktik ) .
Residenz -Lichtspiele : Zwei Herzen im % Takt .
Schaubnrg ; Tie Schleiertänzeriu . — Beiprogramm .
» ammcr -Lichtspicl « : Das Tagebuch einer Kokotte .

DAS KARLSRUHER HANDELFEST :
Rückblick .

Die Karlsruher Händeltage ließen den unbefangenen Hörer
erkennen, daß uns die Instrumentalmusik und das Oratorium weit
näher stehen als das Opernwerk. Ist es schon bei der Instrumental -
musik schwer, sie in Interpretationen zu bringen , die den Stil
einigermaßen treffen , ohne romantische Zugaben , ohne gefühlsmäßige
Drücker , so steht eine Wiedergabe der Opern vor noch größeren
Schwierigkeiten. Die Händel -Opern , die durch die Göttinger Fest-
spiele angeregt auf der Bühne erschienen , sind , soweit ich sie kenne ,
Bearbeitungen , Zusammenziehungen, Streichungen , die der ur -
sprünglichen Form Gewalt antun , die diese originale Formung zer -
trümmern und Versuche darstellen , aus dem Empfinden unlerer Zeit
die Werke neu zusammenzukitten.

Diese starre Form kannte das Original nicht . Händel rechnete
mit Improvisationen der Sänger , mit virtuosen Ausschmückungen
der Arien , mit Verzierungen . Seine Opern hatten nach der musika-
lischen Seite hin in jeder Aufführung ein anderes Bild . Diese Kunst
ist uns verloren gegangen, und damit auch jene hier zu fordernde
hohe italienische Gesangskunst.

Universitätsprofesfor Dr . Heinrich B e s s e l e r zeigte in seinem
Vortrag wie gerade durch die Opern -Renaissance in Deutschland eine
neue Händelpflege angebahnt wurde , während sie in England im
Abflauen begriffen ist. Er wies auch nach , wie sich von dieser Oper
aus das Bild seines Eesamtschassens, die Aesthetik seiner Kunst, ver-
" oben hat , wie die gegenwärtige Betrachtungsweise die einseitige

etonung des religiös - kirchlichen oder des absolut -musikalischen als
Fehlurteile abzulehnen geneigt ist.

Durch das gehegte Tempo, das er seinem Vortrag ( offenbar)
durch die vorgeschriebene Zeit der Rundfunkübertragung geben
mußte, gingen leider viele schöne Gedankengänge verloren . So der
mit einem blendenden Aufwand von Worten dargelegte Ursprung
der Händel -Musik aus primärvokaler Klangempfindung
und damit zusammenhängend die Einflüsse von Italien her , die
wunderbar geglückte Synthese des Deutschen und Italienischen und
das nur mit Mozart vergleichbare Aufsaugen aller Anregungen , die
früher als „Plagiat " bezeichnete Herübernahme fremden Melodie-
gutes und das schöpferische Reagieren darauf : ferner die Gegenüber-
stellung von Händel und Bach . Davon abgesehen , bildeten seine Aus -
führungen eine wertvolle Ergänzung zu den musikalischen Darbie >
tungen im Konzertsaal und Theater , eine Ergänzung , die möglicher-
weise vielen Hörern den Blick für das Wesentliche der Händel -Musik
geöffnet hat .

Diese Händel -Musik strahlt viele Anregungen in unsere Zeit .
Wir denken dabei , im Gegensatz zu vielen Händelfreunden , nicht an
die Oper , die durch den Arien -Aufbau und die langweilige Handlung
kein dauerndes Jnteressiertsein wachrufen kann : wir denken nicht
an diese Opernkunst, denn unsere Stellung zur Oper hat sich gerade
nach der entgegengesetzten Seite entwickelt. Was diese versunkene
Kunst emportrug , war , wie oft im Kunskleben . eine Reaktion auf

das Bestehende, eine Reaktion , die vom Publikum durch den Reiz
der Neuheit vorübergehend getragen wurde . Vorübergehend , sagen
wir , denn diese Bewegung hat an Stoßkraft verloren . Aber die An-
regungen , die von ihr ausgingen , sind noch nicht zu übersehen.

Die Sehnsucht nach Stil , mitten in der Anarchie unserer Oper ,
der Musik unserer Zeit überhaupt , hat uns Händel , den großen
Barockmcister, nahegerückt. Durch den Wandel im Empfin -
dungsleben sehen wir seine Kunst in einem ganz neuen Bilde ,
sehen wir stärker als die vorangegangenen Generationen das na-
tionale und übernationale Ethos , und nicht nur das Pompöse der
zyklo ischen Chorbauten oder die herrliche gesangsmelodische Ee-
neraldaß -Homophonie, nicht nur den Typus des heroischen Barock -
menschen , sondern von der Unruhe unserer Zeit aus seine innere ,
überlegene Ruhe und die Größe und Weite seines
Lcbensgefühles in einer umfaßbarcn Fülle von Musik , die
gleich der Bachs alles einschließt, was wir Musik überhauvt nennen.

Lkr . Ilertlo .

Die große Reinharöl-Feier in Verlin.
Die Straßen in der Umgebung des Deutschen Theaters , die

Karlstraße die Schumannstraße , die Albrechtstraße stnd verstopft mit
Automobilen . Im Foyer des Deutschen Theaters einige kümmerliche
Palmen . Der Zuschauerraum ist mit Blumen - und Blätter -Gir -
landen ausgeschmückt , an den Rangbrüstungen , an den Logenwänden
die Namen der berühmtesten Inszenierungen Max Reinhardts .
Was ist heute noch von diesen Inszenierungen lebendig? In unserer
Erinnerung fast alle . In unserer Phantasie leben sie ohne Ausnahme .
Aber auf der Bühne ? Das ist ja das Charakteristische für die Arbeit
dieses genialen Mannes , daß er alles angerührt , alles bewältigt
und alles wieder verschleudert hat - 25 Jahre Direktor des Deutschen
Theaters — und von all den glänzenden , in unseren Gedanken und
unserer Erinnerung verwurzelten Aufführungen kann nur mit
Mühe zum Jubiläum eine Aufführung der „Fledermaus " zusam -
mengebracht werden . Klassiker — seit Iahren verblasen in alle
Winde . Die modernen Inszenierungen — verschollen und versunken.
Das Genie Max Reinhardts schuf und zerstörte, baute auf und baute
gleich wieder ab.

Alles , was im Parkett dieser vom Verein Berliner Presse ver-
anstalteten Ausführung saß , hatte die meisten Reinhardtschen Auf-
führungen gesehen . Viele hatten darin mitgespielt . Man sah Lucie
Höflich und Emil Ianningg und die Theaterdirektoren und die an -
deren Mitarbeiter . Das letzte gesellschaftliche Ereignis der Saison .
Mitten in den Berliner Kunstwochen diese Prunkjubiläumsaus -
führung der „Fledermaus " .

Wieder sang Maria Rajdl die Roialinde , spielte Otto Wallburg
den Frank . Hermann Thimig den Eisenstein, tanzte Tibor von
Halmay den Falke , sang Carl Iöken den Alfred , spielte Hans
Moser den Frosch . Hinzukam Maria Ivogün als Adele, eine Tanz -
einlage für die Prima -Ballerina des Königlichen Theaters in
Kopenhagen Elna Lassen , der Tanz zweier Betrunkener von Harald
Paulsen und Tibor von Halmay . Oskar Karlweis sang den Orlowski

und fügte, zur Loge von Reinhardt gewendet, eine Strophe auf
Reinhardt , den „Zaubermax " hinzu. ,

Aber man konnte eine interessante Beobachtung machen - So sta^
der Beifall nach dem zweiten Akt und am Schluß war . so viele
Kränze aus die Bühne gestellt , so viele Blumen Reinhardt von den
Rängen zugeworfen wurden — es war kein Enthusiasmus zu spüren .
Lag das daran , daß die meisten die Reinhardt -Jnszenierung de
„Fledermaus " schon einmal oder mehrere Male gesehen hatten , oo *
daß alles sich noch Reserve wegen des kommenden Festessens aufer
legte ., oder daran , daß dieses Publikum eben das übliche , reserviert ^
abgebrühte Premierenpublikum war , eine besonders lebendige, aui
gewühlte , von Herzen kommende Teilnahme war nicht zu ipür.

c ' -

Vielleicht ist dies Jubiläum überinszeniert , vielleicht ist es tu«
die Zeit zum Feiern — ich hätte dem großen Künstler Max R£

11'

Hardt einen anderen leidenschaftlich bewegteren Abend, eine v r
miete gewünscht . Theaterbegeisterung kann man nicht auf Eis lege -

Sie entsteht durch die momentane Leistung, durch den Funken
Augenblicks . Dieses elegante , eingeweihte Publikum , in dem sich ,
persönlich kannte und fast jeder wieder persönliche Beziehungen fl
Max Reinhardt hatte , war zu blasiert . Reinhardt hätte sich v
Galeriebesuchern feiern lassen tollen. Er hätte der neuen Jugend .
nicht mehr das Geld hat . sich Theatervorstellungen anzusehen, und o*

halb in grauenhaft entstellte Pennälervorstellunaen geschickt un '

eine Serie seiner Klassikervorstellungen zeiaen sollen . Das wäre *

Jubiläum gewesen , das den Künstler Reinhardt ebenso geehrt.
ein Publikum der Unbekannten und Unprominenten erfreut hatte . j

Herbert Hierin ? -

Kleine N achrichten aus Kunst und Wissenschaft
Die neue NuSstellnng des S ch l o f> m u s c it rn 8 Mannhei m ^

tit elt sich : n n e n r ä u in e deutscher 3 cfi I Bf f e t p 0 in a „ hin '
b i S zum Empire " und gibt in über 1(M Gemälden , die von >'

haften Künstlern , aus Privatbesitz und auS Museen zur Berfiiaun » .
stellt wurden , einen abniccl ' flungSreicheii Ileberblick der höfischen
fünft des 18 . Jahrhunderts . (? £ wird bcsandereb Interesse erwc
Innenraume von Ansbach . Banreuth . Bruchsal . LudwigSbura . WnW jIIt ,
München . Nvmvbenlmr « . Schleißheim . Pommeröfelden .
Witbelmötal . Weimar , Berlin . Saussvuei » i .d vielen anderen f ®' " M«
in Stilen und Kabinetten des Mannheimer Barockschlosses zu sehc»,

der gleichen Kuqstperiode angehören . - « !>e
Die Bereinigung k Ü n st l e r i f ch c r Btihnenvo t tt 5

veranstaltet am l . Juni im Theaterwiüeuschaftlickeil Institut an d« . j c«
versitat Berlin , unter dem Boi si«, Leopold I e i' n e r S einen ^ s.^ eil
K o n g r e s». Führende Overnsachleute werden über foloende
sprechen : Dr . •ffanS <5 u r i e l , Berlin : . ,S ozioloa ' c der ht «
Haus Esdras M u v e n b e ch e r , Karlsruhe : . .Neuer ' Naum i "

neue Oper " : Jakob Geis, . Kassel : , .Die Inszenierung von
Mahagoni, " : Dr . Herbert Graf , ssranksurl a . M . : >,Versuche zur
vieruna der Opernlnihne -Handel : Belsüzar " : Dr , Erbardt . DreSden . ^ .̂ ,,
Prof . $ t rn ii iV Wien : . Bühnenbildner und Regisseur am vrar l9 ;
Beispiel d ?§ Nina der Nibelungen " in der Dresdener Inszci . l^ . ^sdl,
Prof . Ewald D Ii l l b e r g . Berl : ii ! „SfeiK Wege der Overnreare - '

Ntaoletto " ! Naben alt . Darmstadt : „ Die Erneuerung der Si " iiji :
Lort ' ing . .Wildschütz " : Dr . Hau » ? Niedecken - Gcbhard ,
„ Cborregie " .

Der Propnläen - Berlag gibt soeben bekaimt . dah die deutsche ' 30 *
des viclnmstrittencn KriegSonches von Rrich Maria Remaraur
Westen nichts Neues " die erste Million überschritten .
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Ein Tag des AnHeils.
Der Blitz im Schornslein.

vt . Malich bei Wiesloch , 1. Juni . Bei einem in der Nacht zum
aiilstag über dem Letzenberg niedergegangenen schweren Gewitter

u? l u g der Blitz in den 38 Meter hohen Schorn st ein des

^
»nwcrks Malsch . Die östliche Hälfte des Schornsteins wurde

^ übergeschlagen , während die westliche Hälfte bis zur Krone
stellen blieb . In der Höhe des Ofengebäudes benutzte der

' S einen Vlechkranz , um durch die Telephonleitung in das etwa

u entfernte Wohngebäude des Verwalters Bast iiberzu -
ttiii rSrt « St rt CtAariiMArtM Sn*

^ Lichtanlagen zerstört . Glücklicherweise fand hier der Blitz

fei 9 ' bn ® ber Verwalter , der gerade das elektrische Licht ein -
,, ;5" *n wollte , nur einen leichteren Schlag erhielt . Die zusammen «
'
^ suden Trümmer des heruntergeschlagenen Teils des Kamins

j
' "orten einen Teil des Daches des erst im letzten Winter erbau -

J 1 Lifengebäudes . Der Blitz hatte im Schornstein seinen Weg durch
J im Innern angebrachten Steigleitern genommen und an den

iah - Qn denen diese befestigt waren , das Mauerwerk gesprengt ,
.

®?H ein Teil herunterstürzte . Die übrige Hälfte des Schornsteins

Ä
e ' i' starke Sprünge auf , sodaß der Platz polizeilich abgesperrt
^ de „ mußte . Der Abbruch des 38 Meter hohen Schornsteins dürfte
Wiche Schwierigkeiten bereiten , da das Mauerwerk vollends

1 ^ «stürzen droht und eine Befestigung unmöglich ist.
*

$
' e. Philippcburg , 1 . Juni . lBlitzschlag .j Bei einem schweren

schlug der Blitz zweimal in das Anwesen des Bahnhof -
^ urateurs Riehl ein , ohne jedoch zu zünden .

% Ottenau bei Eaggenau , 2 . Juni . Am Sonntag abend
' g Uhr ging über Ottenau ein schweres Gewitter mit starkem
i! ^ » elschlag nieder . Die Obstbäume ebenso die Reben wurden
Li" stark beschädigt . Der Blitz schlug in die städtische Lichtanlage .

Keller wurden durch den starken wolkenbruchartigen Regen

^ Wasser angefüllt , sodag auch hier ziemlicher Schaden ent -

jst.

Schnee und Kagelschlag auf öer Vaar.
u ^ Donaueschingen , 2. Juni . Am Samstag nachmittag ging ein

^ ^ " es Unwetter über die Baar nieder . Starker Hagelschlag suchte
lonbers die Umgegend von D ü r tch e i m heim . Auf der so-

»' Nannten Hirschhalde lag Schnee und Hagel zentimeterhoch . Der

.'i .^ chkete Schaden ist glücklicherweise gering , da der Stand der
dsrüchte noch ziemlich weit zurück ist.

Der Unwetterschaden im Elzlal .
j # Emmendingen , 2 . Juni . Die neuliche Hochwasser -

j>./ ^ strophe im Elztal hat allein an dem Bett der Elz und
X1 Ufer einen Schaden von gegen 200 000 Mark verursacht . Für
Ct«dt Emmendingen allein erwuchs ein Schaden durch Beschädi -

•J '3 des Elzdammes , soweit die Kostentragung der Stadt zufällt ,
" Legen 4000 Mark .

Großes Schadenfeuer.
Bauernhof bis auf die Grundmauern niedergebrannt .

55
nS- Röthenbach , 2 . Juni . Diese Nacht brannte das groge

-̂ .
'̂
elnanwesen der Witwe Ganter bis auf den Grund nieder .
Bewohner konnten sich retten , ebenso wurde das Vieh in Sicher -

i
1 gebracht . Dagegen sind die Fahrnisse völlig ver -

Das Feuer nahm seinen Anfang in einem großen Reisig -

j (t
, en > der an der Giebelseite des Hauses aufgeschichtet war und

^ ..
"nw .utlich , da dort ein Fußweg vorübersührt , durch Leichtsinn

' "cnbcn ; cg kann aber auch böswillig angelegt worden sein . Der

z,j,
" nsanien Arbeit der Röthenbacher Wehr im Verein mit der
itctet Motorspritze und der Wehr von Göschweiler gelang die

4 U,1fl der umliegenden Erbaulichkeiten .

Im Wohnhaus wurden die Sicherungen der Telephon -

Pulvergase im Schachl.
Schwere Gasvergiftung zweier Arbeiter ,

b . Buchen , 1 . JuNi . Beim hiesigen Postneubau , wo zur Zeit ein
Brunnen für die Erdung der Telephonleitung gegraben wird , ereig¬
nete sich ein schwerer Unfall . Um Felsen , welche die Arbeiten
in der Tiefe erschweren , zu beseitigen , waren Sprengungen nötig .
Die [ich dabei bellenden Pulvergase konnten mangels hinreichender
Entlüftung nicht abziehen und setzten sich in der Grube fest. Etwa
fünf Stunden nach der letzten Sprengung fuhr der Unternehmer
Müller aus Hettingen mit einem Arbeiter wieder in den etwa 18 m
tiefen Schacht ein . Alsbald bemerkten die über der Erde beschäftigten
Arbeiter , daß beide kein Lebenszeichen von sich gaben . Mit großer
Mühe gelang es , die dem Vergiftungstode Nahen aus dem Schachte
zu retten . Durch die Sanitätskolonne wurden sie in das Städtische
Krankenhaus verbracht . Die Arbeit an dem Schacht wurde vorläufig
eingestellt .

Schwerer Anfall beim Viehverladen .
Ein Toter , ein Schwerverletzter .

— Heidelberg , 2 . Juni . Beim Einladen von Vieh wurde
in Neckargemünd der 80jährige verheiratete Arbeiter Wilhelm
Retzbach aus Heidelberg - Handschuhsheim von einer Kuh so
heftig geschlagen , daß er vom Wagen stürzte , einen Schädel -
bruch erlitt und bald darauf im Akademischen Krankenhaus v e r -
starb . Auch der Sohn des Käufers der Kuh wurde von dem Tier
geschlagen und im Gesicht erheblich verletzt .

v > Ettlingen , 2. Juni . (Schwerer Verkehrsunfall .) Der
Reisende Karl Fempel von hier rannte in der Nacht zum Sonn -

tag zwischen Pforzheim und Niefern mit seinem selbstgesteuerten
Auto gegen einen Baum und mußte in schwerverletztem Zustande
ins Pforzheimer Krankenhaus eingeliefert werden .

bi . Lottstetten , 27. Juni . (Motorradunglück .) In Jestetten
sprang der Sohn des Landwirtes Metzger in ein Motorrad . Der
Lenker stürzte und das Motorrad fiel auf den Jungen , so hart auf ,
daß der Junge eine Kopfverletzung davontrug und zwei Tage später
starb .

A Tiengen , Amt Waldshut , 1 . Juni . (Bon der Transmission
erfaßt .) Der bei Heinrich Honegger G . m . b . H . beschäftigte Arbeiter
D e n z geriet in die Transmission und wurde dabei schwer verletzt .
Glücklicherweise besteht jedoch keine Lebensgefahr .

A Pfullendorf , 2. Juni . (Kraftwagen gegen Motorrad .) Gestern
ereignete sich beim Hotel „Grüner Baum " ein schweres Autounglück .
Das Auto eines Stuttgarter Arztes stieg an einer abschüssigen
Stelle mit einem Motorrad zusammen . Bdbe Motorradfahrer
wurden über das Auto geworfen und erlitten schwere Verletzungen .
Sie wurden ins Krankenhaus Pfullendorf verbracht . Es handelt
sich um zwei Pfullendorfer Bürger .

Freiborg , 2. Juni . (Selbstmord einer Schülerin .) In der
Ncdjt auf Sonntag hat sich an der Ecke der Zähringerstraße und
Ludwigstraße ein 13 Jahre altes Mädchen erschossen, das hier die
Mädchenrealschule besuchte . Die Heimat der Lebensmüdem ist
Königsberg in Ostpreußen : die Ursache des Freitodes soll aus
Liebeskummer zurückzuführen sein .

Die neue Wasserversorgung in Auenheim .
<S Auenheim . 2. Juni . Oberhalb Kehls , an der Mündung der

Kinzig in den Rhein , liegt eine der schönsten Gemeinden des
Hanuaerlandes : Auenheim . Schon von Ferne leuchten dem Wan -
derer die neuen Dächer schmucker Häuser entgegen , eine stattliche
Anzahl Neubauter belebt farbenfroh das Landschaftsbild der sonst
so eintönigen Eben :. Am Ausgang des Dorfes , gegen Kefcl. stellt
das Herz der neuen Wasserversorgungsai . lage : das Pumpwerk .

^Vssserverk ^ uevtieiw .

Aeußerlich ähnelt e -j mehr einem Lustpavillon oder einer kleinen
Kapelle . Von ihm strahlen ringartig die Rohrleitungen um di . s
Dorf und versorgen 270 Häuser mit einem chemisch und bakteriologisch
reinen Trinkwasser . Am Samstag war die feierliche Einweihung
der Anlag .' . Auf dem Ralhause hatte sich eine große Schar geladener
Gaste eingefunden , u . a . Landrat Schindele , der Vorstand der
Lezirkeoerwaltung , dessen rührige Tatkraft das neue Werk außer -

ordentlich gefördert hatte , Oberbaurat A l t h a u s und Oberbaurat
Fehrenbach vom Kulturbauamt Offenburg als technische Rat -

geoer und Leiter , Arbeitsamtsdirektor Schuhmacher von Kehl ,
auf dessen Bemühungen der Gemeinde ein sogenannter verlorener
Zuschuß verschafft werden konnte , Bürgermeister Dr . L u t h m e r
von Kehl und die Bürgermeister Walte r - Querbach und R a u -

s ch e r - Kork , die als Nachbargemeindevvrsteher das neue Werk be-

sichtigten , Ingenieur O e st e r l e t n - Offenburg , der Erbauer der

Pumpanlagc . Einige Bürgerausschußmitglieder und der Gemeinde -
rat Auenheim waren ebenfalls vertreten .

Bürgermeister H e i d t - Auenheim gedachte der Bedeutung des

Tage » . Er gab einen kurzen Rückblick über die Vor - und Ent -

stchungsgeschichte des Werkes . Notgedrungen mußte die Gemeinde

zu denl für sie so lebenswichtigen Bau schreiten . Hierbei dankte
er dem Vorsteher der Bezirksverwaltung , Landrat Schindele , be-

sonders . Oberbaurat A l t h a u s gab sodann einen Ueberblick über
das Werden der Wasserversorgungsanlage . Bereits 1928 sei der

Plan spruch- und baureif geworden und am 13. August 1928 von
der Gemeindeverwaltung angenommen worden . Die Durchführung
mußte mangels Mittel immer wieder hinausgeschoben werden . Mit
Unterstützung des Landrats habe man endlich einen Zuschuß aus
dem Grenzlandfond , vom Staate und durch Arbeitsamtsdirektor
Schuhmacher einen verlorenen Zuschuß vom Landesarbeitsamt Stutt -

gart erhalten . Es war sogar möglich , etwas unter dem Voranschlag
zu bleiben . Insgesamt betrugen die Zuschüsse : 18100 Mark Staats -

Zuschuß, 8 082 Mark verlorener Zuschuß , 10 000 Mark Grenzlandfond .
Dazu kam noch der Beitrag der Gemeinde und der künftige Ertrag
aus Wasserzins . Heute haben bereits 270 Häuser Anschluß an das
Rohrnetz , d . i . nahezu der ganze Ort . Es wurden an Hauptleitungen
0100 Meter und für Hausanschlüsse 3500 Meter Rohr verlegt . Da
der großen Kosten wegen ein Wasserturm nicht erstellt werden
konnte , kam man auf die sogenannte automatische Wasserversorgung .
Das Pumpwerk wird durch drei Motoren betrieben .

Nach Dankesworten des Bürgermeisters Heidt wurde das
Pumpwerk besichtigt . In den Abendstunden läutete plötzlick die

Sturmglocke , es wurde ein Scheinbrand improvisiert und die
Feuerwehr trat erstmals an den Hydranten jn Tätigkeit .

Anschlickend fand ein Bankett statt . Bürgermeister Heidt dankt «

nochmals allen , die zu dem Werke beitrugen . Landrat Schindele
überbrachte Grüße des Ministers des Innern . Bei der Besichtigung
des Werkes , beim Gang durch Auenheim und bei der Feuerwehr -

Übung habe er den besten Eindruck gewonnen und sehe das Bild
einer vorwärtsstrebenden Gemeinde mit einem tüchtigen Bürger -

Meister . An anderen Gemeinden wäre hinsichtlich der Wasserver -

sorgung noch sehr viel zu tun . Bürgermeister Dr . L u t h m e r

toastete namens dcr Stadtgemeinde Kehl und der Bür ^ rmeiste ?
von Ouerbach auf den rührigen Bürgermeister Auenheims .

X Landrat Schindele . XX Bürgermeister Heidt -Auenheim .

Der amerikanische Bolschafler in Heidelberg .
bld . Heidelberg , 2 . Juni . Der amerikanische Botschafter Sackett ,

dcr Nachfolger Shurmans in Berlin , ist Montag morgen hier ein -
getroffen und wird bis Abend in Heidelberg weilen . Ueber den
Zweck seines Aufenthaltes ist bisher nichts bekannt .

Oberstes Gesetz der Schönheitspflege ist
gründliche Reinigung der Poren
mit Wasser und reiner Seife "

^ ra" Hühner, Inhaberin Jet ele- / . s \
Sa" 'en Srtrinhtitssaioni in Dresden. \J Pf .

dieser Ansicht ist Frau Eleonore Hübner ,
* 6er Hautpflege seit den Tagen € st Kteopätta .

Schönheits -Spezialistin in Dresden . „ Wenn

man die reichen Erfahrungen vön 18900

angesehenen Schönheits -Spezialisten zu Rate

sieht , bleibt als Grundprinzip jeder Schönheits¬

pflege Reinigung der Haut mit Wasser und

Palmolive - Seife . Reine Pflanzenöle dienen

Palmolive -Seife enthält jene natürlichen Palm

u ndOl ivenöle,die auch die zartesteHaut niemals

reizen und dem Teint seine

Jugendfrische
erhalten .

*

^
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Der Karlsruher Haushaltsplan.
Beginn öer Voranschlagsberalung . — Einschränkung der Aeöezeil.

Der Haushaltsplan der Stadt Karlsruhe , der eigentlich schon
lange unter Dach und Fach sein sollte , wurde am Montag mittag
dem Bürgerausschuh zum endgültigen Abschluß vorgelegt . Man
hätte eigentlich annehmen sollen , daß der Voranschlag , der in den
Kommissionen , im Stadtverordnetenvorstand und im Stadtrat in
unzähligen Sitzungen durchberaten und ' bis in die kleinsten Klei -
nigkeiien durchgesiebt worden ist , von den einzelnen Fraktionen
deren stadträtliche Vertreter ja einmütig den Antrag aus Genehmi¬
gung gestellt haben , in Bausch und Bogen ohne weiteres von der
Zweiten Kammer des Stabtparlaments angenommen werde . Aber
meistens kommt es anders als man denkt . Und außerdem haben
wir im Herbst Gemeindewahlen ! Also braucht man sich gar nicht
zu wundern , daß gleich nach Eröffnung der Sitzung — der Ober¬
bürgermeister hatte auf das üblich « Finanzexpose verzichtet — eine
Menge von Abänderungsanträgen auf dem Tisch des Hauses nie -
dergelegt wurden . Der größte Teil dieser Anträge kann übrigens
gar nicht zur Abstimmung gebracht werden , da der Bürgerausschuß
ja gar kein Initiativrecht hat , sondern nur das Recht , die Vor -
Ichläge des Stadtrats anzunehmen oder abzulehnen . Der Stadt -
verordnete Bauer lieb sich also keine allzugroße Übertreibung zu
schulden kommen , wenn er die etwas drastische Behauptung aus -
stellte , daß der Bürgerausschuß eine der überflüssigsten Einrichtun -

gen sei , also mit anderen Worten so überflüssig wie ein Kropf .

Sitzungsberichi.
Mit dreiviertelstündiger Verspätung , die durch die bei festgesetzt

tem Beginn noch andauernden Frattionssitzungen entstan¬
den war . konnte Oberbürgermeister Dr . F i n t e r die Sitzung erst um
4,45 Uhr eröffnen . Bei Feststellung der Präsenz ergibt sich die An
Wesenheit von 96 Stadtverordneten .

Oberbürgermeister Dr . Finter verliest sodann einen Antrag
de? Stadtverordn - tenvorstandes zur Geschäftsordnung ,
der den Voranschlag in vier Abschnitten behandelt haben
will . Der erste Abschnitt soll der Behandlung der Anträge des Stadt -

rats zum Titel und den Teilvorschlägen vorbehalten bleiben , wäh -

rend die drei übrigen Abschnitte der Behandlung der Spezialkapitel
gewidmet sein sollen .

Festsetzung der Redezeit .
Ein weiterer Antrag des Stadtverordnetenvorstandes will die

Redezeit für die beiden großen Parteien ( Sozialdemokra -

tie und Zentrum ) auf zwei Stunden und die der übrigen Par -

teien auf je l 1/» Stunden festsetzen. Die Sitzungen sollen an den nach-

sten Tagen um 3'/- Uhr nachmittags beginnen und nicht vor abends
8 Uhr abgebrochen werden .

Stadtverordneter Schwarz (Wirtschaft ! . Vg .) tritt für eine

gleichmäßige Bemessung der Redezeit ein . Seine Fraktion werde

zwar dem vom Stadtverordnetenoorstand gestellten Antrag zustim
men , doch verwahre sie sich in künftigen Füllen gegen die unterschied

liche Bemessung der Redezeit wie sie im Landtag üblich sei.
Stadtverordneter Riedinger ( Komm . ) wendet sich gleichfalls

gegen die Kontingentierung der Redezeit in dieser Form .
Bei der Abstimmung wird der Antrag des Stadtverordneten -

Vorstandes mit großer Mehrheit angenommen . (Zurufe
der Kommunisten : Maulkorbgesetz ! )

Abämderungsanträge der Fraktionen .
Die V olksrechtspartet hat durch ihren Stadtverordneten

S i Antrag mit folgendem Wortlaut einbringen
lassen :

„Angesichts der bedrohlichen wirtschaftlichen Verhältnisse ersuchen
wir den Stadtrat , alvbald einen gemischten beratenden
Ausschuß einzusetzen , dem die Vorsitzenden der Fraktionen und

ihre Finanz - und Rechnungs -Sachverständigen angehören , mit dem

Auftrag auf Grund genauer Prüfung der g e s a m t e n st ä d t i -

s ch e n Wirtschaft baldigst Maßnahmen zur Senkung
der stark angeschwollen en Ausgaben und der städtischen
Steuern und Abgaben vorzuschlagen .

"

Oberbürgermeister Dr . Finter glaubt , daß der Antrag im Stadt -

rat keinen Widerspruch finden werbe , denn man habe sich auch in

diesem Kreis dahingehend ausgesprochen , daß ein derartiger Aus -

schnß durchaus begrüßenswert sei . Es komme dann allerdings dar-

aus an , die Mitglieder dieses Ausschusses unter sachverständiger An -

leitung der einzelnen Direktoren in die Wesensart und Arbeitsfor¬
men der städtischen Betriebe einzuweihen .

Die Abänderungsanträge der Zentrumsfrak -

tion zielen zunächst auf die Streichung eines Betrages von 109 309

Reichsmark für kleinere Zuwendungen an Institute , Verbände

usw . ab . Die geplante Stromzählermiete mit einem Ee -

samtertrag von 201C00 RM . soll in Wegfall kommen . Die

Erträgnisse des Wassergeldes seien von 410 000 auf
205 000 RM . zu reduzieren . Der Schul bei trag für die Ke -

w e r b e s ch u l e soll nach dem Antrag von 40 auf 80 RM . erhöht
werden .

Die Vertretung des Stadtteils Bulach hat An -

träge auf Kürzung der Verwaltungsausgaben eingebracht , nach
denen die Theater plätze für Bürgermeister und

Stadträte aufgehoben werden sollen . Desgleichen sollen
die Netzkarten der Straßenbahn für die Stadtver -

ordneten nicht mehr bewilligt lverden , es sei denn , daß

sie zu einer Sitzung ins Rathaus fahren . . .. .
Die kommunistische Fraktion legte insgesamt fünf -

zig Abänderungsanträge und einen Eventualantrag vor .

Sechs Anträge zum Kapitel Verwaltungskosten wollen

u a . die Arbeitszeit in sämtlichen städtischen Betrieben auf sieben
Stunden pro Tag beschränken , all « außerplanmäßigen Beamten -

stellen in planmäßige umwandeln , die Höchstbezüge der städtischen
Beamten einschließlich der Bürgermeister auf 0000 RM . pro Jahr

beschränken und die Mieten für die Theaterplätze der Bürgermeister
und Stadträte aufheben . Weitere Streichungsanträge betreten
den Luftverkehr und den Betrag für Feste und Feierlichkeiten .

Als der Oberbürgermeister den Abänderungsantrag zum Kapi -
tel Polizei verliest, der den Zuschußbetrag von 592 060 RM .
streichen will , erhebt sich im Hause großes Gelächter .

Anträge zum Kapitel Betriebe und Unternehmun -

gen zielen auf folgende Aenderungen ab : Festsetzung des Gas -

preises auf 10 Psg ., des Wasserpreises auf 12 Psg . und des Strom¬
preises auf 30 Pfg . Die Zählermiete sei zu streichen .

Zum Kapitel Schulen fordern die Anträge u . a . Begrenzung
der Klassenstärke in den Volksschulen auf 30 Schüler und im übri -

gen Abschaffung der Prügel - , Arrest- und Geldstrafen . Zum Kapitel
Kunst und Wissenschaft tritt die kommunistische Fraktion für eine

Streichung des Betrages für das Landestheater
von 779 020 RM . ein . Weitere Anträge betreffen dann noch das

Kapitel Wohlfahrtspflege , bei denen u . a . die Unterschriftsleistung
zur Erlangung der Fürsorgeunterstützung bei Erwerbslosen und

auch die Pflichtarbeiten in Fortfall kommen sollen .
Auch zum Kapitel Finanzverwaltung liegen verschiedene Abände¬

rungsanträge vor , die u . a . die Einkommensgrenze für die Gewerbe - ,
Grund - und Gewerbeertragssteuer neu regeln wollen .

Zu den Anträgen teilte der Oberbürgermeister mit , daß
ein großer Teil der Anträge gar nicht zur Abstimmung kommen
könne .

Die Vertreter des Stadtverordneten - Vorstandes .
Stadtv . Rottweiler verweist in seiner Einleitung auf die finan -

ziellen Schwierigkeiten aller Gemeinden . Trotzdem sei Karlsruhe
die einzige Stadt in Baden , die den Etat ausbalanzieren konnte ,
ohne Erhöhung der Umlagen . Das sei allerdings nur möglich gewesen
durch gewaltige Einsparung von Ausgaben . Besonders bedauerlich
fei das gewaltige Anwachsen der Ausgaben für das Fürsorgewesen .
Das ständige Anwachsen der gewaltigen Zahl der Erwerbslosen sei
eine schwere Gefahr für die Gesamtheit . Man müsse alles tun , um
den Erwerbslosen wieder Arbeit zu verschaffen . Die Beschneidung
der Einnahmequellen durch Reich und Staat führe leider dazu , daß
die Stadt wenig Arbeitsgelegenheit schaffen könne . Das . was das
Finanzgesetz mehr gebracht habe , sei kaum nennenswert . Die Er -
höhung des Schulgeldes sei sehr bedauerlich . Begrüßen könne man
es , daß man einen höheren Betrag eingesetzt habe für die begabten
mittellosen Schüler . In Bezug auf Sparmaßnahmen müsse man for -
dern , daß bei Neubesetzung von Beamtenstellen größte Vorsicht walte .
Die Stadt dürfe mit den Sparmaßnahmen nicht warten bis diese
von oben her gefordert würden . Die Anträge auf Erhöhung des
Wassergeldes und die Einführung von Zählermieten haben große Be -
unruhigung in der Bevölkerung ausgelöst . Der Stadtverordneten -
vorstand habe noch einmal geprüft , ob man nicht durch weitere
Streichungen von Ausgaben die Erhöhung des Wassergeldes und die
Zählermiete hintanhalten könnte . Es habe sich aber ergeben , daß
dies unmöglich sei , da man schon gespart habe wo man sparen
konnte . Der Stadtverordneten - Vorstand war auch der einmütigen
Ansicht , daß man den Erneuerungsfond unter keinen Umständen wei -
ter kürzen könne . Auch die Mittel für Schuldentilgung könne man
nicht verringern . Die Schuldentilgung fei notwendig , weil die Gläu -
biger diese Tilgung verlangen . Eine Umlageerhöhung sei für den
Stadtverordneten - Vorstand unannehmbar . Ob die Umlagehöhe aller -
dings auf die Dauer gehalten werden könne , sei fraglich , denn es
handelte sich nicht um ein Notjahr : es sei zu befürchten , daß wir
noch weitere Notjahre bekommen . Im allgemeinen dürfe man fest-
stellen , daß die finanzielle Lage der Stadt gesund sei. Dazu hätten
die städtischen Betriebe ihr gut Teil beigetragen . Es sei zu hoffen ,
daß der Persuch , die städtischen Werke besonders zu besteuern , schei -
tern werde . Mit großer Sorge müsse man der Zukunft entgegen -
sehen . Man könnte nur wünschen , daß wir endlich eine Stabilisierung
der Verhältnisse bekommen . Zum Schlüsse seiner Ausführungen bat
der Redner die Stadtverordneten , bei Prüfung des Voranschlages
lediglich Rücksicht zu nehmen auf das Wohl der Allgemeinheit .

Der Vertreter der Zentrumsfraktion
Stadtv . Wild : Vielfach vergesse man . daß wir in einer Zeit der Not
leben . Man bezeichne heute so vieles als lebensnotwendig , was
früher nicht lebensnotwendig gewesen sei . Wenn auch der Vor -

anschlag im allgemeinen den Willen zur Sparsamkeit zeigt , gebe es
noch manche Ausgaben , die erspart werden können . Dies sei umso
notwendiger , als endlich einmal Schluß gemacht werden müsse mit

Einnahmesteigerungen , die immer wieder eine Belastuna der All -

gemeinheit bringe . Die Zentrumsfraktion haben den Voranschlag
rein sachlich geprüft und Anträge auf weitere Streichungen gemacht
ohne jede Absicht aus die kommenden Gemeindewahlen . ( Stürmisches
Hört ! Hört !) Daß die loyalen Vorschläge des Zentrums so wenig
Gegenliebe gefunden haben , sei überraschend gewesen . Die Ablehnung
der Zentrumsanträge durch die Fraktionen könne man einfach nicht
verstehen . Der Etat könne nur gesunden durch Abstriche aller nicht
unbedingt notwendigen Ausgaben . Ausgaben , die Handwerk und
Gewerbe befruchten , dürften allerdings nicht gestrichen werden , eben -

sowenig Mittel , die notwendig seien für Hilfe in Not geratener
Beamten . Aber die Subventionierung der Erholungsheime müsse
aufhören . Festhalten wolle seine Partei an dem Berufsbeamtentum

auch in den Städten . Im weiteren Verlauf seiner Ausführungen be-

gründete der Redner die einzelnen Vorschläge auf Streichung ver -

schiedener Ausgabeposten . ^ ^
Seine Fraktion versteife sich nicht auf die einzelnen Posten .

Sie verfolge mit den Streichungen in der Hauptsache den Zweck , die

Erhöhung des Wasserg . ldes und die Einführung der Zählermiete zu
verhindern . Es müsse einfach einmal mit der Erhöhung der Tarise

Schluß gemacht werden . Die städtischen Werke stehen gut da . Der

Hinweis auf den billigen Wasserpreis in Karlsruhe sei nicht stichhal -

tig . da Karlsruhe die Möglichkeiten einer billigen Wasserbeschaffung
habe , wie selten eine Stadt .

Den Strich von 225 000 Mark für Schuldentilgung könne man
gut verantworten Ein Teil seiner Freunde werde dem Etat für das
Theater nicht zustimmen , um damit zu zeigen , daß man auch hier end -
lich einmal sparen müsse.

Der Sprecher der sozialdemokratischen Fraktion
Stadtv . Beetz stellte fest, daß auch seine Fraktion für das Sparen
sei . Es müsse aber geprüft werden , ob alle Sparmaßnahmen berech-

tigt seien . So könne man nicht verstehen , daß das Feuermeldewesen
immer noch im Rathaus seinen Sitz habe und nicht im Feuerwehr -
Hans . Was das Ein 'paren von Veamtenstellen anbelange , so sei fest -

zustellen , daß man schon sehr stark spare bei der Stadt - Die Zuschüsse
für die Erholungsheime sollte man nicht streichen , da dies immer
noch billiger sei , als He Schaffung eigener Erholungsheime . Der Zu -
schuß für den Heimattag sei berechtigt , ebenso der Zuschuß für den
Luftverkehr . Den Zuschuß für die Polizei brauche man , da die Stadt
verhältnismäßig we ' îg Schutzmannschaft habe .

Der Sprecher der Deutschen Bolkspartei ,
Stadtv . Bauer , macht der Zentrumspartei den Vorwurf , daß sie
Streichungsanträge nicht im Stadtrat vorgebracht habe , der allein
zuständigen Stelle , die beurteilen könne , was man brauche und wo
man sparen könne . Es sei falsch gewesen , die Anträge im Bürger -
ausschuß vorzubringen , eine Einrichtung , die er für höchst überflüssig
halte . Aber man müsse beachten , daß eben Gemeindewahlen vor der
Türe stehen und deshalb habe das Zentrum so getan , als ob es allein
in den städtischen Ausgaben wirklich sparen wolle . Aber in der Poli -
tik tue man eben sehr viel , was sich mit logischem Denken nicht ver -
einbaren lasse (Große Heiterkeit .) Sehr notwendig sei die Kapital -
bildung für die Gesundung . ( Zuruf aus den Reihen der Sozial -
demokratie : Damit das Geld in das Ausland verschoben werden
kann .)

Stadtv . Bauer : Ich weiß nicht , was Sie verschoben Häven ; ich habe
noch kein Geld ins Ausland schaffen können . (Heiterkeit )

Der Redner beschäftigt sich eingehend mit den Streichungsvor -

chlägen des Zentrums . Seine Fraktion habe keine Anträge gestellt ,
weil sie bei den Beratungen im Stadtrat jede einzelne Position ge-
nau geprüft habe und dort Brenken gegen einzelne Ausgabenposten
vorgebracht und auch zum Teil ihre Anregungen durchgesetzt habe .
Wichtig sei , Arbeit für die Arbeiter zu schaffen und in diesem Punkt

dürfe keine solche Sparsamkeit durchgreifen . Es fei zu sonderbar , daß

das Zentrum jetzt im Wahljahr Sparmaßnahmen vorschlage , wä »«

rend es in anderen Jahren sehr großzügig war in der Bewilligung
von Ausgaben . ,

Für die Demokratische Fraktion
sprach Stadtv . Keßler . Mit der Verteilung der Lasten müsse w ®*

sehr vorsichtig sein . Die Berechnung der Tarife für Gas und Elektro

zitüt werde immer komplizierter . Wenn es gelingt , so vieles aus ein«

zelnen Posten zu sparen , daß inan auf die ZÄhlermiete verzichte^
könne , dann würde auch seine Fraktion gegen die Einführung W®

Zählermieten stimmen . Im übrigen solle man auch am Regiernngs «

tisch der Stadt etwas vorsichtig fein in der Behauptung , in Karls

ruhe seien die Gebühren und Abgaben viel billiger als in andere
Städten . Im großen und ganzen seien die Abstriche , die das Zen
truni beantrage , verhältnismäßig gering . Man könne an andere
Dingen besser sparen . Zu erinnern sei an die Ausgaben für oi

Vogelwarte , für die Hochschule für Musik und das Theater . Solang
man fiitz. solche Sachen so viel Geld ausgebe , glaube das Votk nl ®

recht an die Sparsamkeit auf dem Rathaus . Das Zentrum hat sich
Sparpartei aufgemacht . Aber das habe einen bestimmten Grün ,

nämlich die Gemeindewahlen . In Mannheim habe man bei Beratung
des städtischen Haushalts «dasselbe Bild gehabt . Am Schulden ^

gungsplan sollte man nicht rütteln . Es wäre sogar sehr gut , wen

auch im Privatleben mehr ans Schuldentilgen gedacht wer ^ _
könnte . Aus den Taten eines Finanzministers , der dem Zeirtru .
angehörte , und der durch seine Politik in Baden wie im Reich

Kassen hinterließ , sollte auch das Zentrum etwas lernen . Der

Verwaltung in ihrer Gesamtheit gebühre Anerkennung für die "

Interesse der Stadt geleistete Arbeit .
Der Sprecher der Volksrechtpartei ^

Stadtv . Siegrist weist darauf hin . daß er schon als Oberbilrgcl

meister immer fürs Sparen war . Die Kürzung des Erneuerungsfon
sei unmöglich , der Erneuerungsfond müsse immer gut gestärkt se > '

Dadurch aber sei es unmöglich , ohne Erhöhung des Wassergeldes v

die Einführung der Zählermiete auszukommen . Ja . es fei notweno ^
daß alle Ausgaben noch einmal genau geprüft werden . Schuld a

aller Not in der Wirtschaft sei die falsche Finanzpolitik in der o _
flationszeit . Dort habe man ohne mit der Wimper zu zucken , c 1

Henne geschlachtet , die die goldenen Eier legte . Man habe
Kapital verachtet . Deshalb brauche man sich auch nicht wunder .

wenn heute das Kapital ins Ausland verschoben werde . Es K u -

nicht die hohen Steuern allein , sondern viel mehr die Angst , ®lJ»

man seine Spargroschen wieder genommen bekomme , wie in

Inflationszeit . Die Ausgaben der Stadt seien ganz gewaltig g

stiegen , nämlich von 30 auf 52 Millionen . Erfreulicherweise sei; aU™

das Vermögen der Stadt angewachsen . Der Redner zieht interesian
Vergleiche zwischen dem heutigen Voranschlag und dem früher
Jahre . Bei der Suche nach Posten , wo gewart werden könne , ja

'

einem vor allem die Ausgaben für das Landestheater und das fto

servatorium auf . Beide weisen erhebliche Ausgabensteigerungen aui -

Ebenso sei es mit den Verwaltungskosten der Stadt (Zuruf : ^
höhung der Pensionen !) Ueberall sehe man eine Aufblühung £
Ausgaben . Der Bürgerausschuß müsse sehen , ob man den Schmal )

riemen nicht noch mehr anziehen könne . Nicht im Wahlinteresse , wn

dern im Interesse der Gesamtheit hat auch seine Fraktion einen
trag eingebracht , einen Sparausschuß einzusetzen . Es müsse auw ^
räumt werden mit der Meinung , daß der Bürgerausschuß alles Be¬
willige Heute wo die Kosten kommen fühle man sich angstbeklomwen -

Leider haben die Stadtverordneten viel zu wenig Einfluß auf d '

Gestaltung der Finanzlage der Stadt , weil er keine Rechte haoA
Die Volksrechtpartei weroe alle Anträge genau prüfen und dana ^

handeln .
Stadtrat Töpper lSoz .j

verwahrt sich dagegen , als ob feine Partei ihre Pflicht nicht ersü ^
habe gegenüberder Allgemeinheit . Gegen eine Sammlung des Bur

gertums habe er nichts einzuwenden . Die Sozialdemokratische Pal
werde auch nach den Wahlen wieder gut auf dem Rathcmis vertreten
sein . Die sachliche Stellungnahme seiner Fraktion sei die , daß
Sozialdemokratie den Voranschlag annehme wie er vom Stadtr »

vorgeschlagen sei . Der Redner wird von ganz links und von reaN
mit Zwischenrufen unterbrochen , sodaß der Vorsitzende die ®'

j! ,
schwingen muß .) Zu verwundern sei , daß das Zentrum gegen die Ar ,
schiisse für den Erneuerungsbau sei . Das sei sehr gefährlich ,
dadurch die Werte nicht mehr leistungsfähig erhalten werden ko >

nen und schließlich als unrentabel abgestoßen werden müßten . Au >
in der Streichung von Ausgaben , durch die Arbeit geschaffen we^ > <

sollte man vorsichtig sein . Daß die Arbeiten der öffentlichen H ? n

sehr beliebt seien , beweise das Wettrennen der Handwerker um dl« !

Arbeiten . Die sozialdemokratische Fra 'ktion habe alles Interesse 11

der Niedrighaltung der Umlage . Es sei aber falsch, wenn man - .

Haupte , daß auf dem Rathaus die Leute den größten Einfluß '

die Ausgaben haben , die überhaupt keine Umlagen zahlen . Auw ;
die freien Berufe und die Arbeiter bezahlen Abgaben für ®
Stadt in Gestalt von Steuern , an denen die Stadl Anteil hi/ 'j
Auch an den Millionen , die die städtischen Werke abwerfen , sei °

Allgemeinheit beteiligt . Im allgemeinen werde die sozialdein ..

kratische Fraktion dem Voranschlag zustimmen , obgleich sie 1° L

gegen die indirekten Steuern sei . Aber es zeige sich kein ander
Weg zum Ausgleich des städtischen Etats . Der soziale Ausgie

sei gewahrt durch die Staffelung der Gebühren . Außerdem we -

ein Teil der Gebühren verwendet für die Erwerbslosen . Der X

ner tritt auch dafür ein . daß die Erwerbslosen von der Gebau
sondersteuer befreit werden.

Stadtv . Schwarz , . (
der Sprecher der Wirtschaft . Vereinigung , versichert , daß auch fe '

t
Fraktion der Erhöhung des Wassergeldes und der Einführung o

Zählermieten zustimme . Der städtische Hausbesitz sei stark t>ela 'Li
Die Gebäudesondersteuer sei besonders ungerecht , weil ein gr ^
Teil dieser Steuer nicht für den PZohnungsbau verwendet wij

*

Es sei notwendig , jeden Betrag für die Ausgaben genau zu p u
fen . Die Streichungsvorschläge des Zentrums riechen förmlich .

n '

Gemeindewahlen . Aber die Kirschen , die das Zentrum
wolle , werden wohl sauer sein . ( Heiterkeit .) Schön sei es °

^
nicht , daß die Stadtverordneten des Zentrums mit ihren ® ,

"
ctt

raten , die doch den Voranschlag auch genau geprüft hätten , e >
^ ^

Gegensatz konstruieren in der Auffassung der Sparmaßnahmen .

Redner erinnerte das Zentrum an die Millionenausgaben für
Strandbad Rappenwört , für die das Zentrum frifch -fröhlich • t
stimmt habe . Die Ausgaben der Stadt für die Erhaltung tj

> t
Häuser beweisen , daß der Hausbesitz heute nicht das verdiene ,
man von den Gegnern des Besitzes behaupte . Die Zinspolnu ^
Sparkasse und die Personalpolitik geben dem Redner ebeni t
Anlaß zu Bemerkungen . Die Zahl der oberen Beamten der «

scheine reichlich hoch zu sein .
Um 8 Uhr wird die Sitzung auf Dienstag mittag z*4

vertagt . ^

nur von

Das große Spezialhaus für Damen - und Kinderkonfektion

A
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Aus dem Karlsruher Polizeibericht .
, Hitzschlag. Während der Flugveranstaltung am Sonntag
^ mittag erlitt auf dem Flugplatz ein verheirateter 55 Jahre alter
. Mllmeister aus Heilbronn einen Hitzschlag . Er wurde ins Städt .
Entenhaus eingeliefert .

^ 8 Unfälle . Ein 58 Jahre alter Fuhrmann zog sich in der Nacht
° w sonntag durch einen Sturz auf der Straße erhebliche Verletzung-

j? M Gesicht zu . — Ein verheirateter , 54 Fahre alter Güterarbei -

^ lam am Freitag nachmittag aus dem Westbahnhof beim Verladen
J 11Salmiatflaschen zu Fall , wobei sich der Inhalt einer zerbroche -
J * Flasche über seinen Kopf ergoß . Er erlitt Aetzungen an

Augen und eine Sehnen Verletzung an der linken Hand . —

k .
"

-? Jahre alter Schüler brach sich am Freitag abend im Hof
J hardtschule durch Absturz beim Klettern an einer Eisenstange
flinken Unterarm . — Ein lediger , 26 Fahre alter Mon -
ff erlitt am Samstag nachmittag auf dem Sportplatz einer Fuß -
JwefflWeft durch einen Tritt einen Knöchelbruch . — Ein
■j% i , 20 Jahre alter Kaufmann zog sich am Sonntag nachmittag
1̂ / iappenrvört durch Ausgleiten beim '

Sprung einen Bänderriß am
SchiUtergÄenk zu . >

6
: : Blinder Alarm . Am Sonntag morgen wurde die Feuer -

r ?1 nach der Durmersheimerstraße gerufen , wo der F e u e r m e l -
* 1 ®on Vubenhand eingeschlagen worden ^.war .

. Motorraddiebstahl . Am Sonntag abend wurde einem Chemiker
Söllingen im Hof einer Wirtschaft in DurlaÄ ein Motorrad

^ wendet.
"

Am Montag morgen fand die Polizei in Darlanden die
^ Ichine in der Ankerstraße wieder aus .

e §§ Diebstähle . In der Karlfriedrichstraße machte sich am
Mstag nachmittag ein geriebener Unbekannter an einen 77 Jahre

tnrÜ Zentner heran , der kurz zuvor auf der Hauptpost seine In -
»
"udenrente abgeholt hatte , und entwendete ihm unbemerkt ein

t,
° ' ' 5 & uch mtt drei Zehnmarkscheinen und zwei Ren -

• "ausweisen . — Ueber Sonntag wurden 7 Fahrräder ge -

- jlen , zwei vermutlich gestohlene Fahrräder wurden aufge -
Mden . — Aus dem Meßplatz wurde am Sonntag nachmittag einem

^ urer aus der Rocktasche der Geldbeutel mit 12 Mark
V" h alt entwendet . Außerdem wurden mehrere kleinere Dieb -
l We angezeigt . — Bei einem Einbruch in ein ? Bau -

xj
^ te an der Lußstraße in Durlach wurde ein größerer Treib -

'
^ n>en von bedeutendem Wert entwendet .

F Zwei Betrüg « erwischt. Ein wegen Diebstahls im Rückfall
von der Staatsanwaltschaft in Potsdam gesuchter 2g Jahre alter
lediger Kaufmann aus Berlin wurde am Samstag auf dem Haupt -
bahnhof in dem Augenblick festgenommen , als er sich mit 2 Koffern
im Wert von 500 Mark entfernen wollte , die er einem Berufs -
kollegen weggenommen hatte . Außerdem hatte sich der Täter aus sei-
nem Logis hier unter Hinterlassung einer Mietschuld heim -
l i ch entfernt . Der Bestohlene wurde bei der Anzeigenerstattung
als ein ebenfalls von zwei auswärtigen Behörden gesuchter Be -
t r ü g e r erkannt . Beide wurden ins Bezirksgefängnis eingeliefert .
— Desgleichen wurde eine lediger Reisender , der wiederholt seine
Hauswirte um die Miete betrogen hat , festgenommen und ins Be -
zirksgefängnis eingeliefert .

8 Oeffentliche Belobigung . Die Ehefrau Mina S ch r i m p f hat
am 15. Mai den 6 Jahre alten Heinrich Heck bei der Appenmühle
aus der hochgehenden Alb gerettet . Der Herr Landeskommissär für
die Kreise Karlsruhe und Baden hat ihr für diese entschlossene und
opferwillige Rettung eine öffentliche Belobung ausgesprochen .

* Standinusit . Die h >esige Polizeikapelle spielt am Dienstag ,
den 3 . Juni , von 12 bis 13 Uhr auf dem Platz vor der Eottesauer
Kalerne und am Donnerstag . den 5 . Juni , von 17 bis 18Uhr
auf dem Schloßplatz unter der bewährten Leitung des Obermusikmei -
sters Heisia .

Lernt Stenogranhicrc » . Wie au ? dem Anneisi« iMI eitiifitHcfi Ist , be¬
sinnt am Mittwoch , den 4. Juni 1930. a>6« tti )8 8 Hfir . in der PeftaloM -
schnle ein neuer Ansängerkurs in Deutscher Kunzschrist (Natioualstcno -
gravlne ) .

Die 9. Kiinstanktlon In !>- t Kater !« Moos , Karlsruhe , am 8 und
4 . Juni britiot eine <win,w bester 'Aoniölde »nr Versteigerung . linier
tien 170 Gemälden befinden sich Werke von Pros . Beramonn . Dill . SWOr .
Kanoldt , Hell wag . Schirmer . ? chvnleber . Thonia . Welsbanpt Wensser u .
« . Anfteriem werden Viele Kuustgegenltände . Broncen . Silber . Am « .
Porzellane . Oftgfiatiea serner B ! e>dermö !ersimmer . StllmSbel , Perser -
teppiche , Brücken und Decken versteigert .

Auszug aus den « taudesbüchern Karlsruhe .
Sterbesälle . 30 Mai : Friedrich Perle , Ehemann , 57 Jahre alt .

Schneidermeister ! Mar Leop . Hölzer . Ehemann . 60 Jahre alt . Ma -
schinenarbeiter : M . Mai : Maria W i l m e ö . R) Jabre alt . »Ehefrau
von Wilhelm Wilmes , Schreiner : Karl B ii r k l e . ledig . 32 Jahre alt ,. . — . - •• - - - — - - - bj A »
Posthelfer . 81 . Mai :
Franziska Fischer

L' uise K n l l . Witwe geb . Brantlin , Zahre alt :
^ . öS Aahre alt . Ehefrau von Johann Fischer . Land -

wirt : Magdalena M ii l l e r .̂ 7S Jahre alt . Witwe , geb . Täuber : Jo -
J . Juni : Johanna

Jofes Ries , M .ifchinenfchlvsser .
fefitte Jäger . (>8 Jabre alt . Witwe geb . Hoffmayer ^

1 Monat 2. Tage alt . Bater :R i es .

f Boranzeigen der Veransta lter. |
fintet

Es
.. wert und V>ioI'inkoW « rt von Mendelssohn mit Or -

chesterbegleitnng . ein Cellokon »ert von Goltermann , ein Konsert fiir
Posaune von Fer -d Davi 'd . dazwischen kleine Klavierstücke unö Sologesänge ,
unter diesen auch die selten gehörte Koloratur -Kavatine aus ,/d>ie Perlen -
fischer " von Bizet .

Rheinischer Abent inft Tanz Im l5af ^-Cabaret -Roland . Heute Diens -
tag abend fiidict erstmalig ein rheinischer Abend mit Tang im Nahmen des
hervor rasenden neuen Programms statt . Um den Wiinschen grofter Kreise
des Publikums gerecht »u werden , bat sich die Direktion entschlossen , jeden
Diinstag . Donnerstag und Freitag Tanz - Abende ein .znsühren . Ans -er ,
dem wird nach wie vor ein ganq hervorragendes Cabaret -Progranmn ge -
boten . Zum heurigen ersten Tanz -Abend treten unter anderem folgende
Künstler aitt : Tlieo Hayn , der lustige Rheinländer , bekannt durch sein «
eigenen GaMviel -Abende , Herta Maria Peer , «ine Sängevin , die Be -
geisterung erweckt .. Fritz H a m v e , das sächsische Original und andere
mehr .

Filmschau .
..Noah — Noah ".

Ein Polarfilm im Union - Theatcr .
Das Ilnion -Theater zeigt ab heute einen Evredit ' ons -Film in seinem

neuen Spielplan . Es bandelt sich bei diesem Film um ciine Expedition i »
die Sü «-Ailantir . bei der ein Badener als Kameramann mitgewirkt hat .
Zweck der Expedition war Erforschung der Bereifung der Walfifchlönger -
«ulel : ..S 'üd -Georgicn " . Waren schon die wissenschaftlichen Ergebnisse sehr
befriedligend . so rann von v!uer vollkommenen Erfüllung der Arbeiten

das? ein Wrofiftlw von nahes » 100 C00
Ts sehenswerte Ausbeute
Bon den hunderttaufcttd

»nfauinlenaesetzt
chr» i der Sehn -

gewrochen werden , wenn man hört . W
Meter gedreht wurde und der Allgemeinheit als sehenswerte Ausbeute
dieser ErveSition »ur Berfiigung gestellt wird . Bou den bunderttaufend
Metern Film sind die schönsten und wertvollsten Toile »nsauimenaesebt
worden und gaben nun den Film : ..Roah - Roah " <Der Schr » i der Sehn -
sucht ! in einer Gesamtlänge von nahezu 3000 Metern

Das Publikum erlebt einen südvolaren GroWeriilm von ungeahnter
Schönheit und Bollftändig -keit . der zum ersten Male im lebenden Bilde
das unerreichbare Land uwd feine fremde , eigenartige Tierwelt groben
Arolsen zugänglich macht . _ . . .

Wir feben die aufregende Jagd auf die Riefen des Meeres lWaliifche )
in ihren Einzelheiten . Weiter fuhrt uns der F lm in ein Paivdies der

i' fPW - " • • M
- -

ücr « zuerit in das Land der See -Elefanten wo entzückende Familien -
aufnähmen dieser „Babris " gedreht wurden . Tie wundersame Bogelwelt
der Jniel — die Stadt der Menschen mit den Bogelköpfen und vieles
Andere das die Herzen aller Tier - und Naturfreunde erfreut , zieht an
unfern Aitgen vorüber .

Gerade in der heutigen Zeit ist es für un 'fere Erwachsenen wie auch
Mir die Jitgeud vou grönter Bedeutung mitreden vi können ivenu von
großen Erveditionen und deren Ergebnissen gesprochen wird . Seit Beginn
der Tousilm -S « iion int 31di fvielt das gesamte ehemalige Haus -Orchefter

Teilausverkauf
wegen Geschäftsverlegung

Herrensteffe
Hantelkonfektion

Herrenartikel
zu äusserst reduzierten Preisen

Gelegenheitskäufe

KCH . SONNEBORN
Kaisersttaße 163, gegenüber Tie z

Ich habe nunmehr

& 6 & ©
* ^ »«aaiainö . — 2578 besteht nicht mehr .

^ 9ust Biüthner , Sotienstr . 10

^ Las - . Wasser - , Elektr . - Anlagen .

.Hausbesitzer
' -»iir, ' bre Hausrepa -

Dachrev ..
«ei, u . Zementar -
!'>>ii ° . ° ualausch »>sfe ." derselben .

all . Art . am
!» « . " ,mit rednuer -
l «ob« ,c" im ->(rror6

ausführen . 1 .
tz kostenlos .

^ >i><>k̂ >ubcnbcriicr .
Säfiri « ft> Karlsruhe
iel »«« strafte 76.

Ar . 5934

Plakate

„Möbl . Zimmer , u
vermieten "

„ Wohnung zu verm ."

„Laden zu verviieten "

..Werkstätte zu verm ."

„ llnmöbl . Zimmer
zu vermieten "

„Wohn - u . Schlakzim .
zu vermieten "

erhältlich bei
F . Thiergarten ,
Buch - u . üunstdiuck ..
Verlag d . Bad . Presse

Stellen

!?
psiaitunssz8nlrai8

®1 1 r c t er zur Entgegennahme von
Sfr rvS;

' und Darlehnsgesuchen . Nachweis -
^ l> x? . Tnncreristcnz Angebote an Köln -

«N 2715)

Bf( f j Erstklassige Existenz
!>»d Monatlich . Einkommen v . RM . KV» .—
N bieten wir tüchtig . Landreisenden .

' Si S e" stch um Dauervosten . Bewerb . u .° " So an Postschliehsach 110 , Braunschw - ig
( 5J2340 )

^ u
'
^ Bhige Weberei für Wollwattierung ,

Schneiderknndschaft regelmaftig
A »I«»k .? ugebotr nuier L. T . 708 an Ala -

'""ugäfäjigfte Polster - u . Mairatiensabrik

fleißige
^ Rtreter

i»5li ^ ^ ? r" nche . Off . uut . I . B . IM
Slnn .-Erv . Frankfurt M .

Einige bestciuaeführtc
AeKlame -

Akquisileure
f . Baden « es. Ana . u .
« «58« a . d . Bad . Pr .

Mark 50.—
wöchentlich m . 30 Pfg .
Artikel , t)—12 u . 3— 5 .
Gartenstrafte 3S

Für dortigen Platz
suche» wir einen , bei
der Apotheken - , Drogi -
ften - n . Kolonialwaren -
kuudschaft gut eine «-
führten

Vertreter
gegen Hobe Provision
Bei Bewährung feste!
Gehalt und Svesen .

Kleiu -Knblitz
Fabrik für Arznei -
pflanzcnverwer 'unis,
Barmen -U. OlRlrtt»-. )

Bez . 132. (7787<i )
Tüchtiger

Herrenfriseur
für sofort zur Aushilfe
gesucht . Stubornnv .
Bahnbofftr . 1 . <B38 )

Laufbursche
iuuger stadtkunbiger ,
lür bix Liormittags -
stunden gesucht . (14476

Carl Pfefscrle ,
Srbvrinzenstrafte 2Z .

Suche fof . eine pers.

Damenfriseuse
bei gutem Lohn . Wo
sagt unter Nr . PKSÄ»
d ie Badische Presse .
Sofort gesucht kräftig ,
arbeitsfamesMilWen
f . Haushalt u . Wäsche.
Offert , an sN2718I

Frau Eontinati ,
Restaurant . Köfchenen
tAautou llri . Schwz . I.

(ücfucDt für die Sloit -
zeritage wäbrend des
Sommers <4— 5 mal
wöchentl .) 20 jüngere
im !»>cstauratioiisi »rtr .
bewanderte ( 14477)

SercierEräulsins.
Gute Garderobe und
beste Referenzen uner -
läftlich . Vorstellen 4 —6
Uhr . ( 14477)
Stadtgartenrcstaurant .

Tüchtiges , ehrliches ,
fleiftiges

Servierfräiilein
für sofort gesucht .
Gasthaus ». Schwanen .
Durla » . (14530)

Nach
Zürich lSchweiz )

wird zuverläff .. folid .
Alleinmädchen
in autein Haushalt « .
gut bürgerl . Küche be -
wandert , in Privat -
haus (2 Erw .. 1 Kind
von 4 ' i I ) . in auie
Dauelftelluna ver 15.
Juni -sucht. Alter
über 20 I . Leugnisse
ersordcrl . Bild er -
wünscht lÄutcr Lohn
und Retievergütung .
Angeb . n . Nr . ItlJSHi
nit _ Mc_ ffiaS . Pr esse .'"

Junges , kinderl .
Mädchen

zu 2 Erwachs , u . 1
Kind gesucht . Vorzu -
stellen zwisch . 3 —5 U .
Lcibni .̂ str . 1 , III . , r .

Besseres (B1640
AlleinmÄdchen

aus et . Haufe , d . etw .
koch. u . uiibeu kann u .
auf Tauerftellg . refl .,
spät , auf 1 . Juli . evtl .
früher od . fos . f . kiu-
derl . bürgerl . Haush .
gel . Vorstell , zw . 11 u .
12. 2 u . 4 Uhr . Babu -
bofplatz 14 . It .. Böhm .

ZM . WWNI
m . Zeugn .. f . vorm .
aefucht. Borznft . vou
2—4 llbr . (BS » )
Kaiierltr . 126. 3 . St .

Suche f . sofort , fvätc -
steus bis 15. Juni , ein
braves , ehrl . . fleißiges

Mädchen
womöglich mit etwas
Nähkenntnisse , in ein .
l^cschästShaush . . Alter
bis , « 20 Jahren . An¬
gebote u . Nr . 7134 ««
au die Bad . Pr eüe .

Jüngeres

und ein
KWenmädAn

sofort gesucht (7789a )
Hotel Schwert .

Rastatt .
(besucht für sofort eiu

iraves . zuverlässiges

Mädchen
für Zimmer n Hans -
arbeit , in ein Gasthaus
MittelbadeuS . Hober
ii' obn uud gute Be -
Handlung zugeficheit .
Angel », u ?tr . Ä78I >»a
au ^ öie Bai >. Presse ."

Sauberes , braves

Mädchen
für alle Hausarbeiten
auf sofort gesucht .

Mayer . Rüppurrer -
strafte 102 . (14539)

Tüchtiges , ehrliches

Mädchen
f . Hausarbeit gesucht.
D . Hagenauer . Pietz -
gerei . Marienstr . 4« .

ll44 » l )

PmisMerMer.
Dp

Qr° ß^ , altes , bestrenommiertes und eingeführtes
j,

®
|
'Seschäft der Textilbranche sucht für seine

tiink Privatkundschaft einen ehrenwerten ,
Ten • en VERTRETER , der die Manufaktur - ,

licl
^ ar dinenbranche beherrscht . Schrift -

t i
'
l J, ,aus führliche Angebote mit Lebenslauf und

die . erbeten unter Nr . B7668a an die Ba -
■sche Presse .

Kinderliebes , besseres
Mädchen

d auch Kochkenntnisse
besitzt u . gute Zeugn .
nachweisen kann , für
meinen Haushalt zum
15 Juni oefncht . (B20
!>rau Divl . - Jngenieur

Tremmel ,
Durmersheim b . Ra -
sta tt — „ Bill a Haitz " .

Schulentl . Mädchen
d . d . Haush . erl . will ,
tägl . v . 8—2 llbr gef .
Nah Ruvvrecht .Kriegs -
ktr . 24«. III . ( i>S4783 )
Nettes , flinkes , fgub .

nädrlicn
für tägl . v . 8—11 auf
15 . Juni gef . Lohn 20
M . Adr zn erfr . uut .
C65 « ; in d . Bad . Pr .

Nach Wildvad jung .,
ehrliches , braves

Mädchen
in besseren Haushalt
zu äli . Ehepaar per
sofort gesucht . Vorzu
stellen bei (14546)

Frau WieSuer ,
Karlsruh « , wliillftr . 1U

Tücht .. gut empfohl .

Büglerin
gesucht. Vorzustellen
vormittags (14533)
Strauft , Wendlftr . 3.

Sledengesuche

Tücht . Herren - ^ rifevr .
In Bul >' korplch. . 24 I .
alt . sucht sich v . 1« .
Juni od . fp . zu ver -
ändern . Angebote n .
Nr KK5«l> an tie
BaWcke Presse .

-m : infemm
das Radikalmittel vernichtet Wanzen .
Motten . Fliegen etc . Zu haben bei : (12058

Friedrich Springer . Ma ksrafenstr . 52 .
Tel . 3263. Prompte Ausführung sämtlicher

Vertilgungsarbeiten gegen "Ungeiiefer .

Wer sucht
CMIsHaltttin

Empfangsdame oder
dergl . ? Angebote uut .
Z0K00 an Bad . Presse .

Irrenpfleperin
sucht Stelle in Privat .
lieber » , auch Zimmer .

Offerten unt . O7732 «
an die Badifche Presse .

Herrschsft ' idie

Wohnung
Erdgefchob , 7 große
Zimmer , Bad . große
Diele , Glasveranda .
Garten und Zubehör .
Tofort zu vermieten .

Vorholzftrafte 21,
Telefon 3498. ( 141 *22 )

Wohnunasbüro Herbst
Kaisers » . 42, III . , ver -
mittelt 1 3 », Küche , 30
bis 40 M , 2 Z .. K . . 40
bis 70 Ji . 3. 4 . 5 und
mehr . — Telef . 237 ) .

(5B1679 )

Bade -Artikel
zu Pfingsten !

Bademützen für Kinder - . 35

Schwimmhelm für Damen and Herren . . . . - 60

Badeschuhe aus aummioder schwarzem Stoff . 1 . 00

Bade - Anzug Ö .
° "

. W S
st

S 2 . 20

Badeanzug
8C

.
hwa

.
rz

:
m -

.
u" '

!
art

:
gem 4 . 20

Restposten Bade - Anzüge
blau , mit beigem Obertfil ■ ■ ■ ^

Kinderbadeanzug ; Än R
m
e
'
Vo

arbige
.
mBe

: - -70

Jede weitere Grösse 15 Pfg . mehr .

Damen - Bademantel "
„
"

VaSichin sVÄ 7 . 80

Herren - Bademantel gute Qualität , Sport - . .
streifen , mit unifarbigem Schalkragen II . JU

Bade - Capes Jacquard -Muster , Holte Form . . 6 . 90

Trainings -Anzüge in allen Größen , Bade -
Gürtel , Bobby - Mützen , Strandschuhe

in reicher Auswahl

BURCHARD
Tüchtiger

Dirigent
30er Jahre . schneÄ .
Direkt . , ehem . Dülit .-
Mus . iKao . ) , firm in
Blaslnsiruin ., Spez .
Flügelh ., Schlag »« .,
verich . Preis « m . ^ aird -
kav . erruiig .. ante Ne -
feren , übern , sof . Kav .

S 'he - Umgebung .
>sal ». b . annehmb .

Vergütung : z. Ansbil -
düng vers . selbst üb .
umsaugr . Notcnmat
Angebote nntcr ES .iXi)
an die Bad Presse .

Junge Dame
aus sehr gutem Hause
siidit Wirkungskreis b .
Kindern . (Spricht Vers,
franz .) Gut Beband -
lnng und Taschengeld
erwünscht . Gcsl . Zu -
schriste » unter ©*; .;02
an die Badische Presse .

Aelt .. gut kath .
irräulei »

ohne Anh ., erfahr im
Haush ., lucht Stelle b .
etnü . Herrn od . Tame .
a . ttbev . Gute Zeug -
» isse . Gehalt Hebens .
Eintritt iebt od . ivät .
Ana u . !> H. 4758 a.
Bad . Pr . S il . Hauptp .
Äeltere . alleinstehende

Perlon sucht

«Wlii'Sielle
in bess .Herrsch .iftsbans
od . zur stiibruua ein .
klein . Saushalts Zu
erfr . St . Agneshanö .
Hirschftr . Söb . SH467S

krSvleln
SS I . alt . aus sehr
guter Familie , mit
besserer Schulbildung ,
auch lehr mMikalisch
sucht Stelle in nur
gutem Hause - »u 1—2
Kiiiöeru . Zu erfragen
unter «V14075 in der
Badischen Presse .

KindttgältUNN
die ctwcis Hausarbeit
übernimmt , sudx Stet -
lung auf sof . od . spät .

Gefl . Offerten an
B . Huthmiutier , Karls -
ruhe , Kriegsstrabe 47.

Tücht .. braves , kath .
Mädchen

Ende 20. Waife . fncht
Stelle , u Kinderu od.
Haushälterin . — Iut
Haushalt u . Nähen be-
stens bewand . Angeb .
unter Nr S78flSa an
die Badische Presse .

Jg ., sol . Hausmädch .
d. Koche» k.. sof . gef .
Hcrrenitrafie 7 , 2 . St .

(3342)

« AN
m . gut . Zeugn . sucht
Stella . , gl . welch. Art .
Ana . u i>. H . 478-! a .
Lad . Pr . Fil . Hauptv .

Iunqe Frau
sucht Arbeit im Wasch.
Ii. Putseu . a . in Wirt -
schaltSküche . Angeb . u .
C65S9 au Bad . Presse .

Werkstätte
ad . Lagerraum , m . el .
Licht , fof . zu venuiet .
Belfortstr . 15, 2 . Stock .

(FH4757 )

2 Büroräume
mit Lager sof . zu ver -
mieten . Nähe Kriegs -
strafte . Offerten unter
tf .W .7301 an die Bad .
Presse Frl . Werderpl .

2 Büroräume
mit Sondercingang , el .
Licht , aus 1. Juli zn
vermieten . 031519 )
Stcfanienstr . 96. Part .

Zn vermieten :
700 qm feuersicheres

Lagerhaus
auch als Nabrikbetrieb
geeignet , aus 1 . Juli .
Mar Bnsam . Herren -
strafte 8» ( 12014

Schöner Laden
2 Schaufenster . In ver¬
kehrst . Lage (Zentr .) ,
m . Ncbenränmcn etc .,
f. sedcs Geschäft geeig -
uet , sofort od . sväler
preisw . z. vm . Off . u .
Nr . 14481 a . B . Pr .

Schöne
i M .- WMllllg
m . groft . Wohnküche .
Beranda n Gart . , in
ruh . Laae in Weinaar -
ten , z. Preise v . mon .
50 Jl fof . *u utrmict .
Angeb . it . 37r . C7750u
an die Bah . Preise .

Erbvrinzenftr . 24 , III .

6—7 Räume
mit Zubehör ,

Mo m . Mhnn ..
anf 1. Juli zu verm
Zu erfragen : ( 1Z1<!2>
Büro Wilhelm Weift .

Moderne , tierrfd >aft (.
3 3iin .= 5BoIiniiii (!
mit großer Tiele , Bad
und Kammer , Etac -en
Heizung , Neubau , Vor -
boliftrafte Z4 . per 1 .
Juli zu vermieten .
Näheres Roonstr 24.
Telesou 435 . ( 13858)

Schöne , sonnige
3 M . - MHNlINg
m . Znbeb .. im 2 . St .,
v . 1. Juli , n tmntief .
Zu erfr . Murastr . 13 .
» art ■ Weibe rfeld . B2 «

v . 2—3 Zittim .. Küche.
Siefler , auf sofort zu
vermiet . Näh . Auausta ^
strafte 11, II . MH47M

2 Zimmer
leer m . Klichenbenllh ..
nächst Westendstrafte ,
sofort zn vermieten .
Zu erfragen n . K14V7S
in der Bad . Presse .

I leetw Zimmer
IN. Küche , schält <>eleg ..
bei alleinsieb . Jomt
sof . abzug . Otiit . Hans .
Gartenstr . 43. 3 . St .

(B40 )
iiirjnn i wit 'iw if

Wobn - « . Schlaf,imm ..
sonnig uuö hell , mit
Kiichenben . . auch cinz .
abzug . in gut . Hause .
Vorholgstr 92, 3 Tr .

(BttVL )

Ein Zimmer
mäh ? , oder teilweise
möbl . sev .. obne Be -
dien .,

'
nächst Westend -

strafte , fof . zu vermiet .
Zu erfrag , u . ft ' 4078

in der Bad . P re sse .

Zu vermieten :
2 sehr gut möblierte

Zimmer
mit klein . Küche und
all . Zubehör , in sehr
gut . 5?au § . Zu erfrag .
Stefanienstr . 10, JI .

r
30000 Anerkennungen

bestätigen die Erfolge der
Zinsfer -Hansmittel .SeiiJah -
reu haben sich Zinsser -Krän -
ter - Tees . befondcrs !>iheu -
inatisinns -Tee , bestens be -
währt . Wegen seiner vor -
ziiglichen Onalität und der
ausgezeichneten Zusammen -
setziing ist Zinsser - Rhenma -
tismustee eiu hervorragen -
des Mttiel bei Rheumatis -
mus . Gicht , Ischias u . ahn -
lichen Beschwerden , fordern
Sic das neue Zinsser -Krän »
terbuch — 128 Seiten stark ,
niii vielen bunten Tafeln
— kostenlos und franko an .
Zimfser - Rlieumatißmnstce

Paket 2 .50 .*' It . 1 .80 ,/C ist
in fast allen Avotbeken , u
haben , wo nicht , wende man
sich direkt an uns . ( 3I1C0)

Leipzig .
m-
H .

Schöner Laden
Ecke Kriegs - u . Nüvvurrerftr .. am Mendels -
sohnvlah «bisher Weiftw ircngcichäftl . ver 1
Juli , n vermieten . Näheres : ( 1448g)

Krieaoitrabe Nr . .In .

Wohnung
mit 5 Zimmern samt Zubehör in d. Kaiser -
strafte ( (Sde Waldftraftes . im dritten Stock ,
aus Aiisang Juni oder fväter , u vermieten .
Näheres Kaiserpässage Nr . 28 . II . I^ erwal -
tung ), zwischen !>?-, und 12</j Uhr . Tel . 1781 .

( 14528)

Möbl . Ziniiner . sev .
Ein « . , el . ? ., sof . zu
vm Scheffelst «', » ft. I V .

CSH4785 )
Möbliertes Ziminsr

^

m . el . S' icöt . günstige
Lage . fof . zn vermiet .
Schüben str . 5 . vt . B .A
Schön wöbl . Zimmer
in . 2 Betten « . fco .
Eing ., v . fof . billig a»
verm . Knnz , Sofien -
strafte 18, b . Wg ^ ftr .

(833 )
MiBl . Zimmer

fof , u vermiet . ( B25 )
Bernhardstr . 6. H. I . r."

!>riedenstr . 2 , vait ..
ant möbl . Zimmer an
bess . Herrn z. vermiet .

<B2 « )
Waldhornstr . 21 . V . ,
Vdb .. ist ein nach der
Strafte gebendes , leer .
Mansardenzimmer zu
verm g . berufst Pers .
Ersr . bei A . Hage » .

(Bi " >
Sehr gut rnüoiterico

Z .iinni «>i*
el . Licht , eig . Eingang .
Bismarcks » . , anch an
berufst . Dame zu ver -
mieten . Zu erfrag , n .
X14V77 in d. B . Pr .

Sonniaeö Zimmer
möbl . . el . Licht . Prs .
-Z5.* . z. vermiet . (B5 )
« ommerstr . 30,
Äkgdcmicftr . 24. III .
Sehr gnt möbl . Zim ,
elcttr . Licht . Sonnen -
fette . fof . zu vermiet .

( ,>H 4748 »

Schön möbl . Zimmer
mit Pens . 85 ,U , ev . l .
auch oh . Pension , ans
einige Tage od . Woch.
zu vm . Westends » . 18,
1 Treppe . (RH1719 )
Kaiserstr . 135 . 1 Tr .,

neb . Marktpl , gemüil .
gnt möbl . Zim . sos . o .
spät , zu verm . «B1687Rut -olfitr . 5 . vart . . ist

ei « gut möbl . Zimm .
sofort z. vm . (BIN Kaiserstrafte 88, 3 Tr .

aus l . Juni gut möbl .
Zimmer zu vermieten .

(B1339 )MmW . ZlMMtt
Wohn - u . Scklafzim .,
auch einzeln , z. verm .
Bisinarckstr . 3 :!, vart .

<KH 4737 )

Gut möbl . Zimmer ,
groft u . sonnig . los.
oder fväter zu verm .
Hirschstrafte 51 . 1. St .

( B14M !Möbliertes
BalkoiKiimmer

.' lenir .-vei, .. Zirchow -
strafte . , u vermieten .
Ana . u . !> . H . 4764 a .
Bad . Pr . 5vil Hauvtv .

Zimmer , schön möbl .,
l — 2 B . . , . vm . (14511
Leovoldi 'tr . 15 , 1 Tr .
K ' tegSstt . 177, It ., l ..
möbl Zim . m . Pens .,
el . ? . . Bade - u . Kla -
vierbeniitzg . zn verm .

l ivH 4511 )

AitmW . Zimmtt
m . el . ? ., , u vermiet .
Waliktr . 62. Bdh . IV .

( ivH4763 )

Gut möbl .. sonniges
Zimmer sof. od . a . 15 .
d . M . zn vm . Knien -
bergvlati z . IV . . i .

( SÖ476P )

Möbl . Zimmer
zu vermieten . <JH479Z
Belfortstrafte 7. vart .

Zimmer in . el . Licht,
sev Ein « . , sof . , . vm .
Schiivenftr . « 2, 4 . St .

( ftW7381 )

Gut möbl . Zimmer
nglie Bahnhof . (B45 )
Llokeftr . 34, vart ., r .

Schön möbl . Zimmer
el . Licht , sof . zu verm .
Werderplatz « . IV .

(FW7388 )Nett inöbl . Zim ., el .
Licht , an svl . Herrn z
vm . Schntzensir . 7!>. H

i !>W7380j Gut möbl . Zimmer
sev ., sof . zu vermieten .
Baumeisters » . 38 III .

(RW7387 )Hllbfch. möbl . Zimmer
in . frühstück an Schü -
lerlin ) od . benifstät .
Herrn i . gt . Hause sof .
od . fpäl . z . vm . Wald -
strafte «2, II (214365

Gemütlich möblierte
Mansarde

an berusst . Herrn od.
Tame tof . od fväi . zu
verm . Friedenftr . 7 . I .

l iiÖ4i 49 )

.« niferstrnfjc Nr . 38.
gut möbliert . Zimmer
zu vermieten . (B52 )

Graftes , gut möbl .
Ziinrner

sofort zu vorm . Würlt ,
Ritters » . 25 . (9349)

CTiitf. möbl . Zimmer
mit el . Licht sor od .
s"ät . zu vcrm . F ' 47? 7
Seminarstr . 2 . V . . l .

Mlihlbnrgertor .
HanS -Sachsst . 1 , 1. Et .
Gut möbl . Zimmer ,
Bad , Telephonbenüh . ,
auch vorübergelxnd . zn
vermieten . (FH4777 )

Gnt möbl . Zimmer
>n vermiet . ( !V̂<547°9)
Leovoldstr . 20 . 3 . St .

Möbl . Zemmer
mit 1 u . 2 Betten , fo»
fort , n ver"u . Wald -
strafte 8. Stb . . 1 Tr . l .

tÖ4>4765)

Kaiserstr . 1S7. 3 Tr . l . ,
ist ein schön möbliert .
Zimmer an Hess. ö .
los. i . verm . CÖ15)
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Berliner Börse.

Berlin , 2 . Juni . (Funkspruch ) Die Börse bot beute wieder ein
Litherst gefchästsloses Bild . Bei fast vollkommener Geschäftsstagnation
waren die ersten Kurse sast durchweg niedriger . Die Stimmung wird
weiter durch die schwierige Marktlage beeinfluftt . Tie Beratungen Uber
da » neue Sauierungsvrogramm der viegiernng veranlakten Realisationen
der Spekulation . Aubenstehende » reise beteiligten sich überhaupt nicht
am (Geschäft . Auch die Unsicherheit über die Kursgestaltung der heutig * ,
Newnorker Börse , nachdem diese mehrere Tage geschlossen war , veraillaftte
zur Zurückhaltung , Störend wirkte die anhaltende Schwäche der Aktien -
gesellschast für Verkehrswesen Iminus 2 'A ) , da verlautet , dast über Bei -
behaltung der Voriabrsdividende noch keine Einigkeit bestehe . Auch
Kunstseidcnwcrte lagen weiter schwach. Bemberg ermäßigten sich um 2 ,
Akn nm % . Auch der heutige Streikbeginn bei Mansfeld störte .

Im weiteren Verlaus traten keine Aendernngen ein . Die Tendenz
war weiter lustlos und die Kurse waren eher etwas niedriger . Es ver -
leren Narben uud Siemens je % , Schuckert , 8l (r (rt . und Beinberg je % ,
Conti , Kali Äichersleben und Westeregeiii je . l , Berger 2 . Salzdetfurth
und Zellstoff Waldhof je 2 % uud Phönix % Prozent . Dagegen waren
Otavi % und Karstadt s > Punkte höher .

Die Börse fdjlofe ruhig und nicht einheitlich . A .-G . für Verkehr lagen
anf die Berwaltunaserklärung und die Vorgänge bei Held n . Francke
angeboten . Berger lagen 6 Prozent uuter dem Samstagsschlukkurs . Da
gegen waren Berlin -Karlsruher und Ltavi freundlicher .

Nachbörslich Härte man Bemberg lll , Karben 18 « , NlttaerS HK.75 .
Salzdelsnrth 415 .5 , Schultheis ! 320, Vereinigte Stahl 90% , Reichsbank
2H4 .5 , Stöhr 105.5 , Berger ZZti. A . -Ä . für Verkehr 118.75 , Neubesth 10 .70 ,
Altbeslö 58.50.

Frankfurter Abendborse.
Nur i^napp behauptet.

Frankfurt , ? . Jnni . (Mgenbericht . ) Die Abendbörfe »eist « weiter
an ^ gesprochene Geichäftslofigkeit . Tie augenblicklichen Nachrichten Uber
die Ncichsbaiishaltsbcrntnngcn verstimmen weiter . Schwächere Aus
landsknrfc führten zu Abgaben . Die Kurse lagen allgemein nur knavv
behauvtet . Karben o .2ö niedriger . Waldhos zum Berliner Schlußkurs
nur behauptet . Auch Kunstseiden,rerte weiter gehalten . Relativ wider ,
standsfähig lag der Montanmarkt . . Im Verlans trat eine Belebung
nicht ein . Der Rentenmartt lag unverändert . Schutzgebiete bei 3 % ge
sucht .

Nachbörslich hörte man Karben 185.7?!.
Anleihen : Zlltbefih 5!!.5 , Nenbesitz 10.M , i Prozent Dt . Schutz¬

gebiete 3.795.
Bankaktien : Barmer Bankverein 128 .25 , To mm er », u . Privat

bank 151 .75, Darmst . u . Nationalbank 281 , DD . - Bank 141 .25, Dresdner
Bank 142 25, Sieichsbank 294 , Oester ». Credit 29.80.

B e r g w e r k s a k t i e » : Gelfenkirchen 137, Harvener 128 , Kall
Äichersleben 227 .5 . Westeregeln 229 , Klöcknerwerke 100 , Mannesman » ,
röhren 108 , Phönix Bergbau 98 .5 , Rhein . Braunkohlen 231 , Rhein -Stahl
118 , Ver . Stahlwerke 96 .25.

Transvortwerte : Hamb . Amerlk . Pakets . III .
I n d » st r i e a k t i e n : Akn 102.5 . AEG . Stammaktien , Dt . Gold

Scheidcanstalt 152 . Dt . i.' inoleumwerke 238 .5, Elektr . Licht u . Kraft 184,
I - G . Farben 185.5 , Kelten u . Guilleaume 117.5, Geffürel 185, Gold
fchmidt Th . 89 . Holzmann >02 , Holzverkohlung 99 , Junghans Gebr . 40.5 ,
^ ahmener 170.5 . Metallgeiellschaft 121 .5 . Rhein , el . Mannh . Stamm 149,
Riitgerswcrke 88 , Thür . Lief . Gotha 1Ü2.5 , Voigt u . Häfsner 150 , Zellstoff
Waldhof 181.

fzriser Börse.
Vl ' ki . Poris . 2 . Juni . (Funkspruch .)

Sehiußkurse in Francs je Stück :
#n!6!nen : » - 5- *- e.

3 ii /.. Ute . 6) 87 .40 8710
5 <lo . 15/16 61101 30 101 35
4 so . II 6 ) 102 5,02 35
4 (io . 18 6) 100 55 10} 65
6 so . 20 6) 104 .97 101 ' 5
6 so . 27 6) 106 106 15

TernünmarKi
Bau s Franc >1 233 . 65 232 25
. Nat .Crid . 3) 1553 1575
. de Paris 3) 29fcO 2955
. Union 3) 1984 1950

Cpt .Lvon - 415 ) 107 » 1035
Cr6d Comm 3) 1459 1476
. Lyonn 31 3183 3l85
. Mobilier i ) 830 f>5>3

Suez - Kanal 5) - 163 SC
Ch . d F . Est 3) 1114 1117
do . Lyon 3i 1530 1538
do . Midi i ) 122 ?» 1222
do . Nord 4) 2420 24 *0
do . Orltans 3) 1378 1380

30 . 5. 2. 6.
Metropolit . 5) 1245 1264
üistr d ' EI . 5) 33/0 3 ^ 35
Cie .G6n .E !. 3) 34 0 3445
EnElLit « 4d3 ) 1470 1472
do Ou Nord 5) 1125 1125
Thoms Hst . 3) 3 , 0 678 +
Courriires 6) 1464 1420
Lens 61 1199 , 17c
Kuhlmann 5) 1000 1C00
t' hos Gafsa 6 ) 799
Chare .R6un .3) 69 ) 675
C . Transati . 2) 830 8TO
Air Liq . 6) 1985 1990
Citroen B 3) 952 935

3) 753 753
3) 1/81 1768
3) 6 ? 0 6 . 0
3) E85h 679b
3) 4RE0 4800
3) 56

Peuaeot
Un .Europ
Kusse Cs .
4Türk .„ n .
5 00 . 14
Wag . Lits
Klo Tlnto

KassamarRt : 30 . 5. 2 6.
Soc .Qn Als 3) 1400 1405
Appl .li dust 6) Hö2 8 0
Elect Paris 5) 1675 1665
En .EI .Ctr . 3) 2260 2315

6) S '. S 527
6) 976 976

En Indstr .
Est Lum
Forc . Mot .

H.-Rh.
Ind . Elec .
Dolll . Mie ?

3) 1315 1301
3) 1775 -
3 ) 107 t0 101.75

Ac . Loneivy 3) 19b0 1955
Ac. Marine 3> 1430 1425
Den . Anzin 3) 2925 Se45
Creusot 4) 2060 2C40
Sole Artf . 6)
Mess .Marit . 5) 225 224
Qr . Moul

Psris 10) 160 160
tlarpener 7) 4575 4700

t excl .3) 561 160
S> 4925 4915

Nennwert der Stücke 1) 1000 Fr . . 2) 600 Fr .. 31 500 Fr . , 4) 400 Fr . . 51 250
Fr .. 6 ) 100 Fr .. 7 ) 600 RM . . 8) 100 üeic . Fr . . 9l 5 Pfd . Sterl .. 10 ) 200 Fr .

Londoner Börse.
London , 2 Juni ' Drahtbericht ).

30 . 5 . 2 . 8 .
En*1 Cs . 2Vi 56 " j 56 "<
Aa Iccnda
Rio Ti to
DelieersDel
Mex Eagle
Royal Dutch
SiielJTransp
Ccn . Pacii .

12 " . ! 2' /a
40V« 39 »|.

85/s 8 %
12 .10" , 1.2 .7 ';-

33% 33 '/.
4 • 4»u

211V» 211 '/«

30 . 5.
Anfang

2 . G.
ßras . Tract . 51 ' f
Int 1Io dgs . g
Mex Tran .C 2b ; a
CeianesOrd <4 q>/,Couriauldi 4g z^ 0 -ypdon '

g7 /(
Oramophon 4 ■ ,,Coiumoia t -'.

51 >.
6"a

26
13 .9
45

2' .
4«' »

5 *4

OJanzstoff
Swed Match
Gast Rand
Sciiwd Kug .
Intern Nick .
Kreug & Toll
Mex c . LJgh .
4 1, Türk , unt

30 . 5.
Viß

1. 1*«
34 ' /,
30
76
12

2. 0 .
IV ,

16 " ,,
9 .9

12

Geld - und Devisenmarkt
Verl ! » , 2 . Sunt . llViutfiprudi . ) iv e l d war Iinveriindert . Ta « es -

(tclii 5Va—7Vi, MonatKgcld 5—8 . Pon Devisen hörte man diabel -
Ä! » rk 4 . 1»ow. Pfu,ii >e- « .tbrl 4 .8o8ä 1'4. Pfundr -Mark 20-36.

Ter PrivntdtSkvnt hlieb „ iil ' ernndert ilÄ Prozent . Tie
Lteichobtinl he « ilit » euerdi » «^ wieder !lieich»' sch>>vanweii » ngcil t>er 15.
Lunt 1031, die mit ßV4 verzinslich sin !>.

Berliner
»1 Mai
Geld Brief

« ml»« » . 168 .14 168 .68
» um . « ii 1 .585 1 .5ö9
«?' -« ntw 58 .41 56 .5Z
C»l# 111 .98 112 .2 '
Sloptnhng Hl YI 112 .20
etodholm 112 .23 112 .5C
fcrirmaf . 10 5̂35 10 .55 -
v " 21 .93 21 .97

20 .34 20 .36
4 .186 4 .19 <S
16 .41 16 .4 °

30 .^ 95 31 .1S5
51 .00 al . iO
2 .068 2 .072

0 .4955 0 .4975
59 .06 59 .15

Devisennotierungen'
a . Juni

Geld » rief

vom

Italic, ,
L» ,,don
»ieranorl
Pari »
« aiiurU
Spanien
Japan
min »c 3 .
Kiftt

163 .34 168 .6S
1 . 58 / 1 .591
58 .41 58 .53

Lll 99 112 .21
11199 112 .21
112 .31 112 .t3
L0 .53Z 10 .558
21 .93 21 .97
Ü0 .34 20 .38

4 .1865 4 .1945
16 .41 16 .4t
«0 .98 81 . 14
50 .9 / 51 .07
2 .0/1 2 .0/6

D.4945 0 .496b
59 .063 59 . 185

Prä ,
juflofla » .
Sudapest
Äulqarien
Liflatia »
Tanzig
KouKint .
Athcn
? a » «va
Uruquay
Raira
>, *lan »
Mtrunl
IKian
tZula '. ' st
Eoiou »

2. .Tun !
Sl flu ,

Geld Brics
124 ? 12 .44
7 393 7 .40 "/
73 .15 73 .2 -,
3.035 3 .041
18 .80
81 .32

18 .84
81 .46

1930 .
S. Juni

Geld Brief
12 .415 1 ^ .435
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Grosshandelsindex .
Die auf den Stichtag des 2« . Mai berechnete Grobhandelsinbcrzisfer

des Statistische !! ReichSamts ist mit 125.2 gegenüber der Vorwoche (125.7 )
um 0.4 Prozent zurückgegangen Von den Huuvtgrnpoen ist die
Jnderzifser iur Agrarstosfc um 1.1 Prozent auf 109 .4 ( 110.6 ) gesunken .
Tie ? nderzisfern für industrielle Robstosie und Halbwaren sowie für
industrielle Lertigwaren weisen mit 124 .0 und 151 .4 keine Veränderung
aul . - -

Karlsruher l.ebensversiekerungsbsnl < P*. -G
In der AufstchtSratssttzunz der Karlsruher LebenSriersicheruuasbank

wurde der vorgelegte Bericht über das Geschästsiahr 192? genehmigt . Die
Bank bat im Vericbtsiahr einen Zugang an neuen Anträgen von 82 .7
AiiU . RM . erzielt . Der Bersicherungkbestand betrug am Sude des Jahres
4*U Mill . RM . !)icid) Tilgung des aus dem .'jiisammeiivriich der Frank »
surter Allgemeinen VerfichervngS - A .-G . entstandenen Verlustes beträgt
der Jahresiibe,schuft 4 8tK) 072 lim Vorjahr 4 508 041 ) RM . Die Gewinn »
reierven der Versicherten erhalten hiervon -I 440 »4Z RM . . das sind mehr
als !»2 Prozent ihn Vorjahr 4 083 943 RM . gleich 90 Prozent ». Auc -
dem Rest soll an die Aktionäre wie im V » r i a b r eine D i v i -
d e ii d e uon Ii! Prozent verteilt werden . Die Versicherteiidtvideiideii
werden in der bisherigen Höhe verteilt und werden vorauelichtlich min -
destens in dieser Hohe auch für die Zukunft erhalten werden können . Das
Geschäft im laufenden Jahr zeigt eine befriedigende Weiterentwicteliiug .

Daimler - Benz A -G , Stuttgart-Berlin .
Der dem Anffichtsrat der Dalmler . Benz A .- G . vorgelegte Abschlnft

für das GefchästSiahr 1929 weist einen Bruttogewinn von 27781530
(28 849 242 ) RM . aus . Nach Abzug der HandlnngSnnkosten von 12 958 079
112 281 5761 RM ., sozialen Abgaben und Steuern von 6 101 667 (5 888 162)
RM . , Zinsen uon 2 654 829 (2 821 253 ) RM . verbleibt ein liebeischuft von
« 047 4.54 (S 908 251 ) RM . Hiervon werden für Ablrhreibungen 5 805 17 !)
(5 852 687 ) RM . verwendet und 44 000 ( 42 0001 RM . an AnffichtSratS -
tantieme vergiitet . Der Rest von 198 275 RM . zuzüglich des Kcwinn -
Vortrages aus 1928 in Höhe von 875 226 RM . mir insgesamt 1 073 501
RM . soll neu vorgetragen werden .

Der ll m s a i? bat sich mit 130 Mill . RM . auf der Höbe bt ! Vor -
lahres gehalten , trotz des durch die geringere Kaufkraft von Industrie
uuh Behörden veruriachteu erheblichen Rückganges im Lastwagengefchäft ,
der aber durch eine entsprechende Zunahme des Personen -
w a a e u g e s ,h ü f l s ausgeglichen wurde . Der Export betrug wieder
rund 20 Mill . RM .

Die Vorräte an Rohmaterialien nnd Halbfabrikaten haben sich um
rund 5 Mill . RM . aus 24 626 190 RM . verringert , die Erlahtetle um rund
700 000 RM . anf 8 924 583 RM . , dagegen haben die Vorräte an Fertig -
fabrikaten sich von 11 093 546 RM . auf 20 0,2 322 RM erhöht , was u . a .
notwendig war , um im Srühjahrsaeschäst die Kundschaft mit reicher Ans -
wähl ab Lager beliefern zu können . Bon den Beständen entstaminen
etwa 90 Prozent der Fabrikate der Produktion des Berichtsjahres . Auch
der Rest , soweit er bewertet ist , betrifft durchaus marktgängige Ware « .
Die Debitoren sind um über 3 Mill . RM . von 24270829 RM . auf
21 084 452 RM . und die Kreditoren nm über 4 Mill . RM . von 38 511610
!HM . ans 34 236 687 RM . zurückgegangen . Ausfälle an Debitoren sind

wieder ganz minimal ( etwa ein Siebtel Prozent he » llmside ). Die
wird auf den 28, Juni einberufen .
NSU Vereinigte Fahrzaugwerke A .- G., Ncckarsul «"-

In der Anflicht » ,atslitznng der jetzt zum JntereffenkretS der Dresd ^
Vank und der italienischen Automobilfabrik Fiat gehörenden »! .„
einigte Fahr ^engwerke Ä .»<Ä., Reckarlnlm , wurde Kefchlofsen . der aui " .
21 . Juni einberufenen NV . die SSicdernusnabnic der Tividendenzaili »
mit 4 Prozent in Vorschlag zu bringen .

Schlesische Berg.

NM . Abschreibungen stehen einfchl 111 267 RM . Vortrag

Nach dem nunmehr vorliegenden Geschäftsbericht der Schiel !^ ,
Bergwerks - und Hutten Beuthen O . - s . für 1929 ist der A .X
gewinn ans 4 150173 (3 7W846 ) RM . gestiegen . Ziach wieder 1 .5

I ■ — 2 /»ir .eiet
(2 583 281 ) RM . Reingewinn zur Verfügung , ans dem bekanntlich M .,s.
10 Prozent Divideube vorgeschlagen werden . Nach Ab»,ug der Ann >̂ . (
ratstantieme von 57 896 (55 264 ) RM . , einer Steuerrücklage vvn ro >' . ,
700 0« ) RM . und Zuweisung von 100 000 ( 50 000 ) RM . zum Pension '

fonds verbleiben 236 845 RM . znm »Vortrag .

Konkurse und Vergleichsverfahren im ffal
WTB . Berlin 2

^
3 » «^

jj
Nach Mitteilung des Statistischen ReichSamteo wurden im

durch . den Rejchsanzeiger 1 0V2 neue Konkurse ^ — ohne dte wegen

MZaile » iuImangels abgelehnten Anträge ans Konkurseröffnung — und 782 tri
Bergleichsverfahrcu bekanntgegeben . Die entsprechenden ' ' ^

April 1930 stellten sich ans 1006 bezw . Viä.

Lebenshaltungskosten im Mai.
Die Reichsinderziffcr für die " ebensbaltungskosten (ErnShi

nung , Heizung , Beleuchtung , Bekleidung und . .sonstiger Bedarf 1
läuft sich nach den Feststellungen des Statistischen Reichsamts tür
Durchschnitt des Monats Mai aus 146,7 gegen 147.4 im Bormonat .
„ t somit um 0 .5 Prozent zurückgegangen . £ ct Rückgang ist
wesentlichen durch eine weitere Senkung der Ernahrungsausgaven
dingt . Bei diesen haben hanvtfächlich die Preise für Milch », und -"iLjt
Erzeugnisse , sowie für Schweinefleisch nachgegeben ! die Preise tut fäi ( ,
und :btehl haben sich dagegen teilweise erhöht . Dje Ausgaben für
kleidung sind weiter leicht Knrückaegangen . In der Gruppe Hebung

"fo
Beleuchtung wirkte sich die faiioninäftige Herabsetzung der Prelle
Hansbrandkoble aus . Tie Judrrzifferu für die einzelnen Gruvvei » ^
tragen 11913/14 gleich 100 ) : für Ernährniig lll . 7. für Wohnung 1-
fiir Heizung und Beleuchtung 119. '), für Bekleidung 107 .2 . für den
Aigen Bedarf " eiuschlieklich Verkehr 133 .5.

Etermarkt
WTB .

:Uic
Berlin . 2 . Juni . «Funkspruch .)

Heute kosteten am Berliner Äiarkt bei etwas srenndlicher Tende .iz
und schwüler Witterung in Psg . je Stück ab Waggon oder ^' ager Berlin
nach Berliner Usancen : Deutsche l5ier . Trinkeier . vollfrifche . gestempelt ,
Klasse « im . Klaffe A 10-/. , Klasse B 9, Klasse C 8, frische Eier B 8 ?4 ,
aussortierte kleine Schmugeier 7 .

« uslandseier . Dänen 18er 11 . 17er 10' -̂ . Estländer 17er 10^ . 15-4
bis 16er S \i , leichtere 8% , Holländer 60— 68 gr . 10, Belgier ifo . 9% bis
10, Bulgaren 8H, Rumänen 8—8'« . llngarn 8—8 ^ , Russen normale 8 ,
Polen normale 7Vs— 7% , kleine Mittel - und Schmutzeier 6 &— 7. Kühl -
hauseier und Kalkeier ohne Notiz .

Breslau lebhaft , Frankfurt ruhig , Görlitz lebhaft , Hamburg matt ,
Kassel fest , Königsberg fest . Leipzig behauptet . Mainz rnbig , München
ruhig , Stuttgart ruhig , Zwickau ruhig , Bromberg rubig . Hannover ruhig .

Die Lage auf dem deutschen Eiermarkt ist im Augenblick noch ruhig .
Angebot und Äiachfraae halten sich die Waage . Im Hinblick auf die bevor -
stehenden Feiertage wird wohl mit einem lebhafteren Geschäft zu rechnen
fein . ES ist nicht ausgeschlossen , dah sich dan « auch die Preise etwa » er -
höhen weiden . Der Verkehr in anslän,bischer Ware war ans einigen
Plätzen ziemlich lebhaft . Es erscheint daher durchaus möglich , daft die -
jenigen . die hoffen , daft In diesem Jahre nur sebr geringe Mengen von
Eier » zur Kouservixruug verwendet werden , in ihren Erwartungen g«-
täuscht werden . Auf dem internationalen Markt konnte » die Ueberschuft -
länder zu den vvn ihnen geforderten Preisen die Ware nicht immer glatt
absetzen , da die Abnehmer in den Verbrauchsländern ihrerseits auf die
Zurückhaltung seitens des Äoiisums infolge der hohen Preise hinwiesen
und aus Ermäbigungeu der Forderungen drangen .

Berliner Produktenbörse.
Berlin , 2 . Juni . (Funkspruch . ) Amtliche Prodlikteunotierunge »

( für Getreide nno Oelfaateu ie 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) :
Weizen : Mark . 303—304 . Juni —, Juli 312—311 .25 , September 273 bis
272 , Oktober 273 u . Br .. ruhig ! Roggen : Märk . 72 Kg . 172—177,
Juui — , Juli 180—179, September 183—181 .50 , Oktober 182 .5 , sofortige
Waggonware teilweise gestützt , sonst ruhig : Futter - und Jndnstriegecste
165—180, ruhig : Hafer : Märk . 142— 152 , Juni —, Juli 151— 152 , Sep¬
tember 156— 157.50, Oktober —, stetig : Weizenmehl 33 —41 , fester : Rog -
genmehl 21 .75—25 .25 , ruhig : Weizenkleie 8 - 8 .75 . still .

Erbsen , Biktoria 24—20 , Hl . Spriseerbfeu 21 — 25 , Futtererbfen 18
bis 19 , Peluschken 17—18 , Ackerbohnen 15 .50 —17 , Wicken Hl —21 .50 . Lu¬
pinen . blane 16— 17 .50 , Lupinen , gelbe 21.50— 24 , Rapskuchen 11 .50 bis
12 .50 (Basis 38 Prozent ) , Leinkuchen 17 —17 .50 iBasis 37 Prozent !, Soja -
eriraktione,fchrvt 13—14 (Basi >>M45 Prozent ) , iiartofselflocken 12.10 bis
12 .5 RM .

tiartofielnotierunsen : Weide 1.40—1.50, rote 1.50— 1.80 , gelbfleifchige
2 .60—3.00 RM .

Mannheimer Produktenbörse .
Mannheim . 2 . Juni . (Eigenbericht . ) Bei starkem Angebot in In -

landsgetreide und erbobten Anslandssorderungen verlief der ui .btamt .
liche Verkehr in stetiger Haltung . Der .« üttfinii ist weiter zurück¬
haltend . Die Preise sür Weizen und Mehl find erhöht . Preise ie 100
Uiloaramu, . waggonfrei Mannheim ! Weizen inl . 32.50—33 , ansl . 32.50
bis 34 .50 , Roggen inl . 18—18 .25, Hafer inl . 173 —18.25 , Futtergerstc 18,51)
bis 19 .50, fiidd . Weizenineal Speziai Null 45.75 , füdd . WeizenauSzugs -
inelil 49.75 , Weizenbrotmedl 31 .75 , Roggenmehl 70—60 prozentiger Au
Mahlung 86,50 — 2W.50, Weizenkleie fein
Sack 10 —11, Leinsaat 39,50 RM .

6 .75 . geob 7.75 , Viertreber mit

vdst- und Gemüsemärkte.
Schwetzingen , l . Jnni . Spargelvreiie . Znfnhr 40— 45 Zentner .

Pfeniiig :Marlivcrlaui langsam . Häufigster Preis für 1 Pluub in
1. Sorte 45 , 2 . Sorte 30, Suppeniparnelii 20.

He >delterg »Hand !cku !>sliei >n , 1 . Juni . Markthalle . Kirfchen , füfte 82
bis 42, Erdbeeren 1.05—1.15 . Blumenkohl I 60 , Blumenkohl 11 47—50,
Treilchausgnrken 60. Gute Nachfrage , mäftige Anlieferung .

8ehlaehtvieh - und Nutzvtehmärkte
Karlsruhe , 2 . Juni . Biebmarkt . Es waren zugeführt und wurden

je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 31 Ockfen al 52—56, a2 50
bis 52, b 1 49 —50, b 2 47—49 , c 45 —47 , d 44 —45 ; 52 Bullen a 50 bis
51 , b 47—48, c 40—47, d 44—46 ; 10 Kühe a —, b 24—34, c 16 — 24 ; 122
Färsen a 53 —59 , b 45—51 ; 129 Kälber a —, b 81 —84, c 78 —81 , d 75
bis 78 . c 62 —87 ; 1 118 Schweine » 64 - 66 , I> 66 - 68. c 69 — 71 , d 68 —70 ,
e 65 — 68 , Sauen 48—50 RM . Tendenz : Rinder langsam , Ueberstnnd ;
Kälber nnd Schweine langsam , geräumt .

Karlsruhe . 2 . Juui . Fleischgroftmarkt . Ter Kleifchgroftmarkt in der
neuen Fleifchgroftmarktballe des Städt . Schlachthofes war beschickt mit :
50 Rinderviertel » , 2 Kälbern , 2 Hammeln . Preise fttt I Pfund in Pfen -
niaen : Kuhfleifch 50— 60, Rindfleisch 98 — Mi . Farrensleisch 90—94, KSlb -
fleisch 120— 130, Hainmelfleifch 102—105. :viarkt schleppend .

Frankfurt , 2. Juni . (Trahtdericht . ) Biehmarkt . Es waren zuge -
führt und wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 6 369
Schweine a —, b 62—64, c 64—66, d 64— 66, e 63—65 RM . Tendenz :
Schweine mittelmäftig , geringer Ueberstand , fette schwer verkäuslich . Grob -
vtehmarkt am Niittwoch .

Köln , 2 . Jnni . (Drahtbericht . ) Biehmarkt . Es waren zugeführt
und wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gebändelt : 506 Ochsen
» 1 80— 64, a 2 54 —58, I, 1 53—57, b 2 45—52 ; 121 Bullen a 5 .5—58,
b 50—54 ; 644 Kühe a 53—57 , b 48—52, c 40—45, d 32—36 ; 102 Färsen
a 58—62, b 50—56 ; 2 046 Kälber a 85—110 , h 75 —80, e 88 —74 , d 56—05 ;
5 261 Schweine a 62—67, b 66—70, c 65—68 , d 65—68 , Sauen 58—59 RM .
Tendenz : Rinder lebhaft , geräumt ; Kälber ruhig ; Schweine
fleihig gesucht , fette und Saue » vernachlässigt .

Sonstige Märkte.
Magdeburg , S . Juni . Wetstziicker ( einschl . Sack und Verbrauchs -

steuer sür 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) inner -
halb 10 Tagen 26.57 '« —26.65 RM . , Juni 26-70 —26.80. Tendenz rubig .
Tcrininvreise für Weiftzucker ( inkl . Sack frei Seefchiffseite Hamburg für
50 Milu netto ) : Juui 7 .50 B , 7,40 G : Juli 7 .55 B , 7 .50 (» ; August
7 60 B . 7 .55 G ; September 7 .75 B . 7 .65 G : Oktober 7.95 B , 7 .80 W ;
November 8.10 B , 8 .05 0 ; Januar -März 8 .45 B , 8 .35 G : März 8.50 B ,
8 .45 G : Mai 8.70 B , 8 .60 G . Tendenz ruhig .

Bremen . 2 . Juni . Baumwolle . Schlufikurs . American Middl .
Univ . Standard 28 , mm loeo ver engl . Pfuiid 17.42 Dollarcents .

B - rliu . 2 . Juni . tFunkspruch . ) Metallnotiernnaen siir ie 1V» Kg .
Elektrolntkupfer 124 , Originalhüttenalumiuiuni , 98 bis 99 Prozent in
Blöcken 190. deSgl . in Walz - oder Drahtbarren . 99 Prozent 194 , Rein -
Nickel, 98 bis 99 Prozent 350, Antimon -ReguluS 55—57, Feinfilber ll Kg .
fein ) 51 .75—58 .75 RM .

London , 2. iXiiiti. (Drahtbericht . ) Metalle . Schlust . Kupfer :
Tendenz kaum stetig ; Standard per Kaffe 53Ä —58% , 3 Monate 58% bis
53% , Settl . Preis 53A . Elektrolyt 60^ —81^ . best felected 80—61 -4 , strong
fheets «7, Elektrowirebars Sl ?». — Zinn : Tendenz willig ; Standard
pex Kasse 138 %- 188 ;i , s Monate IMr - imi , Settl . Preis 138%, Banka

144*4, Etrait ? im »i . — Blei : Tendenz ruhig ; au ?lSnd . ^ » w ?t Ä
entft . Sichten 18. Settl . Preis 17'.' , . - Zink : Tendenz willig , Ken
prompt 16% , entft . Sichtet ! 17' / ! «. Settl . Preis 16% . — Sl l u m * -n
Inland 95 , Ausland ioo . A tt t inten Regulas : Erzeug ^^
48 —48 '/2, chinef . per ' 24 , Oneckfilbcr 22% - 22 ?i , Platin 8% . Wolfc ^ -
22% . Nickel , Inland 175 , Nickel , Ausland 175, Weitzblech 18V4/-
lulphat 24h — 25, tiluliinö Gubeifen Nr . 3 «7h .

Hambarger Warenmarkt
Oele : Ruhiges Geschäft bei eher zur Schwäche neigenden

Palmkernöl ver Juni - August unverändert mit »0.5 Lst . per 1000
Auch die übrigen Oelvreife unverändert . Leinsaat la Plata cts.
bürg per Juni 20.65 hfl . nnd per August 20 .80 hfl . A. iit

Kaffee : Der Brasilterminmarkt eröffnete die neue w "®
ruhiger Haltung mit M Pia . höheren Preisen . Die Offerten
UrfvrungSgelände lauten n » verändert . Bei schleppendem Anzug y "
die Preise unverändert . Oiewaschene Kaffees in ruhigem Geiwa >, t, j
nur geringem Konfumgefchäft . 'Auch für AbladungSware besteht n ->' .^ „ ,
ringeo Interesse , da verschiedentlich ernenr Besürchtungen laut wu >

j„«
daft in Brasilien infolge der weiter steigenden Vorräte eine Reaktion
treten dürfte . Loeopreife unverändert . „, eril *

Reis : Abgesehen von nur geringen Umsätzen nach Suvain
blieb der Markt allgemein rnhig . Die Preise liegen unverändert .

Gewürze : Pfeffer fest, doch hat das Geschäft wieder etwas c, ii
gelassen . Mau erwartet bei erneutem Einsetzen von aröWren S " 11' , [( !i(
weiteres Ansteigen der Preise . Piment anziehend , da das Augevor
knapp ist . Weifter Piuntokpseffcr 260 , weifter Bataviamuutokpielier '

^^t ,
schwarzer Lampoug 285 . schwarzer Sing <ipore 236 . Tellicherru 234,
166, Canehl »00 —0 255—325 , dto . 1 —IV 200— 255 , Eardamon M .a

»-
,jjt«

590 , Eassia flores 135 . Eaffia vera 80, Japan Ingwer 125. Mactsv [
Banda 84, Nelken Sansibar 236 , Lorbeerlaub 37, holländischer .w
HO und Senfsaat 50. Die Preise verstehen sich unverzollt per 100
Lager Hamburg .

Bau low alle : Ruhig . Sinterte . Universal Standard M >' ' zl
loeo 17 .40 Dvilareciits ver lb . Ostindische Baumwolle : Flue oomra llu
4 .55 pence per lb . Bremen Klausel 11 5 .85 penee per lb .

'* !

Ausländische Getreide und Feite.
Rotterdam , 2 . Jnni . iFnnksprnch .) Getreide - Schlufikurfe .

kurs in Klammernd Weizen ( in Hfl . v . 100 Kg .) : Juli 9.70 j -j 'jiiil ;
S < preniber 9.85 ( 9.35) , November 9 .37 ' n ( 9.37% ) , Iannar 9 .47h Ij - . oj*

'

Mais ( in Hfl . p . Last 2000 Hfl . ) : Juli 121 ( 120" ; ) , September i » i
( 121h ) , November 123% ( im ) , JaNnar 124«', ( 124h ) .

Liverpool . 2 . Juni iFuutlvruch . » Getreive - Smlußknrfe Lv ;1'
kurse in Klainmerii . i Weizen ( 100 lb . N Tendenz stetig o ■<
— (8 . 1% ) , Juli «. 1% (8 .1% ), Oktober 8 .2 % (8.2% ) , Dezember 8.4% < ,Ä

'
a» '

Mais ( 100 lb . >: Tendenz träge (— ) . eif . Plate (480 ib . ) : -V' '?!'.
28 .9 ( —1. — M e b 1 ( 280 Ib . ) : Liverpool Slraights 32—88 ( •) ! - yn»
82 1-.' ) , London Weizenmehl 28—36% (28—36h ) . Preise in IHillinS
1X11

Buenos SlireS , 2 . Juni . (Funkspruch .) Gelreibe Zchlukikurse ..
tagskurfe in Älainmern . l Weizen : Jnli 10 .10 ( 10 .121 . Slngust
( 10 .21 ). — Mais : Jnni 6 (6.05 ), Juli 5 .98 15.90 ). — Hafer . »
4.70 14.80 ) . — Leinsaat : Tendenz stetig ( sefti ; Juni 19.60 1
Jllli 19 .8.5 ( 19 .851 , s : nullit 19 .98 120 .03 ) . . , , . f Ii ■

Roinrio , 2 . Juni . iFn ukspruch I Getreide - schluiikurle . S " ' « '
Juli 10 . 10 ( 10 . 15 ) . — M als : Jnli 5 .85 (5.85 ) . — Leins a a t . f . ^
19 .74 ( 19 .70) . In Papierpeso , per lOO Kilo . Papierpeso in Rewno ,

inutpeg , 2 . Jnni . l ,Funkspruch . ) Getreide - Schluftkurse .
kurse in Klammern . ) Weizen : Tendenz willig ( stetig ) : ait
11 13) , Oktober 115% ( 114 ^ 1. Dezember 117 ( 116 % ). — Hafer . . X «
51 ?« (51% ), Oktober 48 (51% ), Dezember 47% 158 " ! ) . — Roggen - v,l !
64 V* 1651 , Oktober 68% (65% ) . Dezember — (09% ) . — er ste -
46h ( 45% ) , Oktober 50-% (47 % ) . Dezember 51 % (50% ) . — Lein '

Juli 217% (- 1. Oktober — (222). — Manitoha - Wetzen .
Norlbern l 116% (112% ) . II 1<« % ( 110% ) , III 107% ( 108% ) . .^ gftt ^(»bieags . 2 . Juni . (Fnnksvruch . l Söfitft ' ittlc .

I) , Jnli 107%— 107 ( ' "
( i

\y, —% im %—% )' 'r 82% (80% ) .
b (87%) , September . , j

, „ « » 1» . « . , Getreide - .
in Klammern . ) Zvetzen : Tendenz willig (fest) .
Septcncher HO ' /»— 110 (108%— %) . Dezember 114% — « w/ ' 7«— 1? ' .' MI

" ' % (— ) , September 82% (80%) , D »«' zg;
tetta (willig ) . Jnlii 40

M > > Koggen : Tendenz „ M . » .
(61%) . - epiember 6? % (64 l /s ) . Dezember 71 % (66 % ) . (Alles tu
IC yVllYjji'C'I ) ^ ^

Ehicaao . 2 Juni , <? nnksoruch .) ftette . Tcklui ; . (BortagSki ! . ^ <,1,
Klammer » . ) Schmalz : Tendenz kaum stetig (steka ). Mai — zr ,
Jnli 1012 % ( 1017h ) . September 1085 (1037% ) . Dezember lOS-- !, ^ , !̂
Speck loeo 1« > ( 14001 . Schmalz loeo iwß (1011! ' . ) . leicht«
niedrigster Preis 1000 , leichte Schweine höchster Preis I0 :>0 , schtvere ^ !,,subk
niedrigster Preis 975 ichivere Schweine höchster Prei ? 1035. « chwetne »
in (ihieaao tXX), Zchivo nezniuhr im Weste » 170 000 <;15 0<W) . , . r« t«

Newyork , 2 . vliuii . ( Funkspruch .) Jette . Schlust - (Bortagsru ^ jle
Klammern . > Schmalz prima Western Iuco 1080 ( 1086 ) , SHma >« . . iol»
western 1465— 75 (1070—80 ) , Tala . special extra 5 % (s % ) , Talg , ev ' »

6 (6) , T « ig . in Tierees 6 % (6 % ) .
Melall - Termlnnoflerungen

Berlin , 2. Juni . ( Funkspruch .)
Z I «L*

Inn )
I » Ii
A „ K>lst . . » .
Jpptomber . .
Oktober . . .
N ('v«u,ber , .
Dezember . .
laimar . , , .
Kebruar . . .
M Ii n
April
Mai . » . .
ren ^ enz :

Kupfer
hez . I Ohl I l '. rief

Biet
blft . Kield I Brief

104 .5
1 ( 4
104
104
104 .fi
104 .5
1C4 5
101 .5
104 .5
104 .5
114 .5
104 .5
still

106
tl '5
105
105
105
105
105
105
105
105
105
lOo

35 .5
3ä,5
35 5
35 .5
35 5
35 .5
35 .5
35 .5
35 .5
355
35 .75
355
still

35 .75
35 .75
35 75
35 .7 ;
36
36
3
36
36
36
35

bez .

Lnnolierle Werte
Mitgeteilt von Baer & Elend , Bankgeschäft in Karlsruhe

Udler » all
IPnScnin Druck .
SBnirnin Malckl .

Weluheim
Wrow, , Boveri
Bürbach
Scutlchüaftauto

100 »lc

127 %
189 %

fflnsolin
Deutsche Petr »I.
Atterkraltwerle
Sammerllrfch
Karlsr . LebcnSIiers .
Mouinger Br ^ ucrri

49 %
56 %
15 "I.
30 "lc

245 %
135 "/«

IFoilntter Waggon
iKoPi u . © lencnBMB
3 »i„ n . Kollimu
Kyinn . CffcitiUtg
Wiutersftall .
Huckerwaren Tpea

(Z> gesucht

10 " '
3Ö»|.
4ÖS
75""

20p
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( * lck and Staat

81 . 5 . 2 , 6

59 .25 58 .5
11

_
10 .75

94
~

12 93 .7E

104 '. 104 »i.
88 .25 88 5

84
" 872 £

85 85 .25
84 .12 84 .25
865
100 .5 100 »

3 .95 3 .9

Mtr *

, " »• 6. 1000
? " "• ' - ä *
1JfiMonl .a
SJfWlCT

J « Wen 27
j * «H. 27
5 * ««)fenn

Äü tiÄ,8<'-*• Schutzgeb

(& * •• • 77 77 .25

te
n4f . nH

i ? « m 9? .5

? V°>>, S . ft .°« ' » - .MH« -

ftuiiand . Warta

; » ««. büs.
Ii? Ä

Ii?" 1" "«.
Jl< 8llb e,

!.T. z °il.

i ^ Unq . l «
ZU»«.« »,». .
! Z' - nrni .
M »«".

d». obz .

^ » rli» l>r»,, » ,l »

120 117 -

gätt
" 1 ® III

g » sä * i '&
- 176

M 152 -5 151
« HL 124 124

113 ii2 >,.
lük i a

,n* 79 .25 79 -5" " •etloii . H8 .5 118 .

17.76 18 .12
13.25 13 .«>
48 .62 18 .8
4J2 2/ .12

12 .'
22 22
27 .12 27 .37
24 24 .2t

2 .3 2 .3
- 10 .2t

Jb „
8? « £?' 1b2«. 152
S « - «Bette 132 .5 133 .5

159 -5 158
126 126
143 .5 142
145 145
176 -!. 175 ' !.
152 .5 161 .1
106 % 106 5(»
232 .5 23i .t
52 51 .75
140 .5 140 .6
145V . 145 -

m

lank -Aktla *
114 .5 114 «/• i2v. ir

« ' » in«

l ,w"» t Sbt.

Ä
"

L^ bdn.Bk.

nter .

ll . edU -

102 " , 102 ' *
1671 . 176V,

160 156 . f■Li 9V. 138V,
170 .5 169 ' i.

■ 138

-
125 .5 125 .5
114 «;. 114 .

Iii *
P

7

% 5
865

115
343 „
J84

-U 183 .P

69 75 68 .7k

1Z ? , . 157 .5
loa " 146
228 228
60 .12

m

Tom 2 . Juni 1S30 .

31 . 5 . 2 . 6.
Pr .v »de» 146 146u .
McidiSbottl 295 », 295 »!.
Rti .Hl,».» «. 156 .5 -
Slibb .Qob .St 143V . 141
« dl . Hamb . 12ß 128
Wiener Bt ». 10 .62 10 .62

Induttrla -Aktlan
« ccnmulat . 136 —
« dlerl, . ® l. 85 85
H.S .U.
A. E . ®.
bto . SU . B
« Isen . Aem .
Ammend . P .
?>sch»ss.Br »u
« fdioff . »rOft
« ugSd .RM .
©ntt & Stein
5?aMc Mxsch .
Vamb .Miil ».
Bitio # Wal ,
Baialt
Ba »r . Mal .
zSoqr .TVieg .
A .P .Lembg .
« eiste , Tsb .
Berum . Elrt
» .» arlSr .A .
Verl . Kindt .
» !. Masch .
Berili .Meff .
BrauliNvrn ».
Brt . Brik .
Brsckiw. » .
Brem .Ves «l>.
Brem .vnll .
Brem .Wolle
Brownvaveri
vuderu » li .
Calman A»b.
vaplt » » l.
Chart . Wasi .
A.T .Chem .

roll
dt ». ?»0 %
Cl>. Builna
? >,. vevden
et ), « elsenk.
0 ». « tbert
isliade
Tone . Verl
Canc . lldem .
vone . Spinn .
Ct . lkaoutch .
Ct Linol .

ABri «
SnlmletSenj
Dt . « tl . Tel .
Dt . Asphalt
lt . Conti .« .
Dt . Erb «
Dt . Ante
Dt . Kabel
Dt . LinolWk .
Dt . « o«
Dt . Schacht ».
Dt . Spiegel
Dt . Stein,, .
Dt .Telepdon
Dt . Ton
Dt . Wale
Dt . Eisend .
Sortm .Bitten
„ Union

Dr .Schnellpr .
Düren Metall
Düst .Masch .
Dyiterhaff
D»n. Nobel

, , , OU.J

ft
» 155

77 l ? 4 '

20 .75 l %\

103

31 . 5 .
CtfmS . Bett 160 «l.
CFI. Lieser . 156
M .Lich« Kraft 164 .5
ffnncIS -Btäu 2 ' 6 ".
<?n,ina .>U. 92 .5
Ctbmäb . —
krlanft .Bamt 105
lfschwü ?». 214
eiT .SttinT .
^ al ' lba .Li «
Italien stein
Korabit
Ti.ra .nfotbe «
Pseinsute
SWbm . Va ».
IffltniOtiHB .
^ lötd .Masch .
Forb Motor
^ riebr .Hütte
!«ele , HZpsl .
KriKer
Na . Greilin «
« elf . Bl ».
« enschoi»
Germania P .
« rrre »l>. « l.
« cs.s.e.Unt .
Wirme » Ca .
« labd .Wolle 137
wla « Schalle 180
« liilkansvr »» 144 -1,
« oebharbt igg
« olbschm . 69 .5
MSrl . wa », . 105 .S
« ritzner 35
« rokh .web » . 15 ? ' !.
«« roftmann Zg .5
Grün & Sil «. 179 lii

llö 'U
117V ,

W

19 i q
67 .75 11 .75
185 isi7 >

lt 6 244
. 38 .7t

£
22 .5 iigy .

167
100

lh Vi
239V . ^ s .x

ST8T

. 103
122 -5

76 .87 76
237 2 36

66 .5
117V «
20 .25
189. 82
83 .5
165 .5
119 .5
34 5
224 .5

177
35 . 12
13 > ' /»
70
150
122V .
165 .5

Groschwitz
Guanowerle
Gnnblach
Haberm . ? .
Hacketli D .
Halle Masch .
Hamb . ? l .
Hammcrsen
Hann .Masch .
Harb .PinmmI
Harpener
Hcdn >i<i«h.
Seid .Pari 40
Heilm . Littm . 74
Hemm .^ em. 1 HZ
Hilpert M .
Hinbr . « usf .
Hirsch » ups .
Hlisch » . Lb .
Hoesch
Hossm . St .

64 .25

IP
119
96
86

110 .5

126

1 . 6 .
160 «-,
155

&
92 .2

105
218

66 ,
20 25

P2
?
5

164

ö
"

220

187

IV 2

Iii 5
122V ,
164 '/,

180
146
68725
35

28 .5
179 " .
64 .25
F2 .7t
82.119
93 .75
85 5
139
110 .5
34 .87
74

1005
87 .5
140 5

Cut « . Call
Ellenbnrg S .
Eintracht
« ts.Sprotta »

26 /
65
133
30

öö
°
5

101
64 .5 54 .5
145V . 144
55 .2555 .5

26 <
75

115
89 .26

Holienlobe
H»l,m . « h.
Horchwtc .
Hatelbetr .
ll .M .Hntsch .
Lor . Hiitsch
nrlfe Bern ».
Dto .Genn »
änbusltie ».
Beselich
Sübel
!<una »»n»
» abla Por, .
» all Chemie
» all « schl.
ftaistabt
« ISilnerw .
» narr 0 . H
fiSMm . St .
« 0I6 & Tch .

6§7

102 *1.
60
141 .5

ü 25
217
121 .5

62 .5

49
160
230
134 '!.
100 'i.
187
63
118

100 .5
68 .5
138

105 »)
60
74
101 .5
60
141
57 .5
85
215
120
f 6 .6
57 .5
120

tl
158 .5
226 .5
133 ",

M
63

• un,X tritt .
» iipperSv .
Laymener
Lauraliütte
Leipz .iliiebeck
Leopolb «qr .
LinbcS Ei »
Linbström
Lingel Sch.
Lingner « .
Loren , Tel .
Lübensckeid
Magiru »
Manneim .R .
ManSselb
Maschb .Unt .
vi .Bullau .w .
Max -Hülte
M . W . Lind

„ Tora »
„ Zittau

Merl . Wolle
Metallges .
Mep . -Kaussm
Mc ,
Miag
Mimola
Minimal
Mittel » , et .
Mix & Gen .
MonteralinI
Mot . Deutz
Müll, . « ».
Nation .Auto
Neckarwte .
Ndl . » ohle
Nor »».Ei »

„ Steingut
. . Tr » .
„ Wolle

Nrds .-Hchs.
Nbg .Hertut .
cb . -Bcbarl
L ». » ol »
»lo . Genuß
Lrenftein
Istwerte
Phönix » « .
Phönix 8rf .
Pintsch
Pittler wl ».
Poege el.
Poege Bor, ».
Polyphon
Preusiengr .
RabedergErp

ZI . S. 2 . S.
9 ? . . 97

>9 ' <»
115 .5 116
170 16 ?

41 .5
.43 .5

. . '0
44
144
60 DU
166 ' !. 165V .
615 620
79 .2S 79
97 .7s 95
. . . . 189
5

|
75 56 .75

109 «, 107 .5

168 163
8J

_ 80

47 .75 46
2
I 2

147 ' ;. 147 ^
123 121
31 -25 31 .25
? b 85
^ 37 .5 237
? 20

°
? 2

R
o
26

139 V. 139 *'.
63 .5 5 < 75
71 .5 725
104 104
19 .75 20
123 123
140 " '
107

18.5

84 .87 84 .5
271 .5 270
99 .25 98 .12
63 .75 63 .5

- 170
139 139
18 .5 18 .75
4 i 42

294v .
.5 120

L92v7 19Ü5
jo .5 69 .5

296
120 .1.
199 .5 199 ".

RaSqn .Far ».
Relchelbrliu
Reichelt M .
Rheinsclben
Rh . Bräunt .

„ Slettro
Möbel

„ Stahlw .
R . W . E .

„ Wests .» .
RW .Spreng
Richter Da ».
Riebeit -Mont
Rodbergr .
Rosenth .P .
RütgerSiu .
Sachsenw .
Siichl . S' u ?
e .,Th . Pil .

Webstuhl
Sachtleben
Lal . Sal ,
Talzbetsurth
Sangerh .M .
Tarotii
Scherin » ch.

Schleaelbriu
Schl .Berg .A.
Schl .B .Leuth
Schl . El . B .
Schl . Porti .
Schl . Text .
Hg . Schnei ».
Schub . Sal ,
Sch . Eremer
Schultert el.
Schultheist
SchwelmEis .
Sieg -Soi .G .
SiegerSbWerl
Tiem . « l.
Siem .Halite
Sinne » H..0 .
Siahsurt ch.
Stett .llham
Stall & Co .
Stöhr Sq .
Stolb .ginl
Stallwert
Ttrals . SP .
Sübb . Im ».
Sü »». Auck.
Zpensta
Tel . » erlla

31 . S. 2. 6 .

266 .5 267
40 40 .25
153 .5 153 .5
235 _
1 - 0 149
bd 65 . 5
119 ? 117 -!.
1811 . i8i »i.
^

7 94 .75

, S '̂ R / ö ö
143 .5 140 ' !.
1b ? 162
1 ^ 9 .5 ic >8

136 132
III in
670 m
Vd 86
68 66 .37
1161 ' 116

0 i ?0
" Uz

418
'

113 113
124 153
333 331
186 184 .5
63 75 fc4
120 " , 119
166V . 1651 .
148 5 148 .5
17 .75 17 .5
107 107
238 234
73 .25 73 35
185,5 183 5
322 .0 320 '/.

64 „ „133 iZz
247 .5 24sv .
107 107
25 .37 25 37
69 68 25
86 .25 86
104 ».» 104.27

l ^ v.

162 161
®

.
327 325 .6

31 . 5. 2 . 6.
T » «rl Cd 78 .5 78 5
Thür . G - »
Tletz Köln
Tran »r»bi «
Tuch Aach.
Tüll ??l »h- — lo

' "

Gebr . Unge » — _
Union chem. 54 .25 fifi
U» . Dichl - _
» ar, . Pap . 109V . inq
Bcr .v - Hlcr». 129 129

ch- m.Char 63 65
Dt . Nittel 155V . i

®
5

. . N - n ' ch. 60 60
Glanzft . 124 .5 130

„ Gothania 101V . 101V .
Aute « . - *

_
.. M - S »a 45 .5 46
.. Pinsel 21 .5 2

°
.5

„ Portlan » 1) 2 f 7 f
„ Schuhs .ve 50 49

Stahlw . 92 .37 96 .5
Zpven 172 168

Bit, . Wir . bti . b f 8 5
Bogel Tel . 90 .5 9Z
Bogtl .Masch . 60 .5 61 5
Soigt Hiifsn . 150 ,
Wanderer 51 .5 51
Wass .Gelsenk . 135
Wegelin 64
Westereg . 232
Willing —
Wie »loch Ton —
Wihner Met . 69
Wille « er « u » 48 .5
Witt . Tie « 115V . 115 .5
Aeiz .Jt >,» — 84 .5
Zeitz Masch . 115 114
dellft .« er . 96 .6 94 .75
« ellst .Wal »,, . 176 16Ct

Vartlchamngan .
« ach.M .geu » 326 326
Mannh . Oet . 60 60
Nor »strrn 250 250
BiN . All, . 1995 i960
» itt . Feuer 447 446

Kalanlal -Warta
Dt..c »«| rtta 1161. 116
Neu -Guinea 365 362
Ltavt 53 .87 54 .37
t ejn . dlv .

70

Berliner Termin - Notierungen

» ollm . Aoiir » ?3 75
» öln .Neiieff . 105
Rainer Ga , 79 .75 \
» Irl Gebr . 58 .62
» Irl El . 108
» rauh 4 dt . —

110V .

« G .f.eett
« lla .D .Lotal »
D.ReichSb » ,
Hamb .Palct
rio .Hochbahn
Hamburg .Sü
Hansa Damps
Äorbo .Lloii »
Ltavi Minen
Allg .D .Credit
vt . s. Brau
BarmerBant »
BaO .Htz.Wech
Bap .Berein »!
Berl .H»l»gcs.
Cammer,baut
Darmft .Bant
De .Di .Bt .
DreSdn .Bant
A .K.U.
AlIg .El .« es.
Bap .Motar ,
Lemberg
Bergm . El .
Berl . Masch .
vuderu »Eis .
Eharl .Wafie »
Eamp .Hisp »»
Eontillautch
Daiml . -Ben ,

31 . 6 .
1201 .
166
95 .75
11H

176
lt3 .5
112 ' /»
64
115 .5
159
126 .5
143 .5
145
177
152 .5
232 .5
141V .
142 .6
103
1671 .
86 .75
113

f . 6
118 ' /.
1645
95 .62
110 ' u
7675
175

HCl .
54
115 .5
169 .5
126V .
143V .
144 »:.
1751 .
1511 .
230 .5
141V.
142
102 .5
166 ' /,
87 .25
110 .5

10 ^ $ v.

Ii
37i

Dt .llontl
Dt .Erdll
Dt .Linolwte
Dynam .Nabel
El .Lieserung
El .LichI .« rast
EsscnerSteint
Farbeninduß
Feldm .Pap .
!selte » -G » ill«
Welsent .Berg
Ges .I .e.Unter .
» oidschmidt
Hamb .El .Wlr
Harpen .Berg
Hoesch Stahl
Holtmann
Hotelbett .
Alse Bergbam
» aliAscherSl .
Karstadt
» löltnerwerte
Köln .Ncucffen
Mannetmann
Man «s. Berg
Masch .BaU
Metallges .
Miag
Mittelstahl
MonteEatl »

31 . » .
1661 .
99 .75
238

156V .
165

188V .
167
119 .5
138
167 .5
69 .75

« . 6.
1 «31.
iL

m
164

186 " «
165
119
137 .5
165

- 139
127

104V .

126 " ,
106 .5
102 .2
141

227 .5
133

W
1081 »' 72 .25
5i .75

^ 2 .75

Ratlan .Aut«
Nordd .Wolle
Rrds . -Hchs.
Lberbebars
Oberschi .Kol »
Crcn stein
Lstwerle
Phönix Berg

hein .Brau »
dta . Elettra
Rheinstahl
RWE .
RiebeltMaiit .
RütgerSwte .
Taizbrlsurth
Schl .El . . .»
»to .Portlan »
Schub. . Tal,e .
Schultert El .
Schultheis
Siem . -Hallte
Stöhr
Svcnst »
Thüringer « »
Leonh .TIetz
Tran »ra »ia
Ber .StahIwte .
Westrregeln
Zell Waidhof

31 . B.
19 .75
86
191 .5
71
109V .
8 .45
271V .
99 .87
296 ' /»

1181 .
181

68 .75
4,0
168
lfc0 .5
237
183
323 .5
? 48

m
141 .5
161

1 . 6.
19 .5
85 5
190

108 ' /»
84 .5
267 " .
93 .37
* 94 ' .'«
231 .5

W

$
75

166 »,
16r,5
232 ».
179 '/.
320
246 »i,
105 .5
325 .5
142
160 .5

196 .37
2281 .
160

DauHcha ( taatipaplara
2 . S.

Dt . Wert » .
6% Reich »«» !. 88
Schatzanw . 23 —
Bad . Staat »anl .
6V4% « eff. I
S^ ReichSp .
Allvesttz mit Atl .

84 .12
9687
100 ".
58 .8
10 .76Neubefitz ohne ,,

i % Bayr. Abl . R.
i% Schutzgeb. 14 3.9
DauUcha ttadtanlalhan

f,% » tri . U - .
(j% Darmst . 2* 91 .76
~% Dre »d.st .il .zt 8 /
7% Svtonlf . 26 88 .75
Heidelbg . Stadt « . z» 86
8 LudwigSH . St .A.26 —

»% Main , G .A. 28 —
107c Mannh .G .A.2S —
H% Mannh . Dt .« . 26 93 .12
67c, Mannh . G .A. 27 79 2o
H% « ,or " >. 26 94 .25
&% Pirmasens 26 90

tachwartanlaltiaa
(ohna Zln >)

fi Bad . Hol « 24
5 Laden » . » .

156

?35
17
2
b

14 .85
2J
! F
8 . 15

5 Psandbriribl . « ol»
t, Olrofilr . Mannh . 23
b Hcidcib . 8 Hol ,
H liest Brauntahl
f, Hess. Bolls » . Rag ».
6 Ma » nh .S «.» ohl .Ä
j « , »>, . « M . « t . 24
5 Prellst , » alt
5 Pr . Roggen
5 Rh . Hhv . 24
5 Sachs . Roggen O

Süd ». Mstw . Boni —

Plandbrlata
8 * t#l, . !&w . « . t - i 98 .5
Rh . H»p. Bt . 24- S 99
Rh . Hyp Bant »- « ? 9
Wj Analal. I . 14.4
V/.j Anatol . II . —
Z Salonigue M . . —
5 Tchuant . 10

Bank -Aktlan
nbca 114 .5
La » . Bant 152
Bt . f . « ran 158
« atz. L .. E .

114 .5
151 .5
160

Bay .HHP.!

IVerl
.Hdl '

Tanatbl .

1421 .
verl .H»l«»es. -

232 .5
De -Di . Bant 140 .5
TreSdn .Bt . 14 l
Rtontf .« !. 100
.̂ r .Hhp .Bt . 150
pr .PId .vr .B . 148
Lest . Credit 29 .8

- 140

231
140V .
1401 .
100
150
147 .5
29 .8

▼om L Juni 1930 .
31 . 6 . 2 . 6 .

» fäl ^ Htzp.« 145 147
Reichilbant 295 .5 294 '!.
Rh . Hpp . 158 15 /
« üdd .Bod .a » 143 .5 143 .5
West ». 92 92
Wiener Bt ». 10 .58 10 .62
Wtb . JIM . 145 145

Tran»portanstaltaa
La ». Lotal ». — -
79!ei(M6 .» ». - 96 .76

Srio
*
e?».« tt . 28

~
-

Llo, » 112 5 112

Induttrla -Aktlan

LSwcnb .M .
vrau .Psor,h .
„ SchwStorch
Eichb .Wcrgcr
A.E .G .St .
Bad . Masch .

Durlach
Lahr .SPieg .
Bergm . Elel .
Brem .Besgh .
BroninBoverl
Bürft .Erlang
Eem .Heidelb
DaimlerBen »
Dt . Erdöl

G .S .Sch .
„ Berlag

Dtzllerh .Wi ».
El .Licht n .Kr .
El . Liese».
Emag
En , . .Union
Estl . Masch .
Ettl . Spinn .
A.G .ksarbcn
ffeinm . Jett
Kelten Guill .
ffrts . Ga »

n W
Masch ,

« eiling u . Co
Goldschm .
Gritzner
Grün u . Bilf .
Haseum . ffls .
Hai » u . Neu
Hammersen
Hansw .Küfs,
" elierMasch .
HIlp . Armal .
Hirsch » ilps .
Hoch u . Tief
Hol,manu
Hol,vertohl .
Jnag
Jungh .Sebr .
Ka .Kaiser »
KleinSchanz
» narr C . H.

254 .5 265
113 113
141 141
172 172
167V . 166 ' /.

>32 132
61 .5 60 .5
183V . -
59 .5 59 .5

- 124 .5

122 .6 121 .5
- 39 .7o

100 100
153 -
174
1161 . 115
165 161

- 1551 »

§1 .5 §2
46 V. t 44

1861 .

.10

189
80

HO III
50 51
3512 -

69 67? 9
36 .75 3b
1791 . 179
125 125
25 26

76
201
100 .5
140 .5
96

_
100 .5
91
42
101

75
201
100 .5

51»

M
9i

_
101

186 186

81 . 5 . » 6

71 .5

106

123
37
85 .5

49? 5
71
120

113

Kol » 4 Sch .
Kons .Braun
Kraust 4 E ».
Lahmeyer
L- chwerte
Ludw .Walz
Maintr .
Metailg .
Mct .jUiodt
Me , Söhne
Miag
Mot .Tarmft .
Deutzmotor
Oberurscl
Reltarw .Estl .
i7cft.Eiscnb .
PI . Näh . K.
Siein .Gebh .
EH.EI .Vor, .
RH.E .Mm .
Roderlbebr .
RütgerSw .
Schlink up .
Schnell , Sr . . .
EchristStemp ? , «
Schultert 11. - -
« chuh Bern .
Seil Wolss
Siem .HalSke
Sinaleo
Südd .Zulter
Thür .Lief .
Tril .Bestgh .
Ber .Eh .fttf .
Sier .D . Lelf .
« er . Faß
Voigt Hüffn .
Bollohm
Wahst ^ Fretzt .
Wal, ! w . « I.
Würlt . El .
Ae« st.« ,ch»ff .
dto .Memri
ZellstWaldhaf 176 .5

Uontan -Akllaa

47
70 .5
171
99
85 .6
122

113
49 .5
71
120

14
113

- 87
150 .5 148 '!,
107
69 .9
86
3 /

68_
37
118

183
50 48.5

150 150
m 161
44

~ _
74 73.75
72 7z
24 24
160 150
63 63
87.9 86.25
100 100

1371,

Eschw .Ber,
Gelsentirch.
Harpen»
Alse St . « .
» »»« scher« .
Soli Wester .
ManneSm.
ManSsride«
Phönil
Rheinstahl
Salz Heilbr.
Tellu» Berg
B. Stahlw .

214 219
1361. 137
126 -

230 229
232.6 231
109 108 .5- 71

- 97.28
1191. -
208 208
108 .5 108'/.
97 .5 -

Var »icii* iung »-Aktlan
Allianz«» !. 208 —
Hrants.Allg . — —
Franton » — —
.Vts.Rültoerf. 35 35
Frants .Ncue — ~
Btniit .300et — —
Maniih .Verf. — —

Berliner Freivarkehr
Bt . f. Mont .
Be<e> Stahl
Dl. Gasolin
Tt . Lastauto
Dt. Petrol .
Kader Blei» .
GlüllausBrlhl
Glohlr . I>rant
Haagen-RStl.
Hann .Wagg.
Hansa Lloyd
Kadei Rheydt
Lerche^ NiPp.
Linle.Hosm .
Manali

S. S.
126

tt.128
132
40

78.25 - 78

2 . 6,
Msch.x .Arant —
Dr .P .Mkyel SO
iBiüacißoKee 30
Vtaitoiml ^ ilm 90
R .Bodcngrs . 28
Ravenc Stahl 162
J .D .üttkdei 70 .5
Scheidemandel 55
Stoew .Aut » 27
Terra Film £40
Usa Film 90
dlo . Bo » dl 99 •/>

Adle , « all
S &.ßtüflcrSJ . 183

H»Ie » all
« aliinbustrl «.
Winlershall

Diamonb » » .
bta. Vorzüge
Kala »
Salilrrr »
Slom .Sal ».
SübieePho ».
Ehade B . H.
»to . Span .
Pt ?».I »Ie«n.
Ruffeubanl

» 6.

204

11
8'/, - 81,

150

ca. 5

Todes -Anzeige.
n „ P >)»«r lieber Vtrtar . Schirl «» erratar . Bdrwrager
0fta Onk«l [B30

Alois Fritz
7(1

^ einem arbeltBreichen l ^ ben im Alter rtm
e iD« eg

wo'llTorbere ° tiet »n <̂ e ewige Heimat

Jjarlsruhe . den 2 . Juni 1930.
^ rwi ®straße 82.

Bein « trauernden Hindert

Elisabeth , August u . Anna Fritz
Beerdigung findet am Mittwoch , den 4 Juni ,« whiaHtuga 2% Uhr , statt .

Danksagung.
aie Tielen Beweise «o heralicher Teilnahme ,

uns anlHßlioh des HeJmaajiges meiner lieben
unserer guten Mutter und Großmutter

Wilhelmine Müller
die

geb . Borel

wurden , aprechen wir unseren innigsten
" »nk aus . [B1609

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Adolf Müller , Hofjäger a. D.
Karlsruhe. 1. Juni 1930 .

Todes -Anzeige.
Verwandten und Bekannten die tieftraurige Nachricht , daß

meine liebe Frau , die Mutti meines einzigen Kindes , unsere Tochter ,

Schwiegertochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Klara Schuler
geb . Lang

heute nachmittag % 2 Uhr , nach längerem , mft größter Geduld er¬

tragenem Leiden , im Alter von 28 Jahren , sanft verschieden Ist .

Im Namen der tieftrauernden ' Hinterbliebenen :

Heinrich Schuler.
Karlsruhe , den 2. Juni 1930.

Die Beerdigung findet am Mittwoch nachmittag 2

Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : IieopoldatraBe 15.

Uhr von der
( B37 )

— grüßere Beträgt

Hypothekengeüder
an I. Stella , auf nur aratklaaalga Objekte

größere Betrage ausleihbar .

(Ohne Vorspesen ) Üariöses Angebot (Anfragen Rückporto )

BanHflireKtora . D. Rh . PlOCh TreuhandDQro

KARLSRUHE, KrlegaatraBa 47a , Telephon 7894 J

lämorrhoiden
Verlangen 61« » fort ko»t.

' @ nnaaüäa
alnd hallbar . Verlangen Sie «efort kottenlo »

eine Qratlsprobej
mit medlzln. Aufklärungsschrift von Versand -
Apotheke . Anuvalln , Berlin SO36. Abt . 84

Frau Prof . Matzgar aus St . Pataraburg
Schwedische Heilmassage
und Heilgymnastik

bei Korpulenz , Ischias , Krampfadern , Ge¬
lenkrheumatismus . Gicht , Geschwülste etc .

FH4787 KalaarstraBa 225 , III .

der
auf d*e Steigerung

«er j ,
eSamibetriebskosten hatun -

rar
erein ^€Schl ° ssen,die Hono -

e»? alze in der Privatpraxis
*Prechend zu erhöhen .

^ ztlichec fäezicksvectiti
® udachC . V .

Valerie Moos
*■ - >-> 4 . Juni

^ wnft -Auktion

Ell « ! EiltI

Wel -» s
sucht Rewiirfracht

Mosbach — LarlSrnbe
am H . ftunt . — Tcle -
Dhott 6584 rtarlsri ' h«
vier Liiert , unt . Nr .

n . i>. Bad Pr .

Unsere lömal prämiiert «,
Hochkcinc IXalkaral -Iaa -Butter
Ulr I versend wir tn Post ,
pafettn d i) Pld (Psund .
(lütf ) un«cl «Hen od mild
flelalt . poftsr IfladjnabTif

. Psd . MI . 1.60. Bcsl - llg .
fübn ,u dauernd * emn
Ollgai AG . CbotlcMt )
Zcniialmollerei . Blderach.
Silc «8, Wtlbg Cbcrlanb
« fitester u flrdfjt Beirieb
Deutl -bland » diele» All

Anzug büqeln
1 .50 R ..Mt,

Mantel büncin 1 Rm .<
Sämll . RcparaNircti .
Atnderungnt , Wenden
u . d . « l . bill . Berechn .
Ware w . abgeh . u . w .
zugestellt . (93530
Srttnci &cret Bo »eim ',

Beilchcnstraßc 7.

Ein ZwtebclVrSparai ist

Paul Kneifels
„Haartinktur "
dielez bat st« seit Ober
60 wahren b . flaölbeit ,
Hoarauslall und Haar
pfleg « oläit ». txttJäOrt .
wo alle anderen Mittel
veriagien . Acrzjlich em
pfobleit . — Zu haben
in 3 Gröben bei

Luise Wo » Wwe .,
Karl -Friedrichstrave 4' osdroperie

arl Rot »
(NILOl!)

Ca

Kind
wird in liebevolle und
ßewlffeulMste Pslene
genommen . Angebote
unter Nr . WH597 a »
die Badische Presse .

M« -Ge« sl
, u lause » gesucht .
Zu erfragen unter

Nr . S*85 $ l in der Ba¬
dische» Presse.

Günstige
Gelegenheit !

verpachte sofort Ein -
swmilienwottiittauS mit
Laden (Lebensmittel -
geschttst) , Wohnung ,
sosvrt beziehbar sowie
verkaufe auS Privat
h« nd einen Sechösttzer
Horcliwagkn , General -
durchrcparicrt , zum
SvottpreiS von 800 M .
Zu erfragen unter

Nr . 2009ja in der B« -
dilchcn Presse .

«ik« IIMl!S
Baden -Baden .

at . Lage , geeignet für
Bäckerei od . Lebens -
mittel , vretsw . , u ver -
kaufen . Preiö '20 000
M . An,. 1000 Jt . Alt«
geb . « . St. v . 4762 a .
Bad . Pr . »-il . Sauptp .

Ca . lZ VW im

Bansfflfie » . LamklMde
auch geteilt , zu verkaufen . Gute Kapi »
talanlage . Schnell entichloff. Käufer
wollen sich unter Nr . N6Z74 iu der
Badische Presse melden .

ystr gut eiiigesiihrteSi
Geschäft

Teilhaber
mit 3—4000 Mk . ge¬
sucht. JaSresverdicnst
10—IS Mille . Osf . u .
MSS84 an Bad . Presse .

1 . Hypothek
5.M ) M . auf (tute « Ge -

l&n tnOU5 b flltlöl schäsishauS aiiszunch-
I J 0 . ^ H | HJ mcn Angebote

unter Nr . an
die Badische Presse .

Daxlandrn sos. preisw .
zu verkaufen. Metzger
bevorzugt. Auskunft
Akademieslr. 24 . 3 . St .

MBB L SmIMN
Staatsbeamter sucht

101) Äliark ii . Privat a .
!1 Mon . Riickz . 1 :!0 .// .
Angeb . » . Nr . T>6 ',7!1
an die Bad . Presse.

vermittelt <14178 )
Ludwia Hamburger ,

Karlsrnbe t. B ..
Zirkel 2V - Tel . 1S8 (S.

Bon einem alten , gutbesckäftigten. weitver -
zweigten Unternehmen iverd«n zur Aussüb -
rung eines grohen Auitragbestandes

ca . 400lXl.- Mark
auf II . Hnvotlick (ino% iee Sicherheit ) sofort
gesucht . Offerten mit Bedingungen unter Nr .
Z6575 an die Badische Presse.

39 Wie
auf solides Geschäftshaus gegen

!. Hypotheke
zwecks Vankablösung . fosort gesucht .

Angebote erbeten , möglichst v . Selbstgeber >
unter Nr . P78l>la au dt« Badilch« Presse.

auw-kk'ssmsiis
für (7ZKSa1

Citroen
Renault / Peugeot

sowie für alle ausländische Wagen liefert
rasch und anerkannt billig

Special - Autohaus Gramling
Alexander Berod » Nachs .,

Landau IPsalzl .
Nelteftcs und bedeutendstes Ersatzteillager
Deutschlands . — Telefon 2529 . — Tägliche

Anto - Verbindung mit Frankreich .

Gelöster , schön (P
durchwachsener SP* n

scnwarzwawerBauemraucti

zum Rohessen ohne Rippen , hart ge¬
räuchert . auseezeiehn . Rauch - Aroma
Mk . 2 .— per Pfd . bei wenigst . 5 Pfd .
Nachnahme . V erpack . frei . Porto extra
Bei Nichtgefail . Zurücknahme (N1810

Hermann BecKer , Todtmoos
(bail . Soliwarzwald .)

Rafhauspetunien
in weis, , dunkeltot . rosa . blau , auch grost .
blumige gesranitc in Prachtsarben sitr Bal -
kon und Kensterschmuck in ca . 8 Wochen
bliibend mit Erdbailen . ver St . 10 Pia .,
50 Stiick 4 .M J . 100 St . 8 Jt . Berp . u . Porta
90 Psg . empfiehlt (7649a )

ft . Lichter . Eschelbach Maden ) .

Galerie Moos
3 . und 4 . Juni

Kunlt -Auktion
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Marienstr . 16

schauburg
Telefon 6284

Ab heute nur bis einschließlich Donnerstag :
Die große stumme Erst -Aufführung :

Ein Gesellschafts - und Iviebes -Drama aus dem
Leben mondäner Weltstadtmenschen mit

Evelyn Helft .
Dieser Fflm f tilh.rt in jene Luxus weit , im der
daa Lied der Lebensfreude gesungen wird . Er
zeigt jene Frauen , die alles verschenken dürfen ,
ihren Geist , ihre Schönheit , ja selbst ihren Kör¬
per , die aber kein Hera haben dürfen , zu lieben . -
Von dem Außenglanz dieses Lebeng getäuscht ,
gerät Evelyn in Gefahr , sich selbst zu verlieren ,bis sie schließlich nach schwerem Leid zu sich
selbst und zu dem einzigen Freund ihres Lebens

zurückfindet .
Ein Lullerst spannender Gesellsciafts -Film .

Beiprogramm !
Preise der Platze : ,M. — .90. 1 .20, 1 .50.

Groß und geräumig , 600 Personen bequem
Platz bietend , ist die Sahauburg auch im

Sommer der ideale Aufenthalt !

£ ai \ foßff ) pafer
Dienstaa .Z.Juni 1930 :
★ C 26 Th .- Gem .
( « oirbero 'Per ) 2 S .¬
Gr . imö 1501—1550

Aida
Bon Verdi .

Dirigent : Krips . Mit -
wirf ende : Blank ,
Rcich -Dörich . Grün -
wald -Sensert , Kaln -
bach , Lerner , Schoepf -
lin . Schuster , Theo
Strack .

Ansana 19 ^a Nbr .
Ende 22Vi Uhr .

Preise O (1 .00—7 .00 *tf)
Mi . 4 . VI . Der Meie
Bauer To . 5 VI .
Zinn ersten Mal :
Zinsen . Fr . 8 . VI .
Lobengrin Sa . 7 . VI .
Vom Teufel geholt .
So ' 8 . VI . Gastspiel
Jovita Fuentes : Ma -
Käme Butterfln . Mo .
6 VI . G - Mviel Joses
Witt : Der Vogel -
Händler .

Karlsruhe.
Mitlwock . 4 . Juni ,

abends H9 Itfir im
Saal III der Brauerei
Zchremoo . Waldstrahe

MliMlii -

VeMlMIilM
I . Geschäftliches .

H . Lichtbilder - Bor -
trag des Herrn
Rudolf : ..Auf
Schwarzw . -Pfad ."

ID . Pflanzenverlosg .
Wir laden unsere

Mitglieder , u tiesem
Vortragsabend ein mit
dem Hinweis , daft dies
t»er letzte Abend vor
den Sommerserien sein
wird . ( 14523)

Der Vorstand .
3« IIIIIIIIIIIIIIIIII IIIlllllllllllllllltKtllll IIIIIIIIIIIIIllll IIIIMB|

Meute abend ab 8 Uhr : !

Rheinischer Abend !
U 8P ZU UR *& im Rahmen iff I I t eines erst¬

klassig . Cabaret - Programms mit
Theo Hayn dem lustigen Rheinlander
Herlfl rnSP!3 P8GP der blendend.Sängerin
FrltZ Hampe dem sächsischen Komiker

u . a . m . 1457Ö

GroßeTanzfläche
Jeden Dienstag , Donnerstag und Freitag : I
T A X Z tür das verehrliche Publikum |

tniiiimniminmnimniiiiminimiiiinniiimuniim

Ca»
!—■

HEUTE
Dienstag , 8i/a Uhri

OnMMnd
Mittwoch p 8 >£ Uhri

Gesellschaft
Tanz-A&end

die b eliebte Kapelle 14562

Tischbestellungen rechtzeitig erbeten .

Zum Felseneck
Kriegsstraße 117

I
Wllh . Bub .

Jeden Dienstag

3 »
11)257

httag .
St . Georgen

( « djluorsmalft )

Privat-Pension
Lutz. ruh . u . staubfreie
sonnige Lage , dir . am
Wald . Schöne Zimin ..
gute Küche . (7784«
A Rohtmund , Archit . ,

Erliolungsbedürst.
finden Aufnahme bei
best. Verpflegung in
gut . Saus m . Garten .
Zuschrift , n . F .H .475«
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Für 2 M . elegant ! [
Ihre Garderobe wirb entstaubt , ausgcdämvst
u . gebügelt . Damenkleider werden aereiniat .
Enislecken und Rcvaratnren gut und billig .
Schnellste Lieferung . <144881

Fritz Brummer. Kaiser-MsM 13
T ^ nellbügel -Anftalt . — Televbo » 703».

KarlsruherRheinftrandbad Rappenwört
2 . Ringtennis - Turnier

vom 6. bis mit 9. Juni 1930.
Nennungsschluß : Mittwoch , den 4. Juni 1930, 18 Tfhr .
Anschrift für Nennungen unid Anfragen :

Direktion der Städtischen Bäder Karlsruh «
Rheinstrandbad RappenwiSit (Fernruf 6174).

Schweiz . Kinderheim Glauser, UJesssenDurg
800 m . Bester Kur -Erfolg bei Drüsenschwellungen . Blutarmut ,
Schulmüdigkeit , Beschwerden der Atmungsorgane . Pflegesatz
Mark 3 .50. Gefl . Prospekt 7 mit deutschen Referenzen .

IM PMII
900 m

Hüllenkurortu evey
rnmades

1400 m
Prachtiger mg

Prächtiger Frühlingsaufenthalt Idealer Mittelpunkt geh finster
Ausflüge und Spaziergänge . Vorzügliche Hotels aller Rang¬
klassen . Modernst eingerichtetes Strandbad . (N1945 )

Verkehrsbureau Place de la Bare , Vevey .

—ZMtSeuWe^ Kurzschrift!
(Nationalstenografie )

Die einzige wirkliche Bolkskurzschrift ,
an Einfachheit und rascher Erlernbar -
keit jed . anderen Söst , weit überlegen .

von jedermann erlernbar .
Nachweisbar wurden u . a . Kinder im
Älter von 5—14 Jahren mit bestem
Erfolg unterrichtet . (14473)

Neuer Mfängerkurs !
Mittwoch , d. 4. fluni 1930, aidS . 8 Uhr .
Gewissenhafte Ausbildung durch fach-
männilche Kräfte . Mätzige Kursgebübr

entsprechen !» der Wirtschaftslage .
Wer rasch Stenografie erlernen
unü praktisch verwerten will ,

besucht den Kurs !
Anmeldungen find »u richte« an

Verein für
DeutscheKurzschrift

(Nationalstenographie ) v . 1905.
Geschäftsstelle Fernruf 171»
Herderstr . 9 . IBerberiÄ .t
Auch werden Anmeldungen bei Kurs -

beginn entgegengenommen .

unterrichtet staatl . gepr . Fecht¬
meister in Florett , 1. Säbel , Degen .
Homoirar mäßig . Anmeldungen unt .
Nr . Q 14363 an die Badischo Presse .

Sur fröhlichen
Psingstfahrk

im Faltboot (evtl .
Zelt ) , suche ich lustige
Begleiter ( in ) . Sicheres
Boot Vorhand . Off . u .
.H<>583 au Bad . Presse .

mietgesuche

Werkstätte
zu mieten gesucht .

Angeb . unt . F . -e>,474«
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Kleiner , trockener

Lagerraum
mögl . m . Einfahrt ge-
sucht . Altstadt bevor -
zugt . Offerten unter
Nr . SR6563 an die Ba¬
dische Presse .

6 Zimmer -
Wohnung

auf 1 . Juli gesucht .
Offerten u . F .H .4748

an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

4 3 .-MM
pt ., geräumig , m . Zu -
behöi , zw . Hauptvost u .
Mühlburger Tor be -
vor, . , v . iosort , u mir -
tot gesucht. Solche
mufi sich für kleine
Gaststätte eiguen . An -
geböte unter Nr . n . H.
1756 au die Badische
Presse Fil . Hauvtvost .
Beamter sucht sonnige

3 Limmer -
Wohnung

auf 1 . Ott . 1930 . Vor¬
ort nicht ausgeschloss .
Angeb . inif ^Preisang .
nnt . F .H .4744 an Bad .
Presse Fil . Hauptpost .
Beami . a . D .. alleinst .
sucht m . Vordr .-Karte

AWMMll
2 od. Z Zimmer
mit Küche, auf 1 . Juli
o . 1. Okt . Ana . E . K .,
Kriegsitr . 274 , 2. St .

( FH4759 )
Staatsangest . m . Kind ,
sucht auf 1 Juli 1930
3 ZlM .-WchNNg
mit Mansarde oder

4 Zim .-WoWUlll!
m . Maus . ( Altvauw .)
am liebst , i . Zentr d .
Städte Ana . u . Nr .
S65Ü3 a d . Bad . Pr .
Beschlagnahmesreie
2 Zim .-Wohnung
mit Mansarde oder

3 Zimmer - Wohniiun
v . kl . ruh . ftum . aus
fnf vd. ' ^ uli gesucht .
Ang . mit Preis unter
Nr . FH 4746 an die
Bd . Pr .. Fil . Hauptp .
I—2 Limmer m . Kirch -:
v . ruhig . Ehevaar fof .
oder sväter gesucht .
Ana . u . Nr . J165R4
an d . Badische Presse .

Gglme
NäheRichard - Wagner -
platz . auf 1. Juli , u
mieten gesucht. Aua .
Ii . i5 . Ki. 4770 a . Bat .
Presse Fil . Hauptpost .

Eine l od . S Zimmer -
Wohnung mit Küche,
für alt . alleinst . Dame
auf sofort od . 1 . Juli
?u miet . gesucht . 2 . St .
bevorzugt . Angebote
unter Nr . T6594 au
die Badische Presse .

1 3lM . m .
sep ., Gas und Wasser ,
von älterem Fräulein
zu mieten gesucht .

Angebote unt .
an die Badische Presse .

KM1MER
LICHTSPIELE

. 3053

4 , 6 y2 u . 9

Ab heat « !
In Erst -
auffQhrung

O c
in x

o *w

H \

Ou- *

DAS
TAGEBUCH

EINER
KOKOTTE
Fa * Malten , Fred DBter -
leln , Mary Kid , Ernst Stahl

Nachbauer .
Dieser Sittenfilm stellt die Tra¬
gödie einer großen Liebe dar u.ist seiner dramatischen Hand¬
lung wegen ein Film , der ganzbesonderer Beachtung wert ist .
Hierzu CHARLIE CHAPLIN
in «einem köstlichen 2 - Akter
sowie ein interessanter Kultur¬

film .

Geräumig «

lZimm .-Miiing
mit Zubehör , von
kinöerl . Ehepaar per
fof . od . später gesucht .
(Aud , Rintheim . ) An -
geböte unter FH47Z0
an die Bad . Presse .

Suche ein grohes
Zimmer mit Küche

sofort od . 15. ^ uni .
Angeb . u . Nr . 386572
an die Vad . P r esse .

Kinderl . ig . Shev . f.

8WeiI . Z!m .
lleer > fof . , u mieten .
Ana . u . K . H. 476« a .
Bad . Pr . Fil . Sauviv .

2 leere Zimmer
evtl . Kticheubeniitzuwg ,
sofort zu miet . gesucht .
Angeb . unt . F .W .7389

an die Badische Presse
Filiale Werderpwtz .

Z ' S Zimmer
in allen Stadtteilen
zu mieten g e s u d> t .

Biiro D i eis ,
Akademiestr . 40 . <14532

Gut möbl . , sonniges
Zimmer

mit Pension it . Kla
vierbeniitz . . sucht iung .
solider Herr . Osferten
erbeten unt . 7)6s09 an
die Badische Presse .

Einfach möbliertes
Zimmer

sofort gesucht. Ana .
mit Preis nnt . G6582
an die Z^ad . Presse .
Möbl . Zimmer
mögl . m . Bnd . In der
Weststadt gesucht .

Offert , m . PreiSang .
u . ^ -.H47 ?8 an Bad
Presse Fil . Hauptpost

Aelterer Serr sucht

Stil . Sitnmer
mit Pension a . einige
Wochen . Offerten m .
Preisangabe nnt . Nr .
T78 »4a an die L
di ' che Presse .

Adreßbuch
vom Voriahre zu kau^
seit gesucht . Angeb . m .
äußerst . Preis u . Nr
(£14074 an Bad . Pr .

Suche fast neues

Faltboot
(Hart SO, Einsitzer ) ,
gegen gebraucht . Zwei -
sitzer einzutauschen ,
evtl . geg . Aufzabluua .

Osferten u . F .J&.4776
au die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Gebr . Möbel
einzeln od . ganze Ei « ,
richinugeu , kauf aes .
Ana . u . F . H . 47»« a .
Bad . Pr . FiU Hauvtv .

Zu kaufen gesucht !
Attsun "VR .

mittl . Fig .. evtl , auch
starke Ftaur . Ana . u .
Z . H . 4792 a . i . Bad .Presse Sit . Hauptpost .

Ich kaufe u . , ahle die
best. Preise f . Anzüge ,
Herrenkleider all . Art ,

Damenkleider und
Mäntel . ( SJ54793)

Statt Vogel ,
Herrenstr . 2«. 1 Tr . r .

CelegenheitSkauk !
Schwere eichene

SSIllW »IN
mit Innenwiegel uui >
weißem Marmor , zu
bedeut . ermäk . Preis .

Baader ,
Möbelvertiieb .

Waldliornstrasze 2t .
C14540 )

Schlaszimmer
Steil Sviegelschr . (hell
eichen ) . Federnbetten .

Herren -Zimmer
eichen , Diwan .'

weikies Schlafzimmer
Elteila. Sviegelsckrank ,
einfach . Küchenbüsett ,
Pitschpine , gut erh ., zu
verkauf . Schirrmann ,
Markgrafenstr . 43. ct . ,
Berk « . (FH4791 )

El « . KAtterbetten m.
Mail . , 20 u . 25 Jt ,
Schrärilke eiichen uwd
mivb . Vertiko , 1- u .
2tnr . eich. Sviegelschr . ,
Pl .-Diwan \ WM. mod .
Waschkommode , eich ,
8ü .1! , i , nnhb . 5ö it .
45.A"

, weih . Küchenfchr .
36 . // . b . Schuster .
Miwelh . . Lwdlvig - Wil -
helmstr . 18 . (B7 )

1 ovaler Tisch
Pol ., 15 M zu verkauf .

Huber . Möbellager .
Wavdstr . 28 (14497)

Gelegeubertskauf !
Kompl . Schlafzimmer
(Rosibaarmatr ., Dan -
nensülluug ) , SM Jl
1 gr . Oelgemälde 200.^
1 Spiegel (60xl .20>,50 M , 1 Ausziehtisch
50J (, 1 Gritzner -Herr .-
Rad (et . Bel . ) 50 Jt ,
2 Läufer (4 u 8 Mir . )
15 .// lt . 30 .iL, tDi' geii
Wegq . zu vk. Zu ersr .
u . G65Z7 in Bad . Pr .

1 Schreibtisch
IN. Aufs ., pol . 55 M .

Huber , Milbe Nager ,
Waldstr . 28 . (14495)

Zu verkaufen !
1 hochh. Bett , weiher
Schleiflack . 1 Schrank ,
null )., 1 Tisch , eiche,
all . f. gut erh . Nüv -
ourr . Garienft ., Äris -
wea 3 . (B46 )

1 Deckbett . 2 Kissen ,
prima Fed .. Mk . 45.—.

Huber , Miibellager .
Waldstr . 28 . . (1449 £)
Noch gut erhaltenes

omvlett . Bett ,
ltür . pol . Sdirank ,
billia zu verk . (B41
Mathnstr . 30. 4 . St .

Zu verkaufen :
Dienstboten -Bett ,

Achrank . Wafchtischle,
Sülloken . ( B43 )
Klosestr . 84. vart . . r .

Eroß. Zeichentislh
AktenlAank

und Stehpult zu verkf.
Hirfchstr . » t . Biiro . v.
» - 12 und 2—6 Uhr .
Schöne öhaisel .-Decke
(Wandbeb . l . wie neu ,
3X1,4 « in . 30.4 , , . vk.
Kriegsstrahe 87. vart .

<FH 4739 )
Gr . 2t« r . Schränk , 1

antik . Schränk . Sla -
schenschrank. Wring -

il>

2 kl. Sadenschränke u .
1 Tbeke . 2 ' -- Mir . l« ..
m . Schreibpult , sind
bill . abzugeben (B17 )
A . Otto . Lammstr 9
Neue Pliüch -Diwaiis .

Fautenäl , Sofa .Cbaise -
longue . billig , auch
TeilzaÄ . Emil Walter .
Leo>volldstr 13 . (BIS )

Weibe Bettstelle mit
Matr . 20Jl , Waschtisch
5Jl , Spinnrad . Bade¬
wanne . zn verk . (B12
Dnrlach . Sos -ienktr. 10,
v . 1—3 it . nachm 7N .

Nähmaschine ,
flitt erh . , w « . Platz -
niangel billia an verk .
Anzusehen v . abends
6 Wir Sofienstr . 181a ,
bei Ernst . (FH4741 )

WrlMm
Büfett 160 cm breit ,
Kredenz 12 « cm . Tisch .
Aussiihruua :Carolina
Piue mit Rosenholz .
Sämtliche Boden mit
Tischgranit . Nische m .
Maimorriickwand . —
Emailleeiusab i .Unter -
teil .— Ausnahmepreis

Mark 395 .—
Besichtig , ohne Kauf¬
zwang ! (14496)

S « ber ,
Möbellager .

all )strafte Nr . 28.
Venetianischer Liister ,

Venetianisdie Ampel ,
Lüster , Lonisfeizeschrk .
u . Ti ĉh weg . Aufgabe
der Wohnung zu fcer
kaufen . Zu erfragen
unter Nr . 36584 in
der Badischeu Presse .

Scftioeres
Speisezimmer

echt Eiche , mit pol .
Türe , neues Modell ,
Büfett , Kredenz , Aus -
ziehtisch , 4 Lederslüble
RellameVteiS 635 Mk .
soweit Vorrat . (13428)

Emil öchmeitzer.
Karlsruhe -Mühlburg ..

Rfteinstrafte 12 . (13428)

Tachowaage . neu , 20
Kilo Trgktt . . Laden¬
theke m . u . Marin .,
Glasaussab aus Theke ,
wie neu , 150 cm lg . ,
Ankerkasse . Waren -
schränke , Ausstell -
schräukchen .Mahagoni ,
bill . zu verk . b . Kreis ,
Wallielmstr . 56. Tele -
son 6751 . (FW7384 )

Kohlenherd
m . Nickelsch.. gut erh .,
nur 55 .« . Nahma chinc
versenkbar , 95 M zu
verkauf . Zährtngerstr .
Nr . 46, Ktinzmann .

(14487)

Eisschränke
für Gefchäfte it . Priv .,
1 u . 2tür „ gut erhalt .,
auch innen m . Glas ,
bill . zu verk . b Kreis ,
Wilhelm » . 56 . FW7385

Kosfei - Avvarat m . 5
Platt . 35 Jl . l <-Geige
23 Jl . i . Auftrag Sit
verkf . Anzus . nachm .
Braun , Amaiienst .42a .

( B35 )

billia abzugeben . Auzufeh . : Sicsauienstr . 38 ^
1 Treppe rechts . 1 «— 12 u . 2—7 Uhr . ( B50 )

Fässer und
Pflanzenkübel

itcuc tt . gebrauchte Fässer von 25—3(1« Litei ,
sowie Pflanzenkübel und Waschzüber in ieder
Gräfte hal billia jti verkaufen ( 14542)
Ferd . Fellhauer , Waldftrasie Nr . 54 .

ZttleK . SallMl -AillMII
wenig gebr . u . fr . berget . . 270x12V . sowie
280X16 «. ! c 22« cm hoch, Türe je an d . Brettl .
Ferner : Neue Kühlanlagen und Einschränke ,
zerlegb . . f . alle Betriebe , jegl . Gröfte . f . Eis
u . Niafchinenbetr .. , u bei . günstigen Preisen ,
evtl . geg Ratenz . Glas - Kuhlschrauke s. Bü >
fetts u . Delikateftgesch .. neu u . weuia , gebr .
div . Grüfte u . Ausf .
!r<>ai> & Brenneisen — Karlsruhe — Tel . Ion« .

Aelt . Spezialgesch . it . Lager t . Kuhletnr .

R esi >
Lichtspiele Waldstr . 30 Tel etoaj ^ l

Basel zählt ca . 160C00 Einwohne '

80CC0 sahen die deutsche
TONFILM - OPERETTE

Zwei Herzen im 3/«TaB
Zürich spielt den Film zur Ze '4

die 10 . Woche !

100000 Personen sahen
und hörten den FilmI

In Frankfurt läuft der Film die

11 Woche !
Und in Karlsruhe ?

Besuchen Sie nach Möglichkeit die Naclt"

mittags -Vorstellung . 8 .00 4.45 6.45 u. 9 ."''

Scheffelstr . 8
b. Klavb . Sköhr

Piano
wenig gespielt , selt .
Gelegenheit , schw. p .
Elenbein , ist zu einem
Spottpreis fof . zu verk .

(» 48 )

PIANO
kaum überspielt , be¬
reits neu . zu d . stau -
nend billigen Preis v.
Jl 68 « .— zu verkauf .

Pwnöfabrie .
Ritterstr . 3 «. (B27 )

Grammophon
Mektrola , Kofferapp .,
fast neu , mit ca . 65
Platten zu verkaufen .

Beierchelm .-Allee 1 . p .- (3315 (10)

HoOio
Siemens . 8 N „ Ned »
anschl. , m . Lautsvr . g.
Empf . Preis 14 « Jl .
Ana . u . ti . S . 478« a.
Bad . Pr . äil . Sauvtv .

Starkes , gut erhalt .
Linoleum . 4 % m lg .,
auch f . Biiro geeignet ,
billia abzugeb . . sowie
ilorbsessel , Pedöigroht ,
8 Jl . Serrenstrafte 2« ,
1 Treppe r . ( M ' 4794l

Nähmaschine
(Singer -Central ) 75 M
noch 10 Jahre Garant .

Juwelier Staad ,
Adlerstrasje 9 . Part .
Gut erh . Kinderlieg -

Wagen billia abzugeb .
Luisenstraft - 35, II . , r .

(KW737S ,
Bereits neuer Kinder -

wagen billig zu Verls .
Lauterbergstrabe !>,

Part ., links . (FW73A !)
Mod . Klavolieamagen .
eis . Kinderbett , zu vkl .
Lachnerstrafte 18 , vart . ,
rechts . (14484)

Damenfaftrrad ,
gut erhalt ., 45 Mark ,
Herreusahrrad gut er -
halt ., 85 Jl zu verkf .

Zähringerstrabe 46,
Kuuzinann . (14486)

Herren - u . Da « f z»
bereits neu , DillM
verkaufe » . „Gartenstr . 1«. 3 ^

Herrenrad
fehl gut erhalten . . -«
verkaufen .
Akademiestr . 55 .̂ .

Elegant .
u . gut erhalt . A > »A
für 12—14jähr . M
bill . abzugeben . M
Klosestr . 35. 4. ^
Soine g»."
Fabrikneues

Rad preisw . »Kh l
SÄdendstr . 29 ,

Herrenrad .
sehr gut erhalt - ^ ?:
zu verkaufen . (N^ H

Herrenrad %
z. v . Waldstr .

MinTiri .^
billig , u verkauf

Zu erfragen
Am Stadtgart «»
Kuu ^manu . 2-2^

Ueber 100 «»>

maß - flnzüff . ,
üeüerg .- wa/

' J
Herr u . * *§

v, 10 .// an . in "
Gr . u . ftaidv -Ln

<ScIegenf ).- ^ u|L|,}.neue . «rimo ^ Äjtl
anzuge u . W

"
staunend billia ^8 «brinaerstr .^ U ^

Gut erb.
billig zu verkauf " «
•MJl . für Iün ^W ?
14—16 Jahr .
Kreuzstr . 28 .

Suche Äbn«
für täglich

Erdbeerell
W Ermel .

Knielingen , z
Neurcuterstravc ^

Su verk . EintasKl »
weift amerk . '
St . S5 . Pfg - .M -k
Bulach , b. SP °^Ä

Deutsche-
(Rüde ) , 16 D! 0Mi >
zu verkaufen . ' „

Meiirer .
WilhelmstraZe -

4 PS. 0 P E L
Bit . Modell . 2 od . 4-
Siher . zu kaufen ge-
sucht . Preisangabote
u . ?? .H .4780 an Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Mlljls 2 K
Frrftrftcr II . velst . .„I,fahrber . u . verst
spottbillig z>> „,i

Karl NaS «>' m
Rbeinstraße

2mm 750
komvl .. T . A . j ^
ccttt , kompl .. W.Ufi . 2-
E . Ratzel ,
Eingang

D . K. W . 300
in denkbar best . Zust .,
kompl . auZgerüst ., zu
verk . Bort , Gerwigstr .
Nr . 59, abds . S— fi U .

(» 21)

Motorrad
Marke Zllndapp , 25«
ecm , neuwertig . gegen
Kasse zu verk . für nur
350 Jt . Ertel , Kaiser -
Allee 45, Telef . 3098 .

(BIG )

RS-Motorräder
175 , 300 , 350 . 500 lt .
550 cent preisw . i . A .
zu verkaueu . (B54 )

O . Fr . Henning « ,
Motorfahrzeugbau
Gerwigstratze 18,
Teleson Nr . 2718.

WanderßJ
'

c(
5 *1.-), Sstt, .nebene^ j^
Anl .. Smm -,
Horn , neU - . Ac
fahrbereit . Sf«
reif . , «erst l' i '
Juli , zu
bar zu verk .
Gara g e .iraa e . fl nyji —'C

Motorrao ^ .

200 ccm . (6 f.
lia zu verkam ^
Glümerftrabe

.Heibrock^ ^ !-̂ ?^ ?
Motorrad , e"

zgli -5

« § il - kiawA
500 ccm 2 3 " '

tD̂ -n
out . Zustau ^ y ßut .
Wegzug zu
verkaufen . ^ g 3 $
nur Dienst « ^ ufj^ l
1930 , « lOr- 1- ffij .
v 1— 4 Ubr -
Zähriugerstr ^ -^

„ « nr -itrtftiwf
, 7 PS -, ■" A 'A -

350 ccm , K . 3Jt. Jl 117 'fieuersrei , 7 PS -,

steuerfrei , Jl itM ." . Kl
T . A . ® . . 350 ccm , kompl . M
E . floöd - Karlsruhe Tr
Hing . Hirschstr . — Rcv .- Werkst .
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